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→ 
Noch Fragen?

Sprechen Sie uns auf Ihren 
individuellen Werbemix an! 

T 07252 9396-8400  
oder per Mail an  

anzeigen@brettener- 
woche.de

Weinstube Härle, Heinrieter Str. 12 , Tel. 07062 96548, wechseln-
deTagesger., Live-Musikm.MatthiasWerner am22.10.+29.10. ab
20.30 Uhr und am 25.10. von 13.30 - 17 Uhr, ganzj. Fl.weinverkauf.

2 Min.Happenbacher Str.642

Abstatt Fr. 22.10. - einschl. Fr. 29.10.2010
täglich ab 11.30 Uhr

Seegers Weinstube - Hofmetzgerei im Blockhaus, Fam. Seeger,
Tel. 07062 63206, tgl. wechs. Spez., Pfifferlingsgerichte , Di:
Schlachtschüssel, Metzelsuppe, Mi: Wild, Do: Lamm, Fr: Fisch

10 Min.Industrie642

Abstatt
(im Blockhaus)

bis einschl. So. 24.10.2010
täglich ab 11.30 Uhr

Weinstube amHelfenberg, Fam. Binder, VonGaisberg-Str. 37, Tel.
07062 5819, reichhaltige Speisekarte, Bier v. Fass, Reservierung
möglich. (Sep. Raucherzimmer), Gartenterrasse.

5 Min.Helfenberg641

Auenstein-
Helfenberg

ganzjährig durchgehend immer
Do. - So. geöffnet , Do.+ Fr. ab 17
Uhr, Sa., So. + Feiertag ab 11 Uhr

„Uff’m Scheuraboda”, Thomas Winkler mit Team, Stockheimer
Str. 13, Tel. 07135 13023, zusätzlich zu den typischen Besenge-
richten täglich wechselnder Mittagstisch. www.winklerwein.de;

8 Min.ZOB661, 662

Brackenheim Fr. 22.10. - einschl. So. 14.11.2010
täglich 12 Uhr
So. ab 11 Uhr

Besenwirtschaft „Zum Rädle”, Manfred Seiter, Tel. 07135 4804,
Flaschenweinverkauf, gegrillte Haxen und Schälripple.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch !

3 Min.Neipperg665

Brackenheim-Neipperg Fr.22.10.- einschl. So. 24.10. 2010
tägl. ab 11 Uhr

„Borth’s Weinstube”, Fam. Borth, Unterheimbacher Str. 35,
Tel. 07946 2139. Rostbraten, gegrillte Haxen, Schälripple, saure
Nierle, ganzjähriger Flaschenweinverkauf.

0 Min. / 20 Min.Adolzfurt WiesentalstraßeNVH 42,43 4

Bretzfeld-Adolzfurt

(Voranzeige)

Di. 26.10. - einschl. So. 31.10.2010
täglich ab 11 Uhr

Weinstube &Weingut Karl Busch, Aussiedlerhof, Greuthof 1, Tel.
07946 2465, Beste Hausmannskost, Verkauf v. Wein, Sekt, Brän-
den, Wurst u. Präsenten, www.karlbusch-wein.de

10 Min.Dimbach-MitteNVH 46, 47

Bretzfeld-Dimbach

(Voranzeige)

Sa. 23.10. - einschl. Mo. 1.11.2010
täglich ab 11 Uhr

Hausmetzgerei u. Weinausschank Fam. Banzhaf GbR,Wengertstr.
16, Tel. 07946 1530. Eig. Prod., Dosenwurstverk., Siedfl. m. Brat-
kartoffeln, Bohneneintopf, N. Wein und Zw.kuchen, Mo. Schälr.;

SiebeneichNVH 46

Bretzfeld-Siebeneich bis einschl. So. 31.10.2010
täglich ab 11 Uhr

„Zum Fäßle”, Fam. Lederer, Weinsteige 6, Tel. 07946 2185
Täglich Flaschenweinverkauf, täglich ein zusätzlich wechselndes
Essen, Di.: 1/4 Fasswein 1,40

2 Min.PostNVH 42,43 4

Bretzfeld-
Unterheimbach

(Voranzeige)

Di. 26.10. - einschl. So. 31.10.2010
tägl. ab 11 Uhr
Nächster Besen: 16.11. - 21.11.10

WeingutGerhardWolf,Weinstr. 23, Tel. 071344480.GenießenSie
unsere leckeren Besenspezialitäten! Flaschenweine, Sekte u, Spi-
rituosenverkauf, Fr. Kutteln, Sa.+So. tgl. wechs. Spezialitäten.

3 Min.Rathaus633

Eberstadt Fr. 22.10. - einschl. So. 24.10.2010
täglich ab 11 Uhr

Winzerstube Löhe, Friedenstr. 27, Tel. 07132 2448,
Schnitzel a. d. Pfanne, Hals, Steaks, Kartoffelsalat, Toasts u.v.m.,
Wein - und Sektverkauf.

4 Min.Rathaus631

Erlenbach bis einschl. Mo. 25.10.2010
ab 11 Uhr

Weinausschank Schropp, Straßenäcker 1, Tel. 07132 7644 und
5634, www.weingut-martin-schropp.de, Flaschenweinverkauf;
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

10 Min.Fa. Becker631

Erlenbach

(Voranzeige)

Mo. 25.10. - einschl. Fr. 29.10.2010
täglich ab 10 Uhr

Weinausschank Fam. Kerner, Hauptstr. 67, Tel. 07132 340139,
Neuer Wein & Zwiebelkuchen, tägl. wechselnde Tagesgerichte.
Nur bei schönemWetter Außenbewirtung.

2 Min.Hauptstraße 81631

Erlenbach-
Binswangen

bis einschl. So. 24.10.2010
täglich ab 11 Uhr

Weinausschank Wirsching, „Zur Alten Kelter”, Tel. 06269 692,
eigene Schlachtung, selbstgebackenes Brot, Spareribs, hausge-
machte Maultaschen, Weizenbier.

3 Min.Bahnhof780

Gundelsheim Fr. 22.10. - einschl. So. 14.11.2010
tägl. ab 15 Uhr,
montags Ruhetag!

Weinstube Drauz, In den Stahbühlwiesen, (nähe Cäcilienbrunnen)
Tel. 07131 767600.

10 Min.Winzerstr.11

Heilbronn bis einschl. Mo. 1.11.2010
tägl. ab 11.30 Uhr geöffnet

Weinausschank Andreas Schnepf, Bruhweg 24, Tel. 07131 481163,
eigene Schlachtung, z.B. Schnitzel, Salatteller mit Pute, Sa.: ge-
grillte Haxe. Bei schönemWetter Außenbewirtung.

10 Min./15 Min.Haselter / Böckingen West13 4

Heilbronn-Böckingen
Aussiedlerhof

bis einschl. So. 24.10.2010
täglich ab 11.30 Uhr

Weinausschank Kurz J. G., Kelterweg, Tel. 07131 255336.
Eigene Schlachtung, deftige Besengerichte uvm.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

4 MinKelter31

Heilbronn-Horkheim

(Voranzeige)

Mi. 27.10. - einschl. Do. 4.11.2010
täglich ab 11.30 Uhr

Weinausschank Bauer, Spitzwegstr. 17, Tel. 07131 570374,
wechselndeTageskarte, eigene Schalchtung, Flaschenweinver-
kauf, www.weinbau-bauer.de

5 Min.Spitzwegstr./ Bf Sontheim5, 31-33, 41, 42

Heilbronn-Sontheim bis einschl. So. 24.10.2010
tägl. ab 11 Uhr

Weinausschank Kühner, Raidweg 12, Tel. 07131 255261,
wechselnde Tagesgerichte Flaschenweinverkauf.
Sa. 30.10.2010 ab 18 Uhr Halloweenparty

3 Min.Spitzwegstr.31-33, 41, 42

Heilbronn-Sontheim

(Voranzeige)

Di. 26.10. -einschl. Mo. 1.11.2010
täglich ab 11 Uhr

Umbrich‘s Weinstüble, Engelsberghöfe 3, Tel. 07062 61626,
Sonnenterasse/gemütl.Weinstube/Weinberge , Achtung: Ilsfeld -
Ort reinfahren dann Umleitung folgen! www.weinbau-umbrich.de.

8 Min.Flein Abzw. Ilsfeld-Schozach641

Ilsfeld
Aussiedlerhof

Sa. 23.10. - einschl. So. 24.10.2010
Sa. 30.10. - Mo. 1.11.2010
jeweils ab 12 Uhr

Weinstube Fam. Reinhard, Aussiedlerhof, Siebeneichweg 3, Tel.
07139 7471, Do.: Haxen ab 12 Uhr, Fr.: Rostbr., Sa.: Schälr., So.:
Sauerbr. (sol. Vorrat reicht), Wein- u. Sektverk., Außenbewirtung.

3 Min.Discher623

Langenbrettach-
Brettach

bis einschl. So. 24.10.2010
täglich ab 11.30 Uhr
www.weinstube-reinhard.de

DieterichsWeinstüble, Fam.Dieterich, Ellhofener Str. 5, Tel. 07134
3810, N. Wein & Zw.kuchen, Tagesger.: Fisch, Zwielschn., Tafel-
spitz, Sauerbr., Feldsalat, Kürbissuppe, Spätzle, Schälr., Nierle.;

2 Min.Wehrturm632

Lehrensteinsfeld Fr. 22.10. - einschl. Mo. 25.10.2010
jeweils ab 11 Uhr

Fam. Reichert, Schuberstr. 11, Tel. 07131 401562, über Fußweg
Kiesberg oderRadwegRichtungKiesbergbeschildert, wechselnde
Tagesgerichte, Flaschenweinverkauf.

15 Min.Leingarten Mitte4

Leingarten bis einschl. So. 24.10.2010
Di. - Sa. ab 15 Uhr, So. ab 12 Uhr,
Montag Ruhetag!

„Birkholds Besen”, Reichertsgraben 3, Tel. 07131 401171,
So.: Salatteller, Kasseler mit Kartoffelsalat. Bitte folgen Sie dem
Ortsleitsystem. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

20 Min.Leingarten West4

Leingarten Fr. 22.10. - einschl. Mo. 1.11.2010
täglich ab 15 Uhr
Mi., So. + Feiertag ab 11.30 Uhr

Besenwirtschaft H. u. W. Schaul, Reichertsgraben 4, Tel. 07131
40985,www.besen-schaul.de, Schäufele, Kartoffelsalat, Schnitzel
a. d. Pfanne, bitte beachten Sie das grüne Ortsleitsystem !

20 Min.Leingarten West4

Leingarten-
Schluchtern

bis einschl. So. 24.10.2010
werktags ab 15 Uhr
So. ab 11.30 Uhr

Weinausschank „Zum Holzapfel”, Wilfenseeweg 78, Tel. 07132
37869, wechselnde Tagesgerichte, Fr.: Fisch, Sa.: Schäufele,
So.: Haxen.

5 Min.Aquatoll32

Neckarsulm bis einschl. So. 24.10.2010
tägl. ab 11 Uhr

Besenhäusle, Anna u. HermannRieck, Aussiedlerhof, Holzweg 110,
Tel. 07132 42325, Schlachtplatte, Besentoast, Pfannenschnitzel
mit Kartoffelsalat, Kinderspeisekarte, www.weinbau-rieck.de.

10 Min.Wimpfener Str.603, 681

Neckarsulm-
Obereisesheim

bis einschl. Mo. 25.10.2010
täglich ab 11 Uhr

Fam. Stapf, Heilbronner Str. 20, Tel. 07133 6552.
Kesselbrühe mit Spätzle, Haxen und Schälripple.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

3Min.Rathaus651

Neckarwestheim

(Voranzeige)

Sa. 23.10. - einschl. So. 7.11.2010
tägl. ab 11 Uhr

Besenwirtschaft W. Burkert, Criesbacher Sattel,Tel. 07940 8497,
Damhirschbr.m.Spätzleu.Knödel (sonntags),Bratw.m.Sauerkr.,
Hausm. Spezialitäten, Damhirschfleisch auf Bestellung zu verk.;

Criesbacher SattelNVH 3

Niedernhall
Criesbacher Sattel

Fr. 22.10. - einschl. So. 24.10.2010
Fr. + Sa. ab 17 Uhr
So. ab 11 Uhr

Fam. R. & W. von Olnhausen, Klimmerdingen Str. 30, Tel. 07133
7705. Fr.: Schälripple mit Kartoffelsalat und Kopffleisch,
Sa.+ So.: Burgunderbraten mit Spätzle

8 Min.Gasthaus Siegeshalle661, 662

Nordheim bis einschl. So. 24.10.2010
täglich ab 11 Uhr

Weinstube Wendel-Kenner, Wieslensdorfer Str. 39, Tel. 07130
7780 o. 6519, Rehbr., Rostbraten, Fischfilet uvm, für Weihnachts-
feiern, Geburtstage, Wandergruppen usw. bitte reservieren.

10 Min.Eschenau Bahnhof4

Obersulm-Eschenau Fr. 22. 10. - einschl. So. 24.10.2010
Fr. ab 17 Uhr, Sa. + So. ab 11 Uhr
nächster Besen: 29.10.-1.11.2010

Gutsgasthof Gruber, Tannenhof 1, Tel. 07130 450127.
Neu: Do. ab 16 Uhr Mens‘ Night
Nächstes Frühstückbuffet am So. 14.11.2010

10 Min.Eschenau Bahnhof4

Obersulm-Eschenau

(Voranzeige)

Di. 26.10. - einschl. Mo. 1.11.2010
täglich ab 11 Uhr

Besen „Tischleindeckdich“, Max-Eyth-Str. 7, Tel. 07941 380764,
Mo. Kutteln, Di. Linsen, Mi. Nierle, Do. Schweinebraten, Fr. Weck-
spätzle, Sa. Kartoffelschnitz, So. Sauerbraten, Schlachtpl. uvm.,

3 Min.Eich-Fritz-HalleNVH 40

Pfedelbach

(Voranzeige)

Mo. 25.10.- einschl. So. 31.10.2010
tägl. ab 17 Uhr
www.tischleindeckdich-gentec.net

Schluchter’sWeinstube, Ruländerweg 3, Tel. 07941 33894,Selbst-
gem. Kuchen, deft. Besenger., Weinverk., Fr: Siedfl. m. Bratk.,
Sa.+So: Rehbraten m. Spätzle, www.schluchters-weinstube.de

2 Min.BaierbachNVH 38

Pfedelbach-Baierbach Fr. 22.10. - einschl. So. 24.10.2010
tägl. ab 11 Uhr, nächster Besen:
Fr. 29.10 .- Mo. 1.11.2010

Becks Weinschänke, Adolzfurter Str. 69, Tel. 07941 8506,
reichh. Speisekarte ,dieses Wochenende WILDESSEN: Rehbraten
und Wildhasenkeule, Hirschkalbsbraten, Reserv. nicht möglich.

6 Min.Windischenbach - OrtNVH 40, 41

Pfedelbach-
Windischenbach

ganzjährig jedes Wochenende
geöffnet: Fr. + Sa. ab 17 Uhr
So. ab 11 Uhr

Weinstube „Wengerthäusle”, Fam. Katzer, Ochsenbacher Str. 46,
Tel. 07147 12087 od. 272035, www.weinstube-katzer.de,
Flaschenwein - und Sektverk., tägl. wechselndeTagesgerichte.

5 Min.Hohenhaslach AllmandsklingeVVS 571

Sachsenheim-
Hohenhaslach

(Voranzeige)

So. 24.10. - einschl. So. 07.11.2010
tägl. ab 11.30 Uhr, durchgehend
geöffnet, kein Ruhetag!

Fam. Kurt Kümmerle, Bahnhofstr. 23, Tel. 07138 6574,
Metzgermeister, Grillspezialitäten, www.kuemmerles-besen.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

10 Min.Bahnhof4

Schwaigern-Stetten bis einschl. So. 24.10.2010
tägl. ab 16Uhr, So. u. Feiertag ab 11
Uhr, Mo. Ruhetag!

Weinstube Härle, Heinrieter Str. 12 , Tel. 07062 96548, wechseln-
deTagesger., Live-Musikm.MatthiasWerner am22.10.+29.10. ab
20.30 Uhr und am 25.10. von 13.30 - 17 Uhr, ganzj. Fl.weinverkauf.

2 Min.Happenbacher Str.642

Abstatt Fr. 22.10. - einschl. Fr. 29.10.2010
täglich ab 11.30 Uhr

Seegers Weinstube - Hofmetzgerei im Blockhaus, Fam. Seeger,
Tel. 07062 63206, tgl. wechs. Spez., Pfifferlingsgerichte , Di:
Schlachtschüssel, Metzelsuppe, Mi: Wild, Do: Lamm, Fr: Fisch

10 Min.Industrie642

Abstatt
(im Blockhaus)

bis einschl. So. 24.10.2010
täglich ab 11.30 Uhr

Weinstube amHelfenberg, Fam. Binder, VonGaisberg-Str. 37, Tel.
07062 5819, reichhaltige Speisekarte, Bier v. Fass, Reservierung
möglich. (Sep. Raucherzimmer), Gartenterrasse.

5 Min.Helfenberg641

Auenstein-
Helfenberg

ganzjährig durchgehend immer
Do. - So. geöffnet , Do.+ Fr. ab 17
Uhr, Sa., So. + Feiertag ab 11 Uhr

„Uff’m Scheuraboda”, Thomas Winkler mit Team, Stockheimer
Str. 13, Tel. 07135 13023, zusätzlich zu den typischen Besenge-
richten täglich wechselnder Mittagstisch. www.winklerwein.de;

8 Min.ZOB661, 662

Brackenheim Fr. 22.10. - einschl. So. 14.11.2010
täglich 12 Uhr
So. ab 11 Uhr

Besenwirtschaft „Zum Rädle”, Manfred Seiter, Tel. 07135 4804,
Flaschenweinverkauf, gegrillte Haxen und Schälripple.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch !

3 Min.Neipperg665

Brackenheim-Neipperg Fr.22.10.- einschl. So. 24.10. 2010
tägl. ab 11 Uhr

„Borth’s Weinstube”, Fam. Borth, Unterheimbacher Str. 35,
Tel. 07946 2139. Rostbraten, gegrillte Haxen, Schälripple, saure
Nierle, ganzjähriger Flaschenweinverkauf.

0 Min. / 20 Min.Adolzfurt WiesentalstraßeNVH 42,43 4

Bretzfeld-Adolzfurt

(Voranzeige)

Di. 26.10. - einschl. So. 31.10.2010
täglich ab 11 Uhr

Weinstube &Weingut Karl Busch, Aussiedlerhof, Greuthof 1, Tel.
07946 2465, Beste Hausmannskost, Verkauf v. Wein, Sekt, Brän-
den, Wurst u. Präsenten, www.karlbusch-wein.de

10 Min.Dimbach-MitteNVH 46, 47

Bretzfeld-Dimbach

(Voranzeige)

Sa. 23.10. - einschl. Mo. 1.11.2010
täglich ab 11 Uhr

Hausmetzgerei u. Weinausschank Fam. Banzhaf GbR,Wengertstr.
16, Tel. 07946 1530. Eig. Prod., Dosenwurstverk., Siedfl. m. Brat-
kartoffeln, Bohneneintopf, N. Wein und Zw.kuchen, Mo. Schälr.;

SiebeneichNVH 46

Bretzfeld-Siebeneich bis einschl. So. 31.10.2010
täglich ab 11 Uhr

„Zum Fäßle”, Fam. Lederer, Weinsteige 6, Tel. 07946 2185
Täglich Flaschenweinverkauf, täglich ein zusätzlich wechselndes
Essen, Di.: 1/4 Fasswein 1,40

2 Min.PostNVH 42,43 4

Bretzfeld-
Unterheimbach

(Voranzeige)

Di. 26.10. - einschl. So. 31.10.2010
tägl. ab 11 Uhr
Nächster Besen: 16.11. - 21.11.10

WeingutGerhardWolf,Weinstr. 23, Tel. 071344480.GenießenSie
unsere leckeren Besenspezialitäten! Flaschenweine, Sekte u, Spi-
rituosenverkauf, Fr. Kutteln, Sa.+So. tgl. wechs. Spezialitäten.

3 Min.Rathaus633

Eberstadt Fr. 22.10. - einschl. So. 24.10.2010
täglich ab 11 Uhr

Winzerstube Löhe, Friedenstr. 27, Tel. 07132 2448,
Schnitzel a. d. Pfanne, Hals, Steaks, Kartoffelsalat, Toasts u.v.m.,
Wein - und Sektverkauf.

4 Min.Rathaus631

Erlenbach bis einschl. Mo. 25.10.2010
ab 11 Uhr

Weinausschank Schropp, Straßenäcker 1, Tel. 07132 7644 und
5634, www.weingut-martin-schropp.de, Flaschenweinverkauf;
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

10 Min.Fa. Becker631

Erlenbach

(Voranzeige)

Mo. 25.10. - einschl. Fr. 29.10.2010
täglich ab 10 Uhr

Weinausschank Fam. Kerner, Hauptstr. 67, Tel. 07132 340139,
Neuer Wein & Zwiebelkuchen, tägl. wechselnde Tagesgerichte.
Nur bei schönemWetter Außenbewirtung.

2 Min.Hauptstraße 81631

Erlenbach-
Binswangen

bis einschl. So. 24.10.2010
täglich ab 11 Uhr

Weinausschank Wirsching, „Zur Alten Kelter”, Tel. 06269 692,
eigene Schlachtung, selbstgebackenes Brot, Spareribs, hausge-
machte Maultaschen, Weizenbier.

3 Min.Bahnhof780

Gundelsheim Fr. 22.10. - einschl. So. 14.11.2010
tägl. ab 15 Uhr,
montags Ruhetag!

Weinstube Drauz, In den Stahbühlwiesen, (nähe Cäcilienbrunnen)
Tel. 07131 767600.

10 Min.Winzerstr.11

Heilbronn bis einschl. Mo. 1.11.2010
tägl. ab 11.30 Uhr geöffnet

Weinausschank Andreas Schnepf, Bruhweg 24, Tel. 07131 481163,
eigene Schlachtung, z.B. Schnitzel, Salatteller mit Pute, Sa.: ge-
grillte Haxe. Bei schönemWetter Außenbewirtung.

10 Min./15 Min.Haselter / Böckingen West13 4

Heilbronn-Böckingen
Aussiedlerhof

bis einschl. So. 24.10.2010
täglich ab 11.30 Uhr

Weinausschank Kurz J. G., Kelterweg, Tel. 07131 255336.
Eigene Schlachtung, deftige Besengerichte uvm.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

4 MinKelter31

Heilbronn-Horkheim

(Voranzeige)

Mi. 27.10. - einschl. Do. 4.11.2010
täglich ab 11.30 Uhr

Weinausschank Bauer, Spitzwegstr. 17, Tel. 07131 570374,
wechselndeTageskarte, eigene Schalchtung, Flaschenweinver-
kauf, www.weinbau-bauer.de

5 Min.Spitzwegstr./ Bf Sontheim5, 31-33, 41, 42

Heilbronn-Sontheim bis einschl. So. 24.10.2010
tägl. ab 11 Uhr

Weinausschank Kühner, Raidweg 12, Tel. 07131 255261,
wechselnde Tagesgerichte Flaschenweinverkauf.
Sa. 30.10.2010 ab 18 Uhr Halloweenparty

3 Min.Spitzwegstr.31-33, 41, 42

Heilbronn-Sontheim

(Voranzeige)

Di. 26.10. -einschl. Mo. 1.11.2010
täglich ab 11 Uhr

Umbrich‘s Weinstüble, Engelsberghöfe 3, Tel. 07062 61626,
Sonnenterasse/gemütl.Weinstube/Weinberge , Achtung: Ilsfeld -
Ort reinfahren dann Umleitung folgen! www.weinbau-umbrich.de.

8 Min.Flein Abzw. Ilsfeld-Schozach641

Ilsfeld
Aussiedlerhof

Sa. 23.10. - einschl. So. 24.10.2010
Sa. 30.10. - Mo. 1.11.2010
jeweils ab 12 Uhr

Weinstube Fam. Reinhard, Aussiedlerhof, Siebeneichweg 3, Tel.
07139 7471, Do.: Haxen ab 12 Uhr, Fr.: Rostbr., Sa.: Schälr., So.:
Sauerbr. (sol. Vorrat reicht), Wein- u. Sektverk., Außenbewirtung.

3 Min.Discher623

Langenbrettach-
Brettach

bis einschl. So. 24.10.2010
täglich ab 11.30 Uhr
www.weinstube-reinhard.de

DieterichsWeinstüble, Fam.Dieterich, Ellhofener Str. 5, Tel. 07134
3810, N. Wein & Zw.kuchen, Tagesger.: Fisch, Zwielschn., Tafel-
spitz, Sauerbr., Feldsalat, Kürbissuppe, Spätzle, Schälr., Nierle.;

2 Min.Wehrturm632

Lehrensteinsfeld Fr. 22.10. - einschl. Mo. 25.10.2010
jeweils ab 11 Uhr

Fam. Reichert, Schuberstr. 11, Tel. 07131 401562, über Fußweg
Kiesberg oderRadwegRichtungKiesbergbeschildert, wechselnde
Tagesgerichte, Flaschenweinverkauf.

15 Min.Leingarten Mitte4

Leingarten bis einschl. So. 24.10.2010
Di. - Sa. ab 15 Uhr, So. ab 12 Uhr,
Montag Ruhetag!

„Birkholds Besen”, Reichertsgraben 3, Tel. 07131 401171,
So.: Salatteller, Kasseler mit Kartoffelsalat. Bitte folgen Sie dem
Ortsleitsystem. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

20 Min.Leingarten West4

Leingarten Fr. 22.10. - einschl. Mo. 1.11.2010
täglich ab 15 Uhr
Mi., So. + Feiertag ab 11.30 Uhr

Besenwirtschaft H. u. W. Schaul, Reichertsgraben 4, Tel. 07131
40985,www.besen-schaul.de, Schäufele, Kartoffelsalat, Schnitzel
a. d. Pfanne, bitte beachten Sie das grüne Ortsleitsystem !

20 Min.Leingarten West4

Leingarten-
Schluchtern

bis einschl. So. 24.10.2010
werktags ab 15 Uhr
So. ab 11.30 Uhr

Weinausschank „Zum Holzapfel”, Wilfenseeweg 78, Tel. 07132
37869, wechselnde Tagesgerichte, Fr.: Fisch, Sa.: Schäufele,
So.: Haxen.

5 Min.Aquatoll32

Neckarsulm bis einschl. So. 24.10.2010
tägl. ab 11 Uhr

Besenhäusle, Anna u. HermannRieck, Aussiedlerhof, Holzweg 110,
Tel. 07132 42325, Schlachtplatte, Besentoast, Pfannenschnitzel
mit Kartoffelsalat, Kinderspeisekarte, www.weinbau-rieck.de.

10 Min.Wimpfener Str.603, 681

Neckarsulm-
Obereisesheim

bis einschl. Mo. 25.10.2010
täglich ab 11 Uhr

Fam. Stapf, Heilbronner Str. 20, Tel. 07133 6552.
Kesselbrühe mit Spätzle, Haxen und Schälripple.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

3Min.Rathaus651

Neckarwestheim

(Voranzeige)

Sa. 23.10. - einschl. So. 7.11.2010
tägl. ab 11 Uhr

Besenwirtschaft W. Burkert, Criesbacher Sattel,Tel. 07940 8497,
Damhirschbr.m.Spätzleu.Knödel (sonntags),Bratw.m.Sauerkr.,
Hausm. Spezialitäten, Damhirschfleisch auf Bestellung zu verk.;

Criesbacher SattelNVH 3

Niedernhall
Criesbacher Sattel

Fr. 22.10. - einschl. So. 24.10.2010
Fr. + Sa. ab 17 Uhr
So. ab 11 Uhr

Fam. R. & W. von Olnhausen, Klimmerdingen Str. 30, Tel. 07133
7705. Fr.: Schälripple mit Kartoffelsalat und Kopffleisch,
Sa.+ So.: Burgunderbraten mit Spätzle

8 Min.Gasthaus Siegeshalle661, 662

Nordheim bis einschl. So. 24.10.2010
täglich ab 11 Uhr

Weinstube Wendel-Kenner, Wieslensdorfer Str. 39, Tel. 07130
7780 o. 6519, Rehbr., Rostbraten, Fischfilet uvm, für Weihnachts-
feiern, Geburtstage, Wandergruppen usw. bitte reservieren.

10 Min.Eschenau Bahnhof4

Obersulm-Eschenau Fr. 22. 10. - einschl. So. 24.10.2010
Fr. ab 17 Uhr, Sa. + So. ab 11 Uhr
nächster Besen: 29.10.-1.11.2010

Gutsgasthof Gruber, Tannenhof 1, Tel. 07130 450127.
Neu: Do. ab 16 Uhr Mens‘ Night
Nächstes Frühstückbuffet am So. 14.11.2010

10 Min.Eschenau Bahnhof4

Obersulm-Eschenau

(Voranzeige)

Di. 26.10. - einschl. Mo. 1.11.2010
täglich ab 11 Uhr

Besen „Tischleindeckdich“, Max-Eyth-Str. 7, Tel. 07941 380764,
Mo. Kutteln, Di. Linsen, Mi. Nierle, Do. Schweinebraten, Fr. Weck-
spätzle, Sa. Kartoffelschnitz, So. Sauerbraten, Schlachtpl. uvm.,

3 Min.Eich-Fritz-HalleNVH 40

Pfedelbach

(Voranzeige)

Mo. 25.10.- einschl. So. 31.10.2010
tägl. ab 17 Uhr
www.tischleindeckdich-gentec.net

Schluchter’sWeinstube, Ruländerweg 3, Tel. 07941 33894,Selbst-
gem. Kuchen, deft. Besenger., Weinverk., Fr: Siedfl. m. Bratk.,
Sa.+So: Rehbraten m. Spätzle, www.schluchters-weinstube.de

2 Min.BaierbachNVH 38

Pfedelbach-Baierbach Fr. 22.10. - einschl. So. 24.10.2010
tägl. ab 11 Uhr, nächster Besen:
Fr. 29.10 .- Mo. 1.11.2010

Becks Weinschänke, Adolzfurter Str. 69, Tel. 07941 8506,
reichh. Speisekarte ,dieses Wochenende WILDESSEN: Rehbraten
und Wildhasenkeule, Hirschkalbsbraten, Reserv. nicht möglich.

6 Min.Windischenbach - OrtNVH 40, 41

Pfedelbach-
Windischenbach

ganzjährig jedes Wochenende
geöffnet: Fr. + Sa. ab 17 Uhr
So. ab 11 Uhr

Weinstube „Wengerthäusle”, Fam. Katzer, Ochsenbacher Str. 46,
Tel. 07147 12087 od. 272035, www.weinstube-katzer.de,
Flaschenwein - und Sektverk., tägl. wechselndeTagesgerichte.

5 Min.Hohenhaslach AllmandsklingeVVS 571

Sachsenheim-
Hohenhaslach

(Voranzeige)

So. 24.10. - einschl. So. 07.11.2010
tägl. ab 11.30 Uhr, durchgehend
geöffnet, kein Ruhetag!

Fam. Kurt Kümmerle, Bahnhofstr. 23, Tel. 07138 6574,
Metzgermeister, Grillspezialitäten, www.kuemmerles-besen.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

10 Min.Bahnhof4

Schwaigern-Stetten bis einschl. So. 24.10.2010
tägl. ab 16Uhr, So. u. Feiertag ab 11
Uhr, Mo. Ruhetag!

SHOPPEN &  

GENIESSEN 
IN  

BRETTEN

Verkaufsoffenem Sonntag,

5. März, 13 - 18 Uhr 

Französischer Markt mit

Inhabergeführte Geschäfte • Breitgefächertes Sortiment • Persönlicher Service • Individuelle Beratung • Faire Preise • viele Parkmöglichkeiten mit Parkleitsystem

©
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WOHNACCESSOIRES · GESCHENKE

Vielfalt, Beratung und ein Erlebnis für alle Sinne, 
das bietet der Einkauf im lokalen Handel in Bretten. 

Denn es heißt: Buy local or bye bye local.

Vielfältige Produktwelten, top Beratung und ein 
Erlebnis für alle Sinne – ein Einkauf im Brettener 

Einzelhandel ist so viel mehr als nur ein Mausklick.

Shoppen mit umfassender Beratung, einer großen 
Produktwelt und dem Charme einer historischen 

Kleinstadtperle: Das ist Einkaufen in Bretten.

Schuhe und mehr...

F IL ION
�RIE<HIS<HE Kü<HE 

HANDY  
REPARATUR 

GÖKTAS
Software - Hardware

  ARTIKEL DER WOCHE:
FRANKREICH  
IN BRETTEN

Der Französische Markt kommt 
vom 3. bis 5. März erneut nach 
Bretten auf den Marktplatz. Die 
Markthändler bieten an den drei 
Tagen kulinarische Köstlichkeiten 
aus dem Land der Gourmets an. 
Die Markthändler, die jede Woche 
aufs Neue direkt aus Frankreich 
anreisen, um das ganze Jahr über 
französische Märkte in Deutsch-
land zu präsentieren, bieten eine 
Vielfalt an Gaumenfreuden.

» Seite 7

DOMES WIRD  
EHRENMITGLIED

Bei der Jahresfeier des VfB Bretten 
wurde Peter Domes durch den 
Vorsitzenden Dennis Berger zum 
Ehrenmitglied des Vereins ernannt. 
Erst im AH-Alter pflegte Peter 
Domes seine heimliche Leiden-
schaft und spielte beim VfB Bretten 
Fußball. Danach war er dem Verein 
auch weiterhin in vielen Funktio-
nen treu und war damit maß-
geblich am Erfolg des VfB Bretten 
beteiligt. 

» Seite 12

NOTHILFE WELTWEIT
Hier brauchen die 
Menschen jetzt Ihre Hilfe!
Ein schweres Erdbeben hat die 
Türkei und Syrien erschüttert. 
In vielen Teilen Afrikas herrscht 
Hungersnot. Und der Krieg in 
der Ukraine dauert an. Unser 
Bündnis steht Menschen in Kri-
sengebieten weltweit zur Seite. 
Helfen auch Sie - 
mit Ihrer Spende.

sengebieten weltweit zur Seite. 

Spendenkonto: 
DE62 3702 0500 0000 1020 30

„WENN NICHT WANN,  
DANN JETZT“

Spätestens mit „Kein Grund zur Ver-
anlassung“ und „Tatsachen“ gelang 
Satiriker Rolf Miller der Durchbruch 
– mit „Primär“ und „Obacht“ kann 
er nicht nur anknüpfen, sondern 
noch mehr Publikum erreichen. 
Und mit „Wenn nicht wann, dann 
jetzt“ wird Miller sicher eines gelin-
gen: Elegant um den Elefanten im 
Raum herumstolpern. Die Brette-
ner Woche verlost vier Karten für 
die Vorstellung in Sinsheim.

» Seite 12

DAS WETTER  
IM KRAICHGAU

Mi 6°  |  -2°

Do 9°  |  -1°

Fr 9°  |  0°

Sa 8°  |   -1°

So 7° |  1°

Mo 6° |  1°

Di 8°  |   1°

Haben wir schon 
Gartenwetter?

PRÄSENTIERT VON

Marktstraße 15 · Knittlingen · Tel. 07043/31 67 0 
www.ratzefummel.de   E-Mail: info@ratzefummel.de 

Wir sind auch per        erreichbar: 0160 953 984 97

Jetzt Wunsch-Termin 
sichern für eine  
persönliche Beratung  
bei uns und Ranzen- 
Zubehör-Gutschein 
über 35 Euro abholen!

Deine  
Schulranzen-
Beratung

Friedenstr. 10 | 76327 Pfinztal
Tel. 07240/6 00 92 98
kuechentrend@studio-rosswag.de
www.kuechentrend-rosswag.de
Facebook & Instagram

Besuchen Sie uns
gern auch online!Aktionswochen bis 31.10.2022JETZT TERMIN VEREINBAREN

HAVVA KESKIN

Seit Oktober 2021 sind die Bau-
arbeiten auf der Sporgasse in 
Bretten in vollem Gange. Der 
Bau der Tiefgarage soll zum 
diesjährigen Peter-und-Paul-
Fest abgeschlossen sein, sodass 
diese dann während des Festes 
genutzt werden kann. Im An-
schluss soll auf dem Areal ein 
Dienstleistungszentrum mit 
Arztpraxen entstehen. Welche 
Auswirkungen die Baustellen- 
und Parkplatzsituation auf das 
Geschäftsleben in der Innen-
stadt hat und wie sie damit um-
gehen, erzählen die Einzelhänd-
ler im Gespräch mit der Brettener 
Woche/kraichgau.news.

Gaby Flatinger von den 
Schwesterherzen in der Weißho-
fer Galerie ist der Meinung, dass 
die Kurzzeitparkplätze auf dem 
Engelsberg nur dann funktio-
nieren, wenn eine regelmäßige 
Kontrolle durchgeführt wird, 
um sicherzustellen, dass sie 
auch tatsächlich als solche ge-
nutzt werden. Es wäre daher 
wünschenswert, wenn dort 

mehr kontrolliert werden wür-
de, sagt sie. Auch Betina Labo-
ranovits von der Hutschmiede 
hat den Eindruck, dass die Situ-
ation auf dem Engelsberg „im-
mer angespannt ist“, weil es dort 
einige Dauerparker gebe.

Aufgrund der konstanten 
Baustellensituation hätten sich 
viele Menschen aus Bretten aber 
bereits an die schwierige Park-
platzsituation gewöhnt. „Was 
wir aber definitiv merken: Es 
kommen weniger Menschen von 
außerhalb nach Bretten“, betont 
Flatinger. Diesen Eindruck be-
stätigt auch Laboranovits: Die 
Frequenz in der Innenstadt ha-
be seit Beginn der Baustelle 
stark nachgelassen. Selbst ver-
kaufsoffene Sonntage oder spe-
zielle Veranstaltungen wie der 
Französische Markt könnten 
nur punktuell wirken. Letztend-
lich handele es sich nur um eine 
Verlagerung des Umsatzes, er-
klärt Laboranovits und fügt hin-
zu: „Wenn am Sonntag einge-
kauft wird, ist unter der Woche 
weniger los.“ Viele hätten die 
Vorstellung, so Flatinger, dass es 

in Bretten unmöglich sei, einen 
Parkplatz zu finden. „Als Einzel-
händler weisen wir unsere Kun-
den darauf hin, dass sie zum 
Beispiel in der Tiefgarage Lö-
wenhof parken können“, sagt 
Laboranovits. Die Unkenntnis 
über die Parkmöglichkeiten in 
der Innenstadt könnte laut Mar-
cus Knodel, Inhaber von MK – 
Schmuck Uhren Trauringstudio, 
leicht behoben werden, indem 
die Stadt regelmäßig im Amts-
blatt kommuniziere, wo es Park-

häuser gibt. Vor allem für das 
Parkhaus Löwenhof, das nur 
wenige Gehminuten von der 
Fußgängerzone entfernt liegt, 
könnte man mehr Werbung ma-
chen, so Knodel.

Die Kurzzeitfunktion am 
Parkautomaten an der Sporgas-
se für eine Stunde freies Parken 
sei ebenfalls vielen nicht be-
kannt. „Im Innenstadtbereich 
kann man mit Parkscheibe so-
gar bis zu zwei Stunden kosten-
los parken – das ist ein großer 

Luxus“, findet Flatinger. Sie sei 
grundsätzlich dafür, das Positi-
ve zu sehen. „Denn immer wie-
der höre ich von Menschen von 
außerhalb, wie wunderschön 
unsere Stadt ist. Daran sollten 
wir uns ruhig erinnern.“

Einige Einzelhändler hätten 
sich jedoch mit der Situation 
arrangiert und würden auf neue 
Werbeformen setzen, um Kun-
den gezielt nach Bretten zu lo-
cken, erzählt Jörg Biermann, 
Vorsitzender der Vereinigung 
Brettener Unternehmen (VBU). 
Dabei könnten Kunden bereits 
im Voraus Termine vereinbaren 
und sich Produkte zurücklegen 
lassen. Seit Baubeginn hätten 
einige der Einzelhändler Um-
satzeinbußen hinnehmen müs-
sen, während andere auf dem 
gleichen Niveau geblieben seien.

Laboranovits ist indes über-
zeugt: „Selbst wenn die Tiefga-
rage fertiggestellt wird, wird sich 
die Belastung durch neue Bau-
stellen, wie etwa auf der Pforz-
heimer Straße, wie ein roter 
Faden durch die Stadt ziehen.“
Fortsetzung auf Seite 9

„Einzelkämpfer nicht im Stich lassen“
BRETTEN Einzelhändler sprechen über die Auswirkungen der Baustellen- und Parkplatzsituation rund um die Sporgasse

Optimismus trotz Baustellenfrust: Die Einzelhändler in Bretten ver-
suchen das Beste aus der Situation zu machen. hk

BRETTEN Mit dem Ende des letz-
ten Jahres ging eine Ära im Bret-
tener Hohberghaus zu Ende: 
Peter Miebach, seit mehr als 30 
Jahren Sozialpädagoge im Hoh-
berghaus, trat seinen wohlver-
dienten Ruhestand an. Miebach 
ist den Brettener Bürgern in den 
vergangenen Jahren vor allem 
durch sein Engagement in der 
Öffentlichkeitsarbeit der Ein-
richtung bekannt geworden. 
Besonders der jährlich stattfin-
dende Flohmarkt, aber auch die 
Sterneaktion in Kooperation 
mit der Brettener Woche und 
weitere Veranstaltungen wie 
sommerliche Jazz-Events am 
Hohberghaus lagen und liegen 

ihm am Herzen. Und das so 
sehr, dass er sich auch noch 
nicht ganz von seiner Arbeit im 
Hohberghaus verabschieden 
möchte. „Die Arbeit hier macht 

mir große Freude und ich erfah-
re große Wertschätzung“, be-
tont Miebach. Deshalb werde er 
sich weiterhin mit einem klei-
neren Stellenanteil um die Öf-

fentlichkeitsarbeit und Veran-
staltungen im Hohberghaus 
kümmern.

Der ursprünglich aus dem 
Ruhrgebiet stammende Mie-
bach kam im Sommer 1990 ins 
Hohberghaus in die Melanch-
thonstadt. Der teilstationäre 
Bereich der Einrichtung, heute 
ein großer Bereich mit 16 Grup-
pen, befand sich damals gerade 
erst im Aufbau. Die Arbeit mit 
den jungen Menschen in der 
Tagesgruppe II, eine von damals 
nur zwei Tagesgruppen, begeis-
terte ihn so sehr, dass er 20 Jah-
re dieser Arbeit treu blieb.

Noch heute berichtet er mit 
einem Leuchten in den Augen 

von Freizeiten und Erlebnissen 
am Plöner See, am Lago Maggi-
ore und in Südfrankreich. Aber: 
20 Jahre hochengagierte Arbeit 
in der Tagesgruppe hinterließen 
auch ihre Spuren. „2010 habe ich 
gemerkt, dass die Luft raus ist. 
Ich hatte einfach keine Energie 
mehr“, berichtet er. Nach einer 
Zeit des „Kürzertretens“ konnte 
Miebach nach Abstimmung mit 
dem damals neuen Vorstand 
Christine Jung-Weyand neue 
Aufgaben im Hohberghaus 
übernehmen, bei denen er ne-
ben seinen pädagogischen Qua-
litäten auch viele seiner anderen 
Stärken einsetzen konnte.
Fortsetzung auf Seite 12

Ruhestand auf Raten
Peter Miebach bleibt auch nach über 30 Jahren dem Hohberghaus in Bretten treu

Trägt das Hohberghaus im Herzen: Peter Miebach. Foto: BLV/Seitz

BRETTEN Es ist in Bretten ein 
allgegenwärtiges Thema, das 
in regelmäßigen Abständen 
hohe Wellen schlägt. Die Rede 
ist von den zahlreichen Be-
schwerden Brettener Bürger 
über die Geruchssituation 
rund um die Firma Deuerer 
Tiernahrung im Stadtteil Rin-
klingen. Auch in den vergan-
genen Wochen hatten sich bei 
der Brettener Woche/kraich-
gau.news wieder mehrere Le-
ser gemeldet, die sich über die 
Emissionen des Unterneh-
mens beklagt hatten. Zustän-
dig für die Beschwerden der 
Bürger über die Gerüche bei 
Deuerer ist das Regierungs-
präsidium (RP) Karlsruhe. 
Dies bestätigt auf Anfrage die-
ser Zeitung in der Tat eine er-
höhte Beschwerderate in der 
jüngsten Zeit. 

„In den letzten drei Mona-
ten wurde eine Zunahme von 
Beschwerden festgestellt. Es 
wird derzeit eruiert, ob dies 
durch eine Verschlechterung 
der Geruchssituation rund um 
die Firma Deurer begründet 
ist“, erklärt eine Sprecherin 
des RP. In der Vergangenheit 
habe man allerdings einzelne 
und „stundenweise Freiset-

zungen von Gerüchen“, die zu 
Beschwerden geführt hatten, 
dem „notwendigen Wechsel“ 
von Aktivkohlefiltern zuord-
nen können. Abgesehen da-
von, so das RP, „bewegt sich die 
Geruchsfreisetzung nach un-
serem jetzigen Kenntnisstand 
bei der Firma Deurer im ge-
setzlichen Rahmen der tech-
nischen Anleitung zur Rein-
haltung der Luft (TA Luft).“

Auch sei es in der Vergan-
genheit zu „unplausiblen Ge-
ruchsmeldungen“ gekommen, 
bei denen sich der Beschwer-
deführer mit deutlichem Ab-
stand entgegen der Windrich-
tung der Firma Deuerer 
befunden habe und diese da-
her als Quelle ausgeschlossen 
werden konnte, so die Spre-
cherin weiter. Nichtsdesto-
trotz kontaktiere man das Un-
ternehmen, sobald eine 
Beschwerde auftrete und ver-
lange eine Erklärung. „Ziel ist 
es, weitere etwaige Geruchs-
belastungen zukünftig mög-
lichst zu vermeiden“, so das RP 
in seiner Stellungnahme. So-
fern möglich, führe man dar-
über hinaus auch Vor-Ort-Be-
gehungen durch.
Fortsetzung auf Seite 12

Mehr Beschwerden
über Deuerer

RP sieht Emissionen im gesetzlichen Rahmen

MITTWOCH, 1. MÄRZ 2023 · Pforzheimer Str. 46 · 75015 Bretten · Tel. 0 72 52 / 93 96-8400 · info@brettener-woche.de · www.w-m-v.de · www.kraichgau.news

Unsere Leistungen. Ihre Vorteile.
Kostenlose Zustellung an alle erreichbaren  
Haushalte und Firmen im Verbreitungsgebiet
Eine nahezu hundertprozentige Haushaltsabdeckung für Ihre Anzeigen und Prospektbeilagen. 
Mit der Brettener Woche mit dem Amtsblatt der Stadt Bretten erreichen Sie auch die für Sie 
wertvollen Werbeverweigerer. 

Erscheinungstermin Mittwoch 
Der klassische Erscheinungstag der kosten-
losen Wochenzeitung; genau richtig für den 
Einkauf zum Wochenende.

kraichgau.news 
Das News-Portal mit aktuellen, regionalen und 
lokalen Nachrichten, Reportagen, Meinungen 
und Bildern aus der Region. 24 Stunden – 
wann, wie und wo Sie wollen.

News, Sport,  
Menschen und Events
Die vielfältige und kompetente Berichterstat-
tung unserer Redaktion schafft hohe Aufmerk-
samkeit und Akzeptanz für Ihre Werbebot-
schaft. Dazu kommen viele Bilder, Videos und 
Infos aus der Region. Eine Besonderheit sind 
die Leserreporter bei kraichgau.news: Inzwi-
schen sind es über 4.000 Menschen, die uns 
ihre Heimat, ihre Region durch ihre Berichte 
und Bilder auf kraichgau.news näher bringen. 
Deshalb erreichen Sie mit Ihrer Werbung  
bei kraichgau.news nicht nur einen breiteren 
Kundenkreis, sondern auch eine Gemeinschaft, 
die sich sehr stark mit ihrer Heimat und dem 
Portal identifiziert.
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Gesamtauflage  
46.500 Exemplare 

Erscheinungsweise 
Mittwochs

Schlusstermine für  
Anzeigenaufträge & Druckunterlagen 
Anzeigen: montags, 17.00 Uhr 
Rücktrittstermine: 2 Tage vor Erscheinen 
Redaktionsschluss: dienstags, 9.00 Uhr

Mit Amtsblatt der Stadt Bretten 
im gesamten Verbreitungsgebiet

Pforzheim

Gondelsheim Bretten

Ölbronn-Dürrn

Ötisheim

Knittlingen

Maulbronn

Oberderdingen

Kürnbach

Königsbach- 
Stein

Walzbachtal

Zaisenhausen

Neulingen

×
×

×

×

×

×

×
×

×

×

×

×

Sternenfels

Sulzfeld

×

Heilbronn

Mühlacker

Karlsruhe

Bruchsal

×
Wössingen

×
Jöhlingen

Heidelsheim
×

Flehingen
×

×
Diefenbach

Göbrichen

×Schmie

×
Zaisersweiher

×
×

Freudenstein

Hohenklingen

Großvillars
×

×

×
Dürren- 
büchig

×
Nußbaum

× Helmsheim

×
Gochsheim×

Oberacker

×
Münzesheim

OT-Kraichtal

×
Bauerbach

×
×

Büchig

Neibsheim

×
Rinklingen

Gölshausen
×

× Sprantal

Ruit
×

Bahnbrücken
×

Bauschlott

Kleinvillars
×
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Gestaltete Anzeigen

Werden diese ohne fertig  
gestaltete Druckunterlagen 
vom Auftraggeber geliefert,  
berechnet der Verlag eine  
Gestaltungspauschale in 
Höhe von je 10 € zzgl.  
MwSt. zusätzlich zum  
Anzeigenpreis.

Standard-Anzeigenpreise Schwarz-Weiß (1C) 3 Zusatzfarben (4C)

Grundpreis Millimeter 
1/1 Seite

1,67 €
5.728,10 €

2,00 €
6.860,00 €

Ortspreis Millimeter 
1/1 Seite

1,42 € 
4.870,60 €

1,70 € 
5.831,00 €

Sonderthemen* und Stellen Schwarz-Weiß (1C) 3 Zusatzfarben (4C)

Grundpreis Millimeter 1,92 € 2,31 €

Ortspreis Millimeter 1,64 € 1,96 €

Vereinspreis Millimeter  0,91 € 1,07 €

Ermäßigte Anzeigen je Millimeter Schwarz-Weiß (1C) 3 Zusatzfarben (4C)

Familienanzeigen 0,72 € 0,88 €

private Stellengesuche 0,72 € 0,88 €

amtliche Bekanntmachungen 0,72 € 0,88 €

Vereinsanzeigen 0,72 € 0,88 €

Private Kleinanzeigen

bis 2 Zeilen 6,00 €

Aufpreis jede weitere Zeile 3,00 €

Aufpreis Schlagzeile 3,00 €

Aufpreis Bild 3,00 €

Aufpreis Hintergrundfarbe 3,00 €

Chiffregebühr inkl. MwSt.** 7,50 €

Nachlässe (Bonus)

Malstaffel
ab 6 mal ���������������������������������������  5 %
ab 12 mal �������������������������������  10 %
ab 24 mal �������������������������������  15 %
ab 52 mal �������������������������������  20 %

→ Print-Online-Kombi
Die Erfolgskombi für Ihre Anzeigen!

Ihre Stellenangebote und Sonderthemenanzeigen aus 
dem Print werden automatisch auch als interaktive 
SmartAds auf kraichgau.news/s/jobs-karriere und in 
den kraichgau.news Ratgeber-Rubriken veröffentlicht.

Interaktive SmartAds sind auch ohne Print buchbar. 
Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gern: 
Telefon 07252 9396 8400, info@w-m-v.de

Alle Preise zzgl. MwSt.

* 	 Stellenanzeigen und Sonderthemen sind nur noch als Print-Online-Kombi buchbar. Die 	
	 Print-Gestaltung wird 1:1 in Online übertragen, es entsteht kein weiterer Aufwand für Sie. 

**	 Wird als Verwaltungspauschale auch erhoben, wenn keine Zuschriften eingehen.

Mengenstaffel bei 
Mindestabnahme von
1.000 mm ����������������������������������  3 %
3.000 mm ����������������������������������  5 %
5.000 mm ������������������������������  10 %
10.000 mm ��������������������������  15 %
20.000 mm ��������������������������  20 %

30.000 mm und mehr – 
nach Vereinbarung
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Meine THG-Quote
... jetzt Prämie für Ihr E-Auto sichern!

Mobilität bedeutet Freiheit. Die Herausforderung ist, Mobilität mit Klimaschutz zu kombinieren,  
um unsere schöne Umwelt zu erhalten. Die Stadtwerke Bretten stellen sich dieser Herausforderung 
und leisten ihren Beitrag zu klimafreundlicher Mobilität.

Wenn auch Sie sich für ein rein elektrisches Fahrzeug anstelle eines Verbrenners entschieden haben, 
können Sie Ihre Einsparung an CO² an Unternehmen verkaufen, welche Ihren vorgegebenen %-Satz 
nicht erreichen.

Weitere Infos unter www.kraichgau-energie.de

•

•

•

•

•

•

•

••

Benzstraße 6 - 8  Tel. 07255/45 00
76676 Graben-Neudorf   info@matzdorff.de

SEIT ÜBER

35 JAHREN
BESTE QUALITÄT

Und dafür gibt es viele Angebo-
te, die auf die Altersgruppen 
und – ein besonderes Anliegen 
von tecspace – speziell auf 
Mädchen zugeschnitten sind: 
Spielerisch werden Informatik- 
und Robotik-Kompetenzen 
und Programmieren vermit-
telt. 

Mit 3D-Grafik und -Anima-
tionen können die Teilnehmer 
Mixed-Realitity entdecken, 
zum Beispiel mit VR-Brillen 
virtuelle Welten betreten. Und 
auch digitale Kunst, Medien-
produktion und das kreative 
Erstellen von Social-Media-
Kanälen sowie das Erlernen 
von Songwriting und Produk-
tion von elektronischer Musik 
stehen auf dem Stundenplan. 

Die Ausstattung, um das alles 
problemlos und ohne „Ru-
ckeln“ hinzubekommen, steht 
dafür bereit und kann am Tag 
der offenen Tür nicht nur be-
sichtigt, sondern auch auspro-
biert werden: Im Greenscreen-
Studio kann man sich mit Hilfe 
von künstlicher Intelligenz in 
virtuelle Traumwelten bege-
ben. Die Besucher können Ro-
boter steuern und program-
mieren, Drohnen f liegen 
lassen, Elektronik löten, Musik 
am DJ-Controller machen oder 
einen Trickfilm erstellen. Ne-
ben den vielfältigen Aktivitäten 
gibt es auch kulinarische An-
gebote und eine Riesenrutsche 
für die jüngsten Besucher. Das 
kurze Begleitprogramm startet 

um 11 Uhr mit einer Tanzper-
formance, bei der ein Break-
dancer mit einem virtuellen 
3D-Roboter auf der Leinwand 
tanzt. Zudem finden mehrere 
Kurzvorträge statt, die über die 
didaktischen Inhalte und kon-
kreten Angebote von tecspaze 
informieren. Die Resonanz aus 

dem bisherigen Testlauf sei her-
vorragend, heißt es von den 
Verantwortlichen. Neben ei-
nem nachmittäglichen Kursan-
gebot waren vormittags schon 
Schulklassen zu Gast gewesen 
und hatten die technische Aus-
stattung und das Know-how 
genutzt. 

In Zukunft seien auch Tref-
fen für Lehrkräfte und Schul-
verantwortliche aus der Region 
geplant, um sich etwa über 
„Best Practices“ rund um die 
Digitalisierung an Schulen 
oder aktuelle Trends auszutau-
schen. Und die tecspaze-Ma-
cher haben noch viele weitere 
Ideen, die aus ihrer Digital-
Werkstatt hervorgehen könn-
ten. Man darf gespannt sein. ger

Futuristische Digital-Werkstatt „tecspaze“ in Bretten

„Kinder sollen vom...“

Autorin: Katrin Gerweck

(DJD). Einen kleinen Check des 
Fahrzeugzustands führen wohl 
fast alle Autobesitzer durch, be-
vor sie auf große Urlaubsfahrt 
gehen.

REIFENZUSTAND,
FLÜSSIGKEITEN,

FAHRWERK UND CO.

Doch Hand aufs Herz: Wird bei 
einem Rundgang ums Auto wirk-

lich alles geprüft, was für eine 
sichere Reise erforderlich ist? 
„Vieles, was bei einem gründli-
chen Fahrzeugcheck wichtig ist, 
lässt sich ohne Hebebühne und 
professionelles Gerät gar nicht 
durchführen“, sagt Detlef Peter 
Grün, Bundesinnungsmeister 
des Kfz-Handwerks. Er rät, 
rechtzeitig einen Termin in der 
Kfz-Werkstatt zu vereinbaren. 
Der Kfz-Profi überprüft im Rah-

men eines Urlaubs-Checks Rei-
fenzustand, Flüssigkeitsstände, 
Beleuchtung und Wischerblätter 
sowie das Fahrwerk. Sinnvoll ist 
zusätzlich ein Check der Klima-
anlage vor dem Antritt der Reise 
in südliche Gefilde. 

Einen ausführlichen Beitrag 
finden Sie auf dem Onlinepor-
tal der Brettener Woche unter 
www.kraichgau.news/110548

Nach einer gründlichen Fahrzeuginspektion ist das Auto gut gerüstet für eine lange Urlaubsreise. 
Foto: DJD/Kfzgewerbe/A. Fenqler 

Bereit für die große Tour

URLAUBSFIT FÜR DIE SOMMERREISE

(MID/SP-O) Gut gesehen zu 
werden, hilft bei der sicheren 
Teilnahme am Straßenverkehr. 
Das gilt auch im Sommer, selbst 
wenn dieser viel Sonnenschein 
und lange Tageslichtphasen 
bietet.
Denn zum Beispiel ungünsti-
ger Sonnenstand (Gegenlicht), 
Regen, Nebel und andere 
Phänomene können die Wahr-
nehmung von Autofahrern und 
anderen Verkehrsteilnehmern 
auch im Hellen beeinträchti-
gen. Besonders in solchen Si-
tuationen hilft es, wenn Fuß-
gänger und andere Fahrzeuge 
durch starke Farben, hohe 
Kontraste oder Licht besser 
wahrzunehmen sind.
Seit Februar 2011 müssen al-
le neuen Personenwagen, die 
in Deutschland zugelassen 
werden, mit Tagfahrlicht aus-
gestattet sein. Für Lastwagen 
gilt diese Regelung seit August 
2012.

Eine Pflicht zur Nutzung des 
Tagfahrlichts bei Autos gibt es 
in Deutschland nicht, nur eine 
Empfehlung. Andere Länder, 
andere Lichtvorschriften: Ge-
rade vor einer Fahrt ins Aus-
land für den Sommerurlaub 
ist es sinnvoll, sich über die 
dort geltenden Regeln für die 
Beleuchtung zu informieren. 
Diese weichen zum Teil erheb-
lich voneinander ab.
Exakt umgekehrt wie bei Au-
tomobilen verhält es sich in 
Deutschland mit Motorrädern: 
An Krafträdern muss tagsüber 
stets das Licht eingeschaltet 
sein, um das Zweirad bes-
ser sichtbar zu machen – das 
schreibt die deutsche Straßen-
verkehrsordnung (StVO) in Pa-
ragraph 17 2a vor. Allerdings 
müssen Motorräder nicht zwin-
gend mit einem eigenen Fahr-
licht ausgerüstet werden. In 
diesem Fall wird eben tagsüber 
das Abblendlicht eingeschaltet.

An Motorrädern muss tagsüber stets das Licht eingeschaltet 
sein, um es im Straßenverkehr besser sichtbar zu machen. Foto: 

Kekyalyaynen/stock.adobe.com/GTÜ/mid/ak-o

Tagfahrlicht auch im Sommer wichtig

FÜR MEHR SICHERHEIT

Foto © viperagp-AdobeStock
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Auto-News
Anzeigen-Sonderveröff entlichung der Brettener Woche/Kraichgauer Bote am 19. Juli 2023

Diese und weitere Beiträge 
fi nden Sie auch auf 
https://kraichgau.news/
c-kfz-zweirad

Foto © Gorodenkoff  - AdobeStock

    

       

FLEHINGEN Der Schwimmbad 
Föderverein „77plus – unser 
Bad soll älter werden“ des Na-
turerlebnisbades in Flehingen 
feiert am 22. Juli ab 20 Uhr sein 
zehnjähriges Bestehen. Die 
Vocal Group CCS AcoustiX aus 
Kraichtal eröffnet dabei die 
Open Air Session im Bad mit 
Songs von Johnny Cash bis 
Pink. Als Bühnen Highlight 
heizt die ABBA Coverband AB-
BAlution mit alten und neuen 
Hits so richtig ein. ABBAlution 
präsentiert selbstverständlich 
alle wichtigen Songs, von 
„Mamma Mia“ und „Dancing 
Queen“ über „Souper Trou-
per“, „The winner takes it all“, 
„Fernando“ bis hin zu „Thank 
you for the music“. kn

Beachparty
im Freibad

BRUCHSAL-OBERGROMBACH 
Am 22. Juli eröffnet ab 18 Uhr 
das „Kleine Windorf“ beim 
Gerätehaus der Freiwilligen 
Feuerwehr Obergrombach sei-
ne Pforten unter der Über-
schrift „Rock’n Roll meets Wi-
ne“. In Zusammenarbeit mit 
der Vinothek „LaPart des 
Anges“(Untergrombach) ist es 
gelungen, eine ganze Reihe 
von namhaften Weingütern 
für das „Weindorf“ zu begeis-
tern. Verschiedene Food-
Trucks werden für das leibli-
che Wohl sorgen. Von 18 bis 20 
Uhr und von 22 bis 24 Uhr wird 
die Alternative „Rock-Bar“ für 
Stimmung sorgen. Von 20 bis 
22 Uhr spielt „Five Against Bil-
ly“ Rockabilly-Musik. kk

Weinfest in
Obergrombach

OBERDERDINGEN Der CDU-
Landtagsabgeordnete für den 
Wahlkreis Bretten, Ansgar 
Mayr MdL und Bürgermeister 
Thomas Nowitzki (CDU), la-
den die Bevölkerung zu einer 
Veranstaltung mit der Minis-
terin für Landesentwicklung 
und Wohnen Nicole Razavi am 
1. August nach Oberderdingen 
ein. Die Veranstaltung findet 
um 18 Uhr im neuen Kaffee-
haus Aschinger in der Brette-
ner Straße 13 in Oberderdin-
gen statt. Die Ministerin 
spricht zum Thema „Starke 
Heimat – gute Zukunft: Planen 
und Bauen für Land und Leu-
te“. Anschließend besteht die 
Möglichkeit zur Diskussion 
mit der Ministerin. kn

Diskussion 
mit Ministerin

TERMINE AUS DER REGION

13REGION Mittwoch, 
19. Juli 2023

Mit Sonderthemen und Specials 
crossmedial direkt zum Kunden

Beispiele für wechselnde Sonderthemen

Wechselnde Sonderthemen
Ein stimmiges redaktionelles Umfeld erhöht 
den Aufmerksamkeitswert auch Ihrer Anzeige. 
Mit unseren Sonderveröffentlichungen schaf-
fen wir das maßgeschneiderte Umfeld für 
Ihre Werbung, damit Sie Ihre Zielgruppe noch 
genauer erreichen. Gerne informieren wir Sie.  

Anzeigenschluss für Sonderthemen:
5 Arbeitstage vor Erscheinen, 17.00 Uhr

MEHR BEITRÄGE ZUM THEMA AUSBILDUNG & BERUF?
Findest Du unter www.kraichgau.news/ 

tag/ausbildung-und-beruf oder direkt per QR-Code:

Anlagenmechaniker (m/w/d) Rohrsystemtechnik 
Fachangestellter (m/w/d) Bäderbetriebe

Industriekaufmann (m/w/d)

Bachelor of Engineering (m/w/d) 
Maschinenbau, Versorgungs- und 

Energiemanagement

Jetzt bewerben für den 
Ausbildungsstart 2024!

suchen

Mit Fügetechnologien der Spitzenklasse und viel Leidenschaft 
schaffen wir Innovationen für eine nachhaltige Zukunft. Willst 
du dabei sein? An unserem Standort in Bretten bieten wir 
spannende Einstiegsmöglichkeiten – vom Praktikum über 
Werkstudentenjobs bis hin zum DHBW-Studium.

Weitere Infos findest du hier:  
https://www.atlascopco.com/de-de/karriere

Bewirb dich direkt: 
IAS.career@atlascopco.com

Join us! 
Werde Teil von Atlas Copco

Unsere  
Ausbildungsberufe:
Fachkraft für Lagerlogistik
Industriekauffmann/-frau
Mechatroniker

Unsere  
DHBW-Studiengänge:
Informatik
Mechatronik
Maschinenbau
Wirtschaftsingenieurwesen

OBERDERDINGEN  Du besitzt 
handwerkliches Geschick und 
hast Freude am Umgang mit 
Technik und Menschen? Dann 
bist Du bei uns genau richtig! Bei 
bad&heizung Rostan erwarten 
Dich eine gute und spannende 
Ausbildung in Theorie und Pra-
xis. Mit unserer Arbeit leisten wir 
einen nachhaltigen Beitrag zur 
Energiewende. Hilf uns aktiv da-
bei mit und beginne Deine Ausbil-
dung als Anlagenmechaniker SHK. 
Neben der Ausbildung zum/zur 
Anlagenmechaniker/in bieten 

wir Dir viele interessante Be-
rufsmöglichkeiten in den Berei-
chen Sanitär, Lüftung, Heizung 

und Blechverarbeitung. Unsere 
Ausbildungsberufe sind hoch-
aktuell und zukunftsfähig: Pho-
tovoltaik und Wärmepumpen, 
Smart-Home-Technologien – Du 
installierst, konfigurierst und 
reparierst modernste Gebäude- 
und Energietechnik und arbeitest 
dabei ganz im Zeichen des Klima-
schutzes.
Während Deiner Ausbildung 
lernst Du alle Arbeitsbereiche 
umfassend kennen. Von den tech-
nischen Grundlagen des Hand-
werks über die Kundenbetreuung 
bis hin zur Beratung vermitteln 
wir Dir alles an Know-how, das 
Du für Deinen zukünftigen Beruf 
benötigst. Bereits in der Ausbil-
dung arbeitest Du eigenverant-
wortlich und selbstständig und 
lernst somit, Dich erfolgreich den 
täglichen Aufgaben zu stellen. 
Darüber hinaus nimmst Du regel-
mäßig an Schulungen sowie der 

Nachwuchsakademie teil. Hier 
kannst Du Deine persönlichen 
und sozialen Fähigkeiten ausbau-
en, Dich im sicheren Umgang mit 
Kunden üben und mit anderen 
Azubis austauschen. Lust auf eine 
krisensichere und zukunftsfähige 
Herausforderung? Wir freuen uns 
auf Dich! Bewirb Dich unter www.
rostan.de/bewerbungsformular.                     

Du bist neugierig und möch-
test Dir einen Überblick über 
die verschiedenen beruflichen 
Möglichkeiten im Sanitär- und 
Heizungsbau verschaffen? Oder 
Du hast vielleicht schon konkrete 
berufliche Vorstellungen? Komm 
zu uns! Wir geben Dir heute schon 
die Chance, Deinen Beruf von 
morgen kennenzulernen.

In einem Schülerpraktikum er-
hältst Du einen guten Einblick in 
die verschiedenen Arbeitsberei-
che. Durch den direkten Kontakt 
mit Mitarbeitern und Auszubil-
denden lernst Du während eines 
Praktikums unser Unternehmen 
richtig kennen und kannst so 
schon erste Erfahrungen im 
Sanitär- und Heizungsbereich 
sammeln. Wenn Du zudem lern-
freudig, technikbegeistert und 
aufgeschlossen bist, freuen wir 
uns, Dich bald als Praktikanten 
bei uns begrüßen zu können.

Mit Ausbildung bei Rostan die Umwelt schützen
Interessante Berufsmöglichkeiten in den Bereichen Sanitär, Lüftung und Heizung

Anzeige

JETZT
DURCH

STARTEN!

Ausbildung oder Praktikum zum

Sanitär IHeizungIKlima  m/w/d

Schillerstraße 11 . 75038 Oberderdingen
Telefon 070 45 - 98 70 . info@rostan.de . www.rostan.de
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DJD Aufsitz-Rasenmäher, Mo-
torsägen und Mähroboter: Für 
die einen handelt es sich um 
Erwachsenenspielzeug für Out-
doorfans, viele andere machen 
aber auch ihren Beruf daraus. 
Denn um private Gärten und 
öffentliche Grünflächen richtig 
zu pflegen, ist mitunter schwe-
res Gerät nötig. Fachleute im 
Forst- und Gartengerätefach-
handel beraten ihre Kunden, 
verkaufen die neueste Technik 
und kümmern sich außerdem 
um Wartung und Reparaturen. 
Die sogenannten Motoristenbe-
triebe bieten Schulabgängern 
mit Leidenschaft für Technik 
vielfältige und attraktive Aus-
bildungswege im technischen 
und kaufmännischen Bereich.
Die sogenannte Generation Z, 
die heute den Arbeits- und Aus-
bildungsmarkt betritt, wünscht 
sich Studien zufolge verstärkt 
ein sinnstiftendes Arbeiten, 

Freiraum für eigene Ideen, ei-
ne harmonische Arbeitsumge-
bung und eine ausgeglichene 
Work-Life-Balance. "Genau 
diese Werte verkörpern die fa-
miliengeführten Fachbetriebe 
des Motoristenhandwerks. Da 
es sich zumeist um regionale 
Unternehmen handelt, werden 

sie oft jedoch nicht ausreichend 
wahrgenommen", berichtet Ge-
schäftsführer Oliver Hütt von 
der Handelsgenossenschaft 
Greenbase. Deshalb wollen 
Branchenverbände die regiona-
len Firmen dabei unterstützen, 
Schulabgänger gezielter anzu-
sprechen und als Fachkräfte 
von morgen zu gewinnen. Für 
Technikbegeisterte könnte die 
Ausbildung zum Motorgeräte-
Mechatroniker die richtige Wahl 
sein. In Verkauf und Beratung 
sind Kaufleute für den Einzel-
handel oder Groß- und Außen-
handel gefragt.
Neben einer fundierten Aus-
bildung bieten Motoristenbe-
triebe ihren Azubis bei einem 
erfolgreichen Abschluss attrak-
tive Perspektiven – angefangen 
von einer Übernahme bis hin 
zu vielfältigen Weiterbildungs- 
und Aufstiegschancen. "Ob Vier-
Tage-Woche oder doch lieber 

Karriere bis hin zur Selbststän-
digkeit, die Motoristenbranche 
hält viele Chancen bereit", so 
Oliver Hütt weiter. Da gut jeder 
vierte Betrieb in den nächsten 
fünf bis zehn Jahren einen Nach-
folger oder Geschäftsführer 
suche, seien die Karriereper-
spektiven sehr gut. Unter www.
greenbase.de etwa gibt es mehr 
Details dazu, zudem lassen sich 
hier örtliche Motoristenbetrie-
be finden. Ein Praktikum vor der 
Entscheidung für eine Berufs-
ausbildung ist immer eine gute 
Idee. Angehende Fachkräfte in 
diesem Bereich werden span-
nende Entwicklungen hautnah 
miterleben: Der Wandel vom 
Verbrennungsmotor hin zu öko-
logisch nachhaltigen Antrieben 
sowie der Trend zu Robotertech-
nologie macht auch vor dieser 
Branche nicht halt und sorgt 
für neue Herausforderungen, 
gerade für die junge Generation.

Mit der Leidenschaft für Technik
Ausbildung im Motorgeräte-Fachhandel bietet ausgezeichnete Perspektiven

Die praxisnahe Ausbildung 
eröffnet reizvolle berufliche 
Perspektiven bis hin zur 
Selbstständigkeit. Foto: DJD/www.

greenbase.de

K.U.L.T. Kress Umweltschonende 
Landtechnik GmbH

Bei uns erwartet Dich:

•  Ein spannendes Arbeitsumfeld in der wachsenden Branche für chemiefreie Unkrautregulierung, sowie eine vielseitige 
Tätigkeit mit eigenen Gestaltungsmöglichkeiten in einem engagierten, motivierten Team

• Ein familiäres Umfeld mit kostenfreien Getränken und Gebäck, sowie kostenfreien Firmen-Parkplätzen
• Interessante und abwechslungsreiche Abteilungen und Aufgaben sowie spannende Projekte 
• Eine duale Ausbildung in der Du das theoretisch erlernte Wissen direkt in die Praxis umsetzen kannst
• Wir bieten Dir nach erfolgreich abgeschlossener Ausbildung gute Chancen auf eine Übernahme

Haben wir Dein Interesse geweckt? 
Dann sende uns Deine Bewerbung per Post oder E-Mail an unseren kaufmännischen Geschäftsführer Herrn Thomas Sulzer.  
Er beantwortet auch im Vorfeld gerne Deine Fragen.

Der Ausbildungsstart ist der 01. September 2024, für kurzfristig entschlossene gerne auch der 01.September 2023.

Deine Aufgaben:

Im Rahmen Deiner Ausbildung als Industriekaufmann durchläufst Du alle wichtigen kaufmännischen Abteilungen. Hier über-
nimmst Du eigenständig Verantwortung für verschiedene Aufgaben in den Bereichen Vertrieb und Vertriebsinnendienst, Mar-
keting und allgemeine Verwaltung, Einkauf und Logistik sowie Finanzbuchhaltung und Controlling. Somit bist Du an der Erarbei-
tung von Angeboten, der Organisation von Messen oder der Prüfung sowie Buchung von Rechnungen beteiligt. Neben Deiner 
Tätigkeit im Team wirst Du auch für eigene Projekte verantwortlich sein. 

Deine Voraussetzungen:

• Du verfügst über eine rasche Auffassungsgabe und bist kaufmännisch interessiert
• Du handelst eigenverantwortlich und zeichnest Dich durch Organisations- sowie Kommunikationsstärke aus

Thomas Sulzer | ts@kult-kress.de | Telefon +49 7258 20096-0 | 75057 Kürnbach | www.kult-kress.de

Industriekaufmann(m/w/d) kaufm. Ausbildung

Unser Wachstum - Deine Zukunft:

K.U.L.T. Kress Umweltschonende Landtechnik GmbH 
ist ein führender, weltweit agierender Hersteller  
von Maschinen und Werkzeugen zur chemiefreien 
Unkrautregulierung in der Landwirtschaft.
Innovativ und immer auf der Suche nach neuen  
Lösungen für unsere Kunden, wachsen wir weiter 
und suchen daher Dich an unserem Firmensitz in 
Kürnbach.

AUSBILDUNG UND BERUF
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• Kostenlose Beratung!

• Eigene Fabrikation!

• Werksmontage!

Kunststofffenster
3-fach-

Verglas
ung

Ug 0,6

NEU HEIZKOSTENSENKUNG

• 82 mm Bautiefe
• günstigerer Energieverbrauch
• höhere Stabilität
• optimale Schalldämpfung
• Sonderlösungen

 Eigene Montageteams 
Im Brühl 7 • 76684 Odenheim
Telefon (07259) 663 · Fax (07259) 8680
E-Mail: fensterbau.weidemann@t-online.de

seit
1962

Energiewende-
macher werden! 

Wir beraten Sie gerne:

Werden Sie unabhängig von Öl und Gas!
Mit einer Pelletheizung von ÖkoFEN, mit 
der Sie rund 8,5 t CO2 pro Jahr einsparen.
Heimisch, umweltfreundlich, preisgünstig.

www.oekofen.de

75053 Gondelsheim | 0 72 52 – 565 90 71
info@resys-gmbh.de

Jetzt

macher werden! 
Werden Sie unabhängig von Öl und Gas!
Mit einer Pelletheizung von ÖkoFEN, mit 

 pro Jahr einsparen.
Heimisch, umweltfreundlich, preisgünstig.

www.oekofen.de

75053 Gondelsheim | 0 72 52 – 565 90 71
info@resys-gmbh.de

G E B Ä U D E E N E R G I E B E R AT U N G

Wärmedämmung für Ihr Haus – vom Fachmann!

www.bohmueller-stuckateur.de

Habichtweg 13 • 75045 Walzbachtal   
Tel. 07203 923905 • info@bohmueller-stuckateur.de

G E B Ä U D E E N E R G I E B E R AT U N G

• Fassadendämmung • Innen- und Außenputzarbeiten • Maler- 
und Tapezierarbeiten • Trockenbau • Fassadenrenovierung  

• Gerüstbauarbeiten • Baubetreuung • Gebäudeenergieberatung 

Wohlfühlbäder – anspruchsvoll und barrierefrei!
Planen Sie Ihr Bad am besten gleich barrierefrei – ein Bad ohne Stolper- 
fallen ist für alle Generationen sicherer und komfortabler nutzbar.

Schillerstraße 11 Tel. 070 45 - 98 70 
75038 Oberderdingen www.rostan.de
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Allmend 25    75038 Oberderdingen     
  

  

Glasinnentüren 
Vordächer  

Geländer 
Duschkabinen 

Aluminiumtüren   
& -fenster   
Überdachungen 
Fassaden 

    

www.gipserkurt.de
Gipser- und Malerarbeiten

Tel. 07252 5660689

(AKZ-O) Schnell sein lohnt sich 
aktuell besonders: Jetzt gibt es 
wieder – voraussichtlich nur für 
kurze Zeit – von der Kreditan-
stalt für Wiederaufbau KfW ei-
nen Zuschuss von bis zu 2.500 
Euro zum Badumbau. Gefördert 
wird damit auch der Umbau zu 
einem Bad mit einer bodenglei-
chen Dusche.

ES IST DER TRAUM VIELER

Für Familien mit Kindern steht 
es oft oben auf der Wunschlis-
te. Ein großzügiges Bad, in dem 
man sich wohlfühlt und das 
kaum Hindernisse aufweist. Für 
ältere Menschen hingegen ist 
ein barrierefreies Badezimmer 
absolut notwendig, um noch 
lange in ihrer vertrauten Wohn- 
umgebung bleiben zu können. 
Unterstützt wird dieser Traum 
bereits seit einigen Jahren vom 
Bundesministerium für Bauen, 
Stadtentwicklung und Bau-
wesen und der staatseigenen 
Förderbank KfW mit dem Pro-
gramm 455-B. Die Förderung ist 

sowohl für Eigentümer als auch 
für Mieter möglich. Die Nutzung 
des Programms ist sehr beliebt. 
Bereits nach rund einem Monat 

war im letzten Jahr der Förder-
topf geleert.
Seit 13. Juli ist die Förderung 
für 2023 geöffnet. Gefördert 

werden Einzelmaßnahmen mit 
10 % Beteiligung des Staates bis 
zu maximalen Umbaukosten von 
25.000 Euro. Wird der Standard 

„Altersgerechtes Haus“ erreicht, 
kann die Unterstützung sogar 
auf bis zu 6.250 Euro steigen. 
Da aktuell bei vielen Handwerks-
unternehmen im Sanitärbereich 
Kapazitäten frei sind, ist jetzt die 
ideale Gelegenheit, das neue 
Traumbad Realität werden zu 
lassen.
Kermi, Hersteller hochwertiger 
Duschen „Made in Germany“, 
bietet auf seiner Website eine 
gute Anleitung zum Erhalt des 
Zuschusses. Sie startet mit ei-
ner Vorstellung davon, wie ein 
Bad mit einer bodengleichen 
Dusche aussehen könnte, und 
man erhält anhand konkreter 
Beispiele wertvolle Tipps zu 
heutigen Standards im Bad und 
zum fördergerechten Umbau. 
Die KfW fördert nur Maßnah-
men von Fachunternehmen, 
Eigenleistungen sind nicht för-
derfähig. Diese und weitere In-
formationen finden Bauherren 
und Modernisierer auf www.
kermi.de/kfw, dort zu finden ist 
auch der Link zum Beantragen 
des Zuschusses.

Raumsparender Gleittürkomfort: Auch die Gleittür NICA von Kermi eignet sich für den Kfw-bezu-
schussten Badumbau. Schwellenlos installiert, ist sie bodeneben begehbar und ermöglicht einen 
bequemen und komfortablen Einstieg in die Duschkabine. Foto:Kermi GmbH/akz-o

Badumbau mit bis zu 2.500 Euro Zuschuss

JETZT SCHNELL SEIN

(AKZ-O) Ein stimmungsvolles 
Zuhause lebt von Farben, Ein-
richtung und Tageslicht. Bei der 
Gestaltung von Innenräumen 
wird letzteres häufig vernachläs-
sigt. Dabei kann das natürliche 
Element Licht, richtig eingesetzt, 
Räume transformieren. Innenar-
chitektin und Interior Designerin 
Miriam Medri erklärt, warum das 
frühzeitige Planen von Tageslicht 
im Eigenheim entscheidend ist. 
Die Designerin sieht in ihm einen 
Schlüsselfaktor der Raumgestal-
tung. Es beeinflusst die Wirkung 
von Räumen maßgeblich und 
leuchtet sie als dynamisches 
Element nicht nur aus, sondern 
setzt Akzente und sorgt für At-
mosphäre. „Räume werden als 
gemütlich empfunden, wenn sie 
hell und harmonisch sind, ohne 
dabei langweilig zu wirken“, so 
Miriam Medri. Und im Gegensatz 
zu anderen Gestaltungselemen-
ten ist Tageslicht darüber hinaus 
frei verfügbar und eine natürli-
che Ressource.
Damit Räume harmonisch wirken, 

ist es wichtig, für Struktur und Ru-
he zu sorgen. Expertin Medri emp-
fiehlt eine „Insel“-Planung, die 
das natürliche Licht einbezieht. 
Wenn etwa im Wohnbereich ein 
Arbeitsbereich integriert werden 
soll, dann sollte diese Insel so 

positioniert werden, dass sie mit 
ausreichend Tageslicht versorgt 
wird. „Optimal ist es, wenn man 
den Blick nach draußen schwei-
fen lassen kann – das entspannt“, 
so Medri. Im Dachgeschoss sind 
Dachfenster prädestiniert, die im 

Vergleich zu Fassadenfenstern 
bis zu dreimal so viel Tageslicht 
in einen Raum leiten. Rollos und 
Plissees sorgen dabei für Verdun-
kelung und Sichtschutz und setzen 
mit verschiedenen Farben wei-
tere Akzente. Eine nach außen 

gewandte Leseecke können sie 
schnell in einen nach innen gerich-
teten Rückzugsort verwandeln.
Tageslicht lässt nicht nur Gren-
zen zwischen Innen und Außen 
verschwimmen, es ermöglicht, 
die Natur nach drinnen zu holen. 
Deutlich wird das beim Wohn-
trend „Urban Jungle“, bei dem 
Räume mit zahlreichen Zimmer-
pflanzen belebt werden. Medri 
empfiehlt, Pflanzen auf ver-
schiedenen Ebenen im Raum zu 
platzieren und größere Pflanzen 
einzubeziehen. Natürliche Mate-
rialien, Farben und Textilien un-
terstreichen den Effekt. Dabei 
haben lichtdurchflutete Räume 
den Vorteil, dass kräftige Farb-
pigmente ihre optimale Wirkung 
entfalten können.
Wer bisher bei der Raumgestal-
tung das natürliche Element Licht 
vermisst hat, kann im Dachge-
schoss ohne großen Aufwand 
nachrüsten. Eine individuelle 
Beratung bietet etwa der Dach-
fensterhersteller Velux unter 
www.velux.de/rundum-service.

Natürliche Materialien, Farben und Textilien bringen die Natur ins Haus. Rollos in dem von Sanddü-
nen inspirierten Farbton fügen sich harmonisch in das Ambiente ein. Foto: Velux/akz-o

Harmonisches Wohnambiente schaffen

TAGESLICHT ALS SCHLÜSSELFAKTOR DER RAUMGESTALTUNG

 RATGEBER

BAUEN & WOHNEN
Anzeigen-Sonderveröff entlichung der Brettener Woche/Kraichgauer Bote am 9. August 2023

Diese und weitere 
Beiträge fi nden Sie auch auf 
https://kraichgau.news/
c-bauen-wohnen

© Adobe Stock / REDPIXEL
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Theater, Theater
Anzeigen – Sonderveröffentlichung der Brettener Woche/Kraichgauer Bote am 6. September 2023

Ausführlichere Texte, sowie Bilder- 

galerien und Videos finden Sie On-

line auf unserer Themenseite unter  

kraichgau.news/s/theater-theater

„Nein, nein, nein, nein, nein.“ – mit diesen Worten von Charlie Babbitt aus Rain 
Man (noch bis 22.10.) sind wir in die neue Spielzeit gestartet. Dem setzen wir 
ein: „Ja, ja, ja!“ entgegen, denn die Vorfreude auf das Theaterjahr ist groß. Freu-
en Sie sich mit uns auf Musicals, Komödien, auf Altbekanntes, Kunterbuntes, 
Ausgefallenes, Experimentelles, und vor allem auf: Theater das Spaß macht, 
getreu unserem Motto KAMMER MACHEN, KAMMER LACHEN!
Mit Zickenzirkus öffnet das K2 am 08.09. nach längerer Pause wieder die Tü-

ren. Die Karaoke-Komödie ist die 
ebenso wilde Schwester des Dau-
erbrenners Tussipark und sorgt ga-
rantiert für ausgelassene Stimmung. 
Genauso spaßig geht es auch direkt 
im Anschluss mit der Schönheits-
wettbewerbskomödie Königin von 
Deutschland weiter (ab 18.10. im 
K2). Im K1 lassen wir die Dackel los, 
wenn Tom Gerhardt ab dem 25.10. 
als Hausmeister Krause für (Un-)
Ordnung auf der Bühne sorgt. 

Für Weihnachtsliebhaber startet am 
01.12. im K1 die bittersüße Love-Story Last Christmas mit den größten Weih-
nachtshits wie „It ś beginning to look a lot like Christmas“, „All I want for christ-
mas“ und natürlich „Last Christmas“. Weihnachtsmuffel können sich im K2 auf 
die Meat Loaf-Story Heaven can wait mit großartiger Live-Musik freuen (ab 
25.11.). Das neue Jahr beginnt mit Hammer-Highlights: im K2 wird es spannend 
mit Achtsam morden (ab 04.01.) und im K1 heizt uns Elvis ein (ab 10.01., an Sil-
vester bereits im Konzerthaus). Mit Käthe holt die Kuh vom Eis (ab 16.02.) und 
Bed of Roses (ab 13.03.) bleibt das K1 im Frühjahr musikalisch. Im K2 jagt eine 
Schauspiel-Premiere die nächste: mit Nick Hornbys Keiner hat gesagt, dass 
du ausziehen sollst (ab 23.02.), RATATATA – die wirklich wahre Geschichte 
von Bonnie & Clyde (ab 20.03.) und der Satire Familie Braun (ab 19.04.) kom-
men Sie aus dem Lachen nicht mehr raus. 
Natürlich kommt auch prominenter Besuch: Hugo Egon Balder kehrt mit der 
heißen Sauna-Komödie Aufguss zurück (ab 18.04.) und Dieter Hallervorden 
liest gemeinsam mit Dagmar Biener Love Letters auf der Bühne des Kammer-
theaters (ab 15.05.). 
Bleiben Sie immer auf dem Laufenden: www.kammertheater-karlsruhe.de

Kammer machen – Kammer lachen!
Kammertheater Karlsruhe

Zickenzirkus, Foto: Robert Jentzsch

Werbe-Information

Ab 29. September 23 geht es im Theater DAS SAND-

KORN in Karlsruhe ab wie Major Tom – in der musi-

kalischen Zeitreise „Völlig losgelöst“, die mit Spaß 

und Tiefgang auf das verrückte Jahrzehnt zwischen 

Kaltem Krieg, Zauberwürfel und Vokuhila-Frisuren 

zurückblickt. Für die großen Hits der Zeit sorgt eine 

Live-Band, die in Kooperation mit der Hochschule 

für Musik und dem Helmholtz-Musikgymnasium auf 

die Bühne gestellt wurde. Das Musical erzählt die Ge-

schichte von Sängerin Katrin, die in den 80ern große 

Erfolge mit ihrer Cover-Band „Karajan“ feierte. Die 

Live-Band soll nun neu zum Leben erweckt werden, 

doch Katrin kämpft noch mit den Schatten aus ihrer Vergangenheit.

Ebenfalls im SANDKORN zu sehen ist die verrückte K.I.-Komödie „Streamland“: Was 

passiert mit drei Casting-Kandidaten, die dem Willen einer künstlichen Intelligenz 

unterworfen sind? Wie weit werden die drei gehen, um die hohe Gage zu ergattern – 

und, noch wichtiger: Wie weit geht die K.I.?  

Infos und Tickets unter: www.das-sandkorn.de oder unter der Tel. 0721/83 152 970

Werbe-Information

LOSGELÖST
Das 80er-Musical mit Live-Band

VÖLLIG

29.9. – 31.12.23ho
lls
te
in
-d
es
ig
n.
de

www.das-sandkorn.de

Völlig losgelöst – das 80er-
Musical im SANDKORN 
Das Sandkorn, Karlsruhe

Wieder wurde das Spielzeitheft des Theaters Pforzheim als 
eine Art bunter Kalender gestaltet, in dem man sich chro-
nologisch durch die 23 Premieren, darunter 5 Uraufführun-
gen, und insgesamt 14 Konzerte blättern kann. Mit der gan-
zen Bandbreite seines Programms bringt sich das Team des 
Theaters ein – HIER in Pforzheim und der ganzen Region. Der 
Vorverkauf startet am 9. September. 

Große Stoffe der Musik- und Theaterliteratur, neu erzählt, zie-
hen sich durch das gesamte Programm: Von Molières gieri-
gem „Geizigen“ über die emotional und gesellschaftlich zer-
rissene „La traviata“ und mythologische Figuren in Mozarts 
„Idomeneo“ bis zu Büchners „Woyzeck“. Guido Markowitz 
interpretiert im Tanz die Geschichte von „Nussknacker und 
Mausekönig“ neu, und das Schauspiel „hildensaga. ein köni-
ginnendrama“ sorgt für einen Perspektivenwechsel. 

Dass das Leben hinter und auf der Bühne einen besonderen 
Reiz hat, ist Thema in „Bajazzo darf nicht platzen“, dem Mu-
sical „Fame“ sowie der „Zirkusprinzessin“. Wie das Leben die 
künstlerische Fantasie beflügeln kann, zeigen „Hoffmanns 
Erzählungen“ von Offenbach sowie der besondere Abend 

„Nächster Halt: Chan-
son“ mit Lilian Huy-
nen. Zudem finden sich 
in den Stücken viele ak-
tuelle Themen: Wie in 
„Das Ding“ (Nachhaltig-
keit), „Die Nilgans Aida“ 
(Fremdsein) und „Und 
morgen streiken die 
Wale“ (Klimawandel), „Der Junge mit dem längsten Schat-
ten“ (Identitätssuche) und „Girl in the Machine“ (neue Tech-
nologien). 

Internationale Choreograf:innen erarbeiten mit der Tanz-
kompagnie „RauschBoléro“, „Haut“ und „Wonder“. Für das 
Familienstück gibt es eine eigene Fassung von Cornelia Fun-
kes Bestseller „Tintenherz“ für alle ab sechs Jahren. Die Ba-
dische Philharmonie Pforzheim präsentiert fünf Sinfoniekon-
zerte sowie einige Kinder- und Jugendkonzerte; neu sind drei 
Kammerkonzerte sowie ein Krabbelkonzert. Das neue Spiel-
zeitheft liegt am Theater sowie an weiteren Stellen aus und 
ist verfügbar unter www.theater-pforzheim.de. 

Große Stoffe, neu erzählt 
Bühne frei am Theater Pforzheim

Schon 
LeidenSchaft 

abonniert?
Unser Aboservice
berät Sie gerne!
Tel — 07231 / 39 22 56
theater-pforzheim.de

Spielzeit 2023/2024
Der GeiziGe | FAme | Woyzeck |  
LA  TrAviATA | iDomeneo |  BezAhLT 
WirD nichT! | TinTen herz | 
 nUSSknAcker UnD  mAUSeköniG 
u.v.m.

Werbe-Information
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Als Motto haben wir uns ganz bewusst für das Zitat Karl Valentins 

„Kunst ist schön, macht aber viel Arbeit.“ entschieden. Wir sind sehr 

dankbar, Ihnen wieder ein abwechslungsreiches, schönes und unter-

haltsames Programmpaket präsentieren zu dürfen – dessen Gestal-

tung auf der einen Seite viel Arbeit macht, diese aber durch Ihren 

Besuch im Theater gebührend entlohnt wird. In diesem Sinne laden 

wir Sie ganz herzlich dazu ein, unsere zehn Vorstellungen vom 23. 
September 2023 bis 20. Ap-

ril 2024 zu erleben.

Carmela De Feo fegt am 
23. September als La Si-
gnora mit einer uner-
schöpflichen Energie über 
die Bühne, tanzt, singt und 
spielt, was das Zeug hält. 
Am 7. Oktober wird es span-
nend, wenn der Krimi Ein 
gemeiner Trick von David 
Foley auf der Bühne im Uh-
landbau zu sehen sein wird. 
Freuen Sie sich am 21. Okto-

ber auf Free Vivaldi - Four Seasons meet Streetdance, eine fri-
sche und unkonventionelle Neuinterpretation des musikalischen 
Meisterwerks, bevor am 28. Oktober Max Uthoff zum Kabarett-
abend mit seinem neuen Programm einlädt. Ein faszinierendes, 
spannendes und mutiges Theaterstück bieten wir ihnen am 17. 
November mit Sophie und ich, in dem sich Sophie Scholl und 
Traudl Jung begegnen. Eine Weihnachtsgeschichte von Charles 
Dickens in der Interpretation von Samuel Finzi und Herbert Knaup 
verspricht am 9. Dezember einen wunderbaren Adventsabend, 
der die Zuschauer auf das nahe Weihnachtsfest einstimmt. Am 
19. Januar lädt Peter Valance – Germany’s Best Illusionist zu 
einem Abend voller magischer Stunts, Illusionen und Comedy
ein. Die Komödie Mein Mann hat Schnupfen wird am 23. Fe-
bruar sicher den ein oder anderen Gast zum Schmunzeln brin-
gen. 30 Jahre Zenit heißt das Best of Programm mit alten Kra-
chern und neuen Nummern, mit dem Nessi Tausendschön am 
16. März begeistern wird. Zum Abschluss präsentiert Best of  
Musicals am 20. April Höhepunkte aus über 20 der erfolgreichs-
ten Musicals unserer Zeit.

Genießen Sie gemeinsam mit uns Kultur im Uhlandbau und erleben 

Sie einzigartige Unterhaltungskunst – wir freuen uns auf Sie!

Theater im Uhlandbau Mühlacker 2022/2023
Das Theaterangebot der Stadt Mühlacker hat eine lange, künstlerisch reichhaltige Tradition, die wir 

auch im Jahr 2023 mit vollem Elan fortsetzen. 

Werbe-Information

Foto: Harald Hoffmann

23.09.23 – La Signora: Allein unter Geiern 09.12.23 – Eine Weihnachtsgeschichte
07.10.23 – Ein gemeiner Trick  19.01.24 – Peter Valance
21.10.23 – Free Vivaldi 23.02.24 – Mein Mann hat Schnupfen
28.10.23 – Max Uthoff: Neues Programm 16.03.24 – Nessi Tausendschön: 30 Jahre Zenit
17.11.23 – Sophie und ich 20.04.24 – Best of Musicals

Theater im 
Uhlandbau
Mühlacker

Tickets & Abonnements
Telefon 07041 876-305 | vhs@stadt-muehlacker.de | www.muehlacker-kultur.de

PREMIEREN
AM KAMMERTHEATER

2023
2024

Zickenzirkus

ab 08. September 2023

Hausmeister Krause – Du lebst nur zweimal

ab 25. Oktober 2023

Heaven can wait – A Meat Loaf Story

ab 24. November 2023

Last Christmas 

ab 01. Dezember 2023

Keiner hat gesagt, dass du ausziehen sollst

ab 23. Februar 2024

RATATATA – Die wirklich wahre Geschichte 

von Bonnie & Clyde

ab 20. März 2024

Familie Braun

ab 19. April 2024

Love Letters

ab 15. Mai 2024

Hausmeister Krause – Du lebst nur zweimal

TICKETS

0721 - 23111
kammertheater-

karlsruhe.de

Hausmeister Krause – Du lebst nur zweimalHausmeister Krause – Du lebst nur zweimal

Heaven can wait – A Meat Loaf StoryHeaven can wait – A Meat Loaf Story TICKETS

0721 - 23111

Heaven can wait – A Meat Loaf Story

Familie Braun

ab 19. April 2024

Love Letters

ab 15. Mai 2024

ab 24. November 2023ab 24. November 2023

Völlig losgelöst, Foto: David Holl-

stein
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Anzeigenschluss:  Mi., 01.12.2021
Erscheinungstermin:  Mi., 08.12.2021

Sonderthema
am 8. Dezember 2021:

Recht & Finanzen

Infos unter Tel.: 07252 9396 8400

DJD In Deutschland sind die meisten 
Menschen in der gesetzlichen Kran-
kenversicherung (GKV) versichert. Wer 
aber kann überhaupt aus der GKV in 
die private Krankenversicherung (PKV) 
wechseln? Wie läuft der Wechsel ab? 
Wo liegen die Unterschiede? Hier sind 
wichtige Fragen und Antworten:
Wer kann wechseln?Die Versiche-
rungspflichtgrenze beträgt derzeit 
64.350 Euro brutto im Jahr. Wer als 
Arbeitnehmer mit seinem Einkommen 
darüber liegt, kann von der GKV in die 
PKV wechseln. Beamte, Selbstständi-
ge und Freiberufler können sich unab-
hängig vom Einkommen privat versi-
chern.
WIE LÄUFT DER WECHSEL AB? 
Arbeitnehmer werden von ihrer Kran-
kenkasse informiert, dass ihre Versi-
cherungspflicht aufgrund ihrer voraus-
sichtlichen Einkommensentwicklung 
endet und sie nun zwischen GKV und 
PKV wählen können. 
WAS SIND DIE WESENTLICHEN 
UNTERSCHIEDE ZWISCHEN GKV 
UND PKV? In der GKV liegt der 
Höchstbeitrag inklusive Pflegepflicht 
bei rund 930 Euro monatlich. Dafür 
gibt es Leistungen, die für alle Kassen 
festgeschrieben sind. Der Gesetzgeber 
kann Leistungen ändern, kürzen oder 
streichen. In der PKV bestimmen Ver-
sicherte ihr Preis-Leistungs-Verhältnis 

und den Versicherungsschutz selbst. 
Die Leistungen sind vertraglich garan-
tiert. Zur Auswahl stehen auch Privat-
leistungen wie die freie Arzt- und 
Krankenhauswahl, Brillen und Kon-
taktlinsen, Inlays und Implantate so-
wie die Chefarztbehandlung im Kran-
kenhaus mit Unterbringung im Ein- oder 
Zweibettzimmer. 
WORAUF SOLLTE MAN BEI EINEM 
WECHSEL IN DIE PKV ACHTEN? 
Der private Anbieter sollte tarifliche 
Verbesserungen nicht nur Neukunden, 

sondern auch Bestandskunden ge-
währen sowie verbindliche Tarifwech-
selrechte einräumen. Bei der Universa 
etwa können Bestandsversicherte auf 
182 Wechselmöglichkeiten zugreifen, 
fast alle kann man ohne erneute Ge-
sundheitsprüfung in Anspruch neh-
men. Mehr Infos gibt es unter www.
universa.de/pkv.
WIE SIEHT ES MIT DEM BEITRAG 
IM ALTER AUS? Zwischen 2011 und 
2021 stiegen nach Angaben des Wis-
senschaftlichen Instituts der Privaten 
Krankenversicherung die Beiträge in 
der PKV um durchschnittlich 3 Prozent 
pro Jahr, in der GKV um 3,3 Prozent. 
In der PKV sind dabei allerdings auch 
Alterungsrückstellungen enthalten. 
Bei der Universa werden zum Beispiel 
dafür rund 47 Prozent der Beitragsein-
nahmen zur Zukunftsvorsorge ver-
wendet. Interessierte sollten sich nach 
dieser Kennzahl erkundigen und sich 
reale Vertragsbeispiele aus dem Be-
stand zur Beitragsentwicklung zeigen 
lassen. 
LOHNT SICH EIN WECHSEL AUCH 
BEI FAMILIENPLANUNG? Ja. Al-
lerdings sollte man sich beim privaten 
Anbieter nach familienfreundlichen 
Lösungen erkundigen und fragen, ob 
es etwa eine Beitragsfreiheit nach 
Entbindung und spezielle Schülertari-
fe gibt.

Wann kann man aus der gesetzli-
chen in die private Krankenversi-
cherung wechseln? Und lohnt sich 
das? Interessierte sollten sich im 
Vorfeld gut informieren. Foto: djd/

Goodluz/Shotshop/Universa

Die wichtigsten Fragen und Antworten zur privaten Krankenvollversicherung

Wann und warum kann sich 
der Wechsel lohnen?

BE.P Wer schon länger in einer Fi-
nanzierung steckt, der schaut mit 
Bedauern dem Dauerniedrigzins 
hinterher und denkt sich, wenn man 
nur wechseln könnte. „Je nach ver-
bleibender Laufzeit gibt es Möglich-
keiten“, weiß Alexander Nothaft 
vom Verband der Privaten Bauspar-
kassen, und erläutert drei Varianten.
 
ZINSBINDUNG LÄUFT JETZT 
AUS:
Zu empfehlen ist es, für den An-
schluss verschiedene Angebote zu 
vergleichen. Denn das bisherige Fi-
nanzinstitut muss nicht das künftige 
sein. Für die Anschlussfinanzierung 
kann sich ein Sofort-Kredit einer 
Bausparkasse eignen. Er wird mit 
einem Bausparvertrag kombiniert. 
Für den Kredit werden zunächst nur 
die Zinsen gezahlt. Ist der parallel 
abgeschlossene Bausparvertrag zu-
teilungsreif, wird damit der Sofort-
Kredit abgelöst. Es bleibt nur noch, 
das Bauspardarlehen zurück zu zah-
len. Der Vorteil: Das Zinsrisiko wird 
minimiert, denn unabhängig vom 
dann gültigen Marktzins werden die 
Bauspardarlehenszinsen bei Ver-
tragsabschluss fixiert. Zudem sind 
Sondertilgungen jederzeit und kos-
tenlos möglich.

 

ZINSBINDUNG LÄUFT NOCH 
ZWEI ODER DREI JAHRE:
Hier könnte ein sogenanntes For-
ward-Darlehen infrage kommen. Der 
Vorteil: Man sichert sich die derzeit 
niedrigen Zinsen über einen längeren 
Zeitraum. Diese Absicherung gegen 
das Risiko steigender Zinsen und 
damit persönliche Planungssicher-
heit erkauft man sich mit einem 
üblicherweise geringen Zinsauf-
schlag.
 
ZINSBINDUNG LÄUFT NOCH 
MEHR ALS DREI JAHRE:
Zwar kann man in diesem Fall über 
günstigere Konditionen verhandeln. 
Verpflichtet darauf einzugehen, ist 
die Bank aber nicht. Sie ist gegebe-
nenfalls bereit, günstiger weiter zu 
finanzieren, wenn der Bauherr eine 
Vorfälligkeitsentschädigung zahlt. 
Dann muss man rechnen: Komme ich 
trotz Vorfälligkeitssumme mit dem 
günstigeren Kredit langfristig bes-
ser?
Wurde der Vertrag erst vor kurzem 
abgeschlossen, empfiehlt sich zur 
Zinsabsicherung ein Bausparvertrag 
– etwa in Form eines Wohn-Riester-
Vertrages, weil der mit höheren 
Zulagen und möglichen Steuervor-
teilen gefördert wird.

Bevor das Haus schuldenfrei ist, schaut man nach günstigen Finanzierun-
gen. Je nachdem, wie lange es noch dauert, gibt es Varianten. Foto: Wiltrud 

Zweigler/be.p

Je nach Restlaufzeit gibt es Handlungsvarianten

Weg von hohen 
Kreditzinsen?

DJD Hundehalter lieben ihre Vierbei-
ner – stoßen dabei aber nicht immer 
auf die entsprechende Gegenliebe von 
Nachbarn und Passanten. Bei diesen 
drei Risiken drohen Hundebesitzern 
unter Umständen rechtliche Konse-
quenzen:

1. RECHTSRISIKO RUHESTÖ-
RUNG: Unzumutbares Hundegebell 
ist eine Ordnungswidrigkeit. Über das 
Bellen verständigen sich Hunde mit 
Artgenossen oder zeigen Herrchen und 
Frauchen an, wenn eine Gefahr zu 
drohen scheint. Für manchen Nachbarn 
aber ist Bellen eine Lärmbelästigung 
– insbesondere, wenn der Vierbeiner 
nahezu ununterbrochen, laut und 
scheinbar grundlos kläfft. „Hundege-
bell kann rechtlich als Ruhestörung 
gewertet und mit einem Bußgeld ge-
ahndet werden“, erklärt Roland-Part-
neranwalt Henning Meyersrenken von 
der Kölner Kanzlei Meyersrenken und 
Rheingantz. Betroffene Nachbarn soll-
ten in solchen Fällen ein Lärmprotokoll 
über mehrere Tage erstellen und sich 
damit entweder an den Vermieter oder 
das zuständige Ordnungsamt wenden. 
Laut unterschiedlicher Urteile stellt 
tägliches, durchgehendes Bellen von 
etwa 45 bis 75 Minuten eine unzumut-

bare Ruhestörung dar, während ein 
unregelmäßiges, kurzes Bellen außer-
halb des Einflussbereichs des Besitzers 
liegt und für Nachbarn zumutbar ist. 
„Während der Ruhezeiten, etwa ab 23 
Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen, 
kann man den Nachbarn kein Hunde-
gebell zumuten – auch wenn das dem 
Tier wohl schwer begreiflich zu machen 
ist“, bringt Henning Meyersrenken den 
etwas diffizilen Konflikt auf den Punkt.

2. RECHTSRISIKO HUNDEBISS: Es 
drohen strafrechtliche Konsequenzen-
Hunde handeln instinktiv. Für ihr Ver-
halten kann also nur der Halter verant-

wortlich gemacht werden. Er ist 
verpflichtet, seinen Vierbeiner zu be-
aufsichtigen und dafür zu sorgen, dass 
er keinen Schaden anrichtet. „Wird 
dennoch eine Person durch den Hund 
verletzt, also zum Beispiel gebissen, 
umgerissen oder gestoßen, haftet der 
Besitzer – nicht nur zivilrechtlich, son-
dern unter Umständen auch strafrecht-
lich“, so Rechtsanwalt Meyersrenken. 
„Insbesondere bei Hundebissen 
kommt es häufig zum Vorwurf der 
fahrlässigen Körperverletzung. Dies 
kann neben empfindlichen Geldstrafen 
sogar mit einer Freiheitsstrafe von bis 
zu drei Jahren geahndet werden – je 
nach Schwere der Tat oder der Unein-
sichtigkeit des Hundehalters.“

3. RECHTSRISIKO UNFALLURSA-
CHE: Halter haftet für den Schaden in 
voller Höhe. Horrorvorstellung für je-
den Hundebesitzer: Der Hund büxt aus, 
läuft auf eine Straße und verursacht 
einen Unfall. „Der Hundehalter muss 
für den Schaden in voller Höhe auf-
kommen“, erklärt Henning Meyersren-
ken. Je nach Umstand kann allerdings 
auch der Autofahrer in Mithaftung 
gezogen werden, sollte er nicht nach-
weisen können, dass der Unfall unver-
meidlich war.

Der Hund kann der beste Freund 
des Menschen sein - ihn aber auch 
einigen rechtlichen Risiken ausset-
zen. Foto: djd/Roland-Rechtsschutzversiche-

rung/Kzenon - stock.adobe.com

Was Hundebesitzer über drei wichtige, rechtliche Risiken wissen sollten

„Der will nur spielen“
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E-Mail: info@ehwa-partner.de • Internet: www.ehwa-partner.de

KOMPETENZ
AUS EINER HAND
GEMEINSAM ERFOLGREICH

 Steuerberatung

Wirtschaftsprüfung

Rechtsberatung

Büro Bretten
Hirschstraße 17/1
75015 Bretten 

Tel.: 0 7252 / 95 17-0 
Fax: 0 7252 / 95 17-13 

Büro Karlsruhe
Rüppurrer Straße 1
Mendelssohnplatz
76137 Karlsruhe 

Tel.: 0 721 / 94 008-0
Fax: 0 721 / 94 008-199

Für Sie vor Ort:
Lösungsorientierte und ganzheitliche 
Beratung sind die Leitlinien unserer 
Arbeit. Dabei setzen wir nicht nur auf 
langjährige Erfahrung und die hohe 
fachliche Qualifi kation unseres Teams, 
sondern insbesondere auf einen vertrau-
ensvollen und persönlichen Dialog mit 
Ihnen. Deswegen sind wir heute und in 
Zukunft Ihr zuverlässiger Partner 
in Ihrer Nähe!

E-Mail: info@ehwa-partner.de • Internet: www.ehwa-partner.de

KOMPETENZ
AUS EINER HAND
GEMEINSAM ERFOLGREICH

 Steuerberatung

 Wirtschaftsprüfung

 Rechtsberatung

Büro Bretten
Hirschstraße 17/1
75015 Bretten 

Tel.: 0 7252 / 95 17-0 
Fax: 0 7252 / 95 17-13 

Büro Karlsruhe
Rüppurrer Straße 1
Mendelssohnplatz
76137 Karlsruhe 

Tel.: 0 721 / 94 008-0
Fax: 0 721 / 94 008-199

Für Sie vor Ort:
Lösungsorientierte und ganzheitliche 
Beratung sind die Leitlinien unserer 
Arbeit. Dabei setzen wir nicht nur auf 
langjährige Erfahrung und die hohe 
fachliche Qualifikation unseres Teams, 
sondern insbesondere auf einen vertrau-
ensvollen und persönlichen Dialog mit 
Ihnen. Deswegen sind wir heute und in 
Zukunft Ihr zuverlässiger Partner 
in Ihrer Nähe!

Melanchthonstraße 98 · 75015 Bretten

Tel. 07252-536131

Fax 07252-535845

kanzlei@kkf-anwaelte.de

www.kkf-anwaelte.de

Melanchthonstr. 98
75015 Bretten

Tel. 0 72 52 / 53 61 31
Fax 0 72 52 / 53 58 45
E-Mail: kanzlei@klepzigknoesel.de

KLEPZIG  KNÖSEL  FERENTSCHIK

Frank Abele
Rechtsanwalt

Thomas Abele
Rechtsanwalt 

Fachanwalt für Verkehrsrecht 

Fachanwalt für Strafrecht

Kaiserstr. 57, 76646 Bruchsal

Tel 07251 / 7240601

www.rechtsanwalt-abele.de

T r e f f i n g e r
S t e u e r B e r a t e r

Lohn- und Finanzbuchhaltung 

Jahresabschlüsse 

Steuererklärungen 

Steuerliche Beratungen 

Betriebswirtschaftliche Beratungen

Thomas Treffinger 

Steuerberater 

Dipl.-Betriebswirt (FH) 

Weisshofer Strasse 100  

75015 Bretten 

Tel. 07252 . 97 42 80 

www.kanzlei-treffinger.de

info@kanzlei-treffinger.de 

Lutz Beck Grobosch 

Rechtsanwälte

Bahnhofstraße 8 

75015 Bretten 

Tel.: 07252/9009886 

office@lutzbeck.de 

www.lutzbeck.de

ohnsteuerhilfe
Kraichgau e.V.

Tätigkeitsschwerpunkte

• Arbeits- und Familienrecht

• Vertragsprüfung und -gestaltung einschl. Erstellung von AGB

• Verkehrsrecht einschl. Vertretung in Bußgeldverfahren

• Versicherungsrecht 

• Sozialversicherungsrecht (EM-Rente, Schwerbehindertenrecht)

• Erstellung von Patientenverfügungen und Vorsorgevollmachten

• Externer Datenschutzbeauftragter 

Heilbronner Str. 11, 75015 Bretten, Telefon: 07252 / 975 444 0, Mobil: 0170 534 88 92

nachricht@kanzlei-benjowsky.de, www.rechtsanwalt-benjowsky.de

HEIDRUN KIRCHGESSNER 
Rechtsanwältin · Mediatorin

In den Buchen 3 · 75053 Gondelsheim 
Tel. (0 72 52) 95 70 91 · Fax: (0 72 52) 95 70 92
h.kirchgessner@t-online.de  
www.heidrunkirchgessner.de

WEISMANN 
& 

DANNENMAIER
Rechtsanwälte in Bürogemeinschaft

in Bretten

Bessergasse 1 • Bretten 
Tel. (07252) 966 14 14 
info@weismanns.net

Den aktuellen Plan mit weiteren  
Sonderthemen und allen Terminen  
erhalten Sie unter  
www.w-m-v.de/Mediadaten/ 
oder bei Ihrem Medienberater.  
Änderungen vorbehalten.

→

Print- 
Online- 
Kombi

→

→

→ Kundenspecials
Sie haben einen besonderen Anlass wie 
z. B. Geschäftsjubiläen, Hausmessen, 
Neueröffnungen, Tag der offenen Tür? 
Wir sorgen mit unseren professionellen 
Sonderseiten für Ihren erfolgreichen 
Werbeauftritt! 
Unsere Medienberater kümmern sich um 
den Kontakt zu Ihren Geschäftspartnern. 
Unsere Redakteure liefern Texte und Bilder. 
Unsere Grafik setzt alles gekonnt in Szene.



6Verstärken Sie Ihren Werbeerfolg

Sonderplatzierungen
Wir bieten Sonderplatzierungen  
wie Titelseite, „Lass mal den Fachmann 
ran”, „Besenkalender“ und „Der Weg zur 
guten Adresse”.

Kontaktieren Sie uns unverbindlich,  
wir beraten Sie gern.

Perforation einer Zeitungsseite
Eine attraktive Form der Werbung ist die Perforation einer Seite – durch-
gehend von oben bis unten. Dies eignet sich besonders für Gutscheine 
und Merkzettel oder einfach für Werbebotschaften, die nicht nur beson-
ders auffallen, sondern richtig viel Aufmerksamkeit genießen sollen!

Weil crossmedial mehr haften bleibt
•	 Interaktion mit den Kunden wird ermöglicht  
	 (z. B. Gewinnspiele, Rabattaktionen u. v. m.)
• 	Erhöhung der Werbeerinnerung beim Kunden
• 	Vergrößerung der Reichweite, neue Zielgruppen werden angesprochen
• 	wesentliche Verstärkung der Kommunikationswirkung beim Kunden
• 	Steigerung der Durchdringung der Zielgruppe

Flying Page
Die Flying Page besteht 
aus vier halben Zeitungs-
seiten. Sie umschließt 
die Titelseite und die 
Rückseite des 1. Buches 
zur Hälfte.
Größenangaben: 
Titelseite:  
152 x 399 mm hoch 
Seite 2, 3 und 4:  
152 x 490 mm hoch

Von der Idee bis 
zur Realisation 
in nur 2 Wochen 
umsetzbar!  
Kleine Belegungs- 
einheiten ab 
10.000 Exem-
plaren möglich.

Half-Cover
Das Half-Cover  
bedeckt die Titelseite  
des 1. Buches zur Hälfte, 
die Rückseite ganz.
Größenangaben: 
Titelseite:  
152 x 399 mm hoch 
Seite 2:  
152 x 490 mm hoch 
Rückseite innen u. außen:  
327 x 490 mm hoch

Weinstube Härle, Heinrieter Str. 12 , Tel. 07062 96548, wechseln-
deTagesger., Live-Musikm.MatthiasWerner am22.10.+29.10. ab
20.30 Uhr und am 25.10. von 13.30 - 17 Uhr, ganzj. Fl.weinverkauf.

2 Min.Happenbacher Str.642

Abstatt Fr. 22.10. - einschl. Fr. 29.10.2010
täglich ab 11.30 Uhr

Seegers Weinstube - Hofmetzgerei im Blockhaus, Fam. Seeger,
Tel. 07062 63206, tgl. wechs. Spez., Pfifferlingsgerichte , Di:
Schlachtschüssel, Metzelsuppe, Mi: Wild, Do: Lamm, Fr: Fisch

10 Min.Industrie642

Abstatt
(im Blockhaus)

bis einschl. So. 24.10.2010
täglich ab 11.30 Uhr

Weinstube amHelfenberg, Fam. Binder, VonGaisberg-Str. 37, Tel.
07062 5819, reichhaltige Speisekarte, Bier v. Fass, Reservierung
möglich. (Sep. Raucherzimmer), Gartenterrasse.

5 Min.Helfenberg641

Auenstein-
Helfenberg

ganzjährig durchgehend immer
Do. - So. geöffnet , Do.+ Fr. ab 17
Uhr, Sa., So. + Feiertag ab 11 Uhr

„Uff’m Scheuraboda”, Thomas Winkler mit Team, Stockheimer
Str. 13, Tel. 07135 13023, zusätzlich zu den typischen Besenge-
richten täglich wechselnder Mittagstisch. www.winklerwein.de;

8 Min.ZOB661, 662

Brackenheim Fr. 22.10. - einschl. So. 14.11.2010
täglich 12 Uhr
So. ab 11 Uhr

Besenwirtschaft „Zum Rädle”, Manfred Seiter, Tel. 07135 4804,
Flaschenweinverkauf, gegrillte Haxen und Schälripple.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch !

3 Min.Neipperg665

Brackenheim-Neipperg Fr.22.10.- einschl. So. 24.10. 2010
tägl. ab 11 Uhr

„Borth’s Weinstube”, Fam. Borth, Unterheimbacher Str. 35,
Tel. 07946 2139. Rostbraten, gegrillte Haxen, Schälripple, saure
Nierle, ganzjähriger Flaschenweinverkauf.

0 Min. / 20 Min.Adolzfurt WiesentalstraßeNVH 42,43 4

Bretzfeld-Adolzfurt

(Voranzeige)

Di. 26.10. - einschl. So. 31.10.2010
täglich ab 11 Uhr

Weinstube &Weingut Karl Busch, Aussiedlerhof, Greuthof 1, Tel.
07946 2465, Beste Hausmannskost, Verkauf v. Wein, Sekt, Brän-
den, Wurst u. Präsenten, www.karlbusch-wein.de

10 Min.Dimbach-MitteNVH 46, 47

Bretzfeld-Dimbach

(Voranzeige)

Sa. 23.10. - einschl. Mo. 1.11.2010
täglich ab 11 Uhr

Hausmetzgerei u. Weinausschank Fam. Banzhaf GbR,Wengertstr.
16, Tel. 07946 1530. Eig. Prod., Dosenwurstverk., Siedfl. m. Brat-
kartoffeln, Bohneneintopf, N. Wein und Zw.kuchen, Mo. Schälr.;

SiebeneichNVH 46

Bretzfeld-Siebeneich bis einschl. So. 31.10.2010
täglich ab 11 Uhr

„Zum Fäßle”, Fam. Lederer, Weinsteige 6, Tel. 07946 2185
Täglich Flaschenweinverkauf, täglich ein zusätzlich wechselndes
Essen, Di.: 1/4 Fasswein 1,40

2 Min.PostNVH 42,43 4

Bretzfeld-
Unterheimbach

(Voranzeige)

Di. 26.10. - einschl. So. 31.10.2010
tägl. ab 11 Uhr
Nächster Besen: 16.11. - 21.11.10

WeingutGerhardWolf,Weinstr. 23, Tel. 071344480.GenießenSie
unsere leckeren Besenspezialitäten! Flaschenweine, Sekte u, Spi-
rituosenverkauf, Fr. Kutteln, Sa.+So. tgl. wechs. Spezialitäten.

3 Min.Rathaus633

Eberstadt Fr. 22.10. - einschl. So. 24.10.2010
täglich ab 11 Uhr

Winzerstube Löhe, Friedenstr. 27, Tel. 07132 2448,
Schnitzel a. d. Pfanne, Hals, Steaks, Kartoffelsalat, Toasts u.v.m.,
Wein - und Sektverkauf.

4 Min.Rathaus631

Erlenbach bis einschl. Mo. 25.10.2010
ab 11 Uhr

Weinausschank Schropp, Straßenäcker 1, Tel. 07132 7644 und
5634, www.weingut-martin-schropp.de, Flaschenweinverkauf;
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

10 Min.Fa. Becker631

Erlenbach

(Voranzeige)

Mo. 25.10. - einschl. Fr. 29.10.2010
täglich ab 10 Uhr

Weinausschank Fam. Kerner, Hauptstr. 67, Tel. 07132 340139,
Neuer Wein & Zwiebelkuchen, tägl. wechselnde Tagesgerichte.
Nur bei schönemWetter Außenbewirtung.

2 Min.Hauptstraße 81631

Erlenbach-
Binswangen

bis einschl. So. 24.10.2010
täglich ab 11 Uhr

Weinausschank Wirsching, „Zur Alten Kelter”, Tel. 06269 692,
eigene Schlachtung, selbstgebackenes Brot, Spareribs, hausge-
machte Maultaschen, Weizenbier.

3 Min.Bahnhof780

Gundelsheim Fr. 22.10. - einschl. So. 14.11.2010
tägl. ab 15 Uhr,
montags Ruhetag!

Weinstube Drauz, In den Stahbühlwiesen, (nähe Cäcilienbrunnen)
Tel. 07131 767600.

10 Min.Winzerstr.11

Heilbronn bis einschl. Mo. 1.11.2010
tägl. ab 11.30 Uhr geöffnet

Weinausschank Andreas Schnepf, Bruhweg 24, Tel. 07131 481163,
eigene Schlachtung, z.B. Schnitzel, Salatteller mit Pute, Sa.: ge-
grillte Haxe. Bei schönemWetter Außenbewirtung.

10 Min./15 Min.Haselter / Böckingen West13 4

Heilbronn-Böckingen
Aussiedlerhof

bis einschl. So. 24.10.2010
täglich ab 11.30 Uhr

Weinausschank Kurz J. G., Kelterweg, Tel. 07131 255336.
Eigene Schlachtung, deftige Besengerichte uvm.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

4 MinKelter31

Heilbronn-Horkheim

(Voranzeige)

Mi. 27.10. - einschl. Do. 4.11.2010
täglich ab 11.30 Uhr

Weinausschank Bauer, Spitzwegstr. 17, Tel. 07131 570374,
wechselndeTageskarte, eigene Schalchtung, Flaschenweinver-
kauf, www.weinbau-bauer.de

5 Min.Spitzwegstr./ Bf Sontheim5, 31-33, 41, 42

Heilbronn-Sontheim bis einschl. So. 24.10.2010
tägl. ab 11 Uhr

Weinausschank Kühner, Raidweg 12, Tel. 07131 255261,
wechselnde Tagesgerichte Flaschenweinverkauf.
Sa. 30.10.2010 ab 18 Uhr Halloweenparty

3 Min.Spitzwegstr.31-33, 41, 42

Heilbronn-Sontheim

(Voranzeige)

Di. 26.10. -einschl. Mo. 1.11.2010
täglich ab 11 Uhr

Umbrich‘s Weinstüble, Engelsberghöfe 3, Tel. 07062 61626,
Sonnenterasse/gemütl.Weinstube/Weinberge , Achtung: Ilsfeld -
Ort reinfahren dann Umleitung folgen! www.weinbau-umbrich.de.

8 Min.Flein Abzw. Ilsfeld-Schozach641

Ilsfeld
Aussiedlerhof

Sa. 23.10. - einschl. So. 24.10.2010
Sa. 30.10. - Mo. 1.11.2010
jeweils ab 12 Uhr

Weinstube Fam. Reinhard, Aussiedlerhof, Siebeneichweg 3, Tel.
07139 7471, Do.: Haxen ab 12 Uhr, Fr.: Rostbr., Sa.: Schälr., So.:
Sauerbr. (sol. Vorrat reicht), Wein- u. Sektverk., Außenbewirtung.

3 Min.Discher623

Langenbrettach-
Brettach

bis einschl. So. 24.10.2010
täglich ab 11.30 Uhr
www.weinstube-reinhard.de

DieterichsWeinstüble, Fam.Dieterich, Ellhofener Str. 5, Tel. 07134
3810, N. Wein & Zw.kuchen, Tagesger.: Fisch, Zwielschn., Tafel-
spitz, Sauerbr., Feldsalat, Kürbissuppe, Spätzle, Schälr., Nierle.;

2 Min.Wehrturm632

Lehrensteinsfeld Fr. 22.10. - einschl. Mo. 25.10.2010
jeweils ab 11 Uhr

Fam. Reichert, Schuberstr. 11, Tel. 07131 401562, über Fußweg
Kiesberg oderRadwegRichtungKiesbergbeschildert, wechselnde
Tagesgerichte, Flaschenweinverkauf.

15 Min.Leingarten Mitte4

Leingarten bis einschl. So. 24.10.2010
Di. - Sa. ab 15 Uhr, So. ab 12 Uhr,
Montag Ruhetag!

„Birkholds Besen”, Reichertsgraben 3, Tel. 07131 401171,
So.: Salatteller, Kasseler mit Kartoffelsalat. Bitte folgen Sie dem
Ortsleitsystem. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

20 Min.Leingarten West4

Leingarten Fr. 22.10. - einschl. Mo. 1.11.2010
täglich ab 15 Uhr
Mi., So. + Feiertag ab 11.30 Uhr

Besenwirtschaft H. u. W. Schaul, Reichertsgraben 4, Tel. 07131
40985,www.besen-schaul.de, Schäufele, Kartoffelsalat, Schnitzel
a. d. Pfanne, bitte beachten Sie das grüne Ortsleitsystem !

20 Min.Leingarten West4

Leingarten-
Schluchtern

bis einschl. So. 24.10.2010
werktags ab 15 Uhr
So. ab 11.30 Uhr

Weinausschank „Zum Holzapfel”, Wilfenseeweg 78, Tel. 07132
37869, wechselnde Tagesgerichte, Fr.: Fisch, Sa.: Schäufele,
So.: Haxen.

5 Min.Aquatoll32

Neckarsulm bis einschl. So. 24.10.2010
tägl. ab 11 Uhr

Besenhäusle, Anna u. HermannRieck, Aussiedlerhof, Holzweg 110,
Tel. 07132 42325, Schlachtplatte, Besentoast, Pfannenschnitzel
mit Kartoffelsalat, Kinderspeisekarte, www.weinbau-rieck.de.

10 Min.Wimpfener Str.603, 681

Neckarsulm-
Obereisesheim

bis einschl. Mo. 25.10.2010
täglich ab 11 Uhr

Fam. Stapf, Heilbronner Str. 20, Tel. 07133 6552.
Kesselbrühe mit Spätzle, Haxen und Schälripple.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

3Min.Rathaus651

Neckarwestheim

(Voranzeige)

Sa. 23.10. - einschl. So. 7.11.2010
tägl. ab 11 Uhr

Besenwirtschaft W. Burkert, Criesbacher Sattel,Tel. 07940 8497,
Damhirschbr.m.Spätzleu.Knödel (sonntags),Bratw.m.Sauerkr.,
Hausm. Spezialitäten, Damhirschfleisch auf Bestellung zu verk.;

Criesbacher SattelNVH 3

Niedernhall
Criesbacher Sattel

Fr. 22.10. - einschl. So. 24.10.2010
Fr. + Sa. ab 17 Uhr
So. ab 11 Uhr

Fam. R. & W. von Olnhausen, Klimmerdingen Str. 30, Tel. 07133
7705. Fr.: Schälripple mit Kartoffelsalat und Kopffleisch,
Sa.+ So.: Burgunderbraten mit Spätzle

8 Min.Gasthaus Siegeshalle661, 662

Nordheim bis einschl. So. 24.10.2010
täglich ab 11 Uhr

Weinstube Wendel-Kenner, Wieslensdorfer Str. 39, Tel. 07130
7780 o. 6519, Rehbr., Rostbraten, Fischfilet uvm, für Weihnachts-
feiern, Geburtstage, Wandergruppen usw. bitte reservieren.

10 Min.Eschenau Bahnhof4

Obersulm-Eschenau Fr. 22. 10. - einschl. So. 24.10.2010
Fr. ab 17 Uhr, Sa. + So. ab 11 Uhr
nächster Besen: 29.10.-1.11.2010

Gutsgasthof Gruber, Tannenhof 1, Tel. 07130 450127.
Neu: Do. ab 16 Uhr Mens‘ Night
Nächstes Frühstückbuffet am So. 14.11.2010

10 Min.Eschenau Bahnhof4

Obersulm-Eschenau

(Voranzeige)

Di. 26.10. - einschl. Mo. 1.11.2010
täglich ab 11 Uhr

Besen „Tischleindeckdich“, Max-Eyth-Str. 7, Tel. 07941 380764,
Mo. Kutteln, Di. Linsen, Mi. Nierle, Do. Schweinebraten, Fr. Weck-
spätzle, Sa. Kartoffelschnitz, So. Sauerbraten, Schlachtpl. uvm.,

3 Min.Eich-Fritz-HalleNVH 40

Pfedelbach

(Voranzeige)

Mo. 25.10.- einschl. So. 31.10.2010
tägl. ab 17 Uhr
www.tischleindeckdich-gentec.net

Schluchter’sWeinstube, Ruländerweg 3, Tel. 07941 33894,Selbst-
gem. Kuchen, deft. Besenger., Weinverk., Fr: Siedfl. m. Bratk.,
Sa.+So: Rehbraten m. Spätzle, www.schluchters-weinstube.de

2 Min.BaierbachNVH 38

Pfedelbach-Baierbach Fr. 22.10. - einschl. So. 24.10.2010
tägl. ab 11 Uhr, nächster Besen:
Fr. 29.10 .- Mo. 1.11.2010

Becks Weinschänke, Adolzfurter Str. 69, Tel. 07941 8506,
reichh. Speisekarte ,dieses Wochenende WILDESSEN: Rehbraten
und Wildhasenkeule, Hirschkalbsbraten, Reserv. nicht möglich.

6 Min.Windischenbach - OrtNVH 40, 41

Pfedelbach-
Windischenbach

ganzjährig jedes Wochenende
geöffnet: Fr. + Sa. ab 17 Uhr
So. ab 11 Uhr

Weinstube „Wengerthäusle”, Fam. Katzer, Ochsenbacher Str. 46,
Tel. 07147 12087 od. 272035, www.weinstube-katzer.de,
Flaschenwein - und Sektverk., tägl. wechselndeTagesgerichte.

5 Min.Hohenhaslach AllmandsklingeVVS 571

Sachsenheim-
Hohenhaslach

(Voranzeige)

So. 24.10. - einschl. So. 07.11.2010
tägl. ab 11.30 Uhr, durchgehend
geöffnet, kein Ruhetag!

Fam. Kurt Kümmerle, Bahnhofstr. 23, Tel. 07138 6574,
Metzgermeister, Grillspezialitäten, www.kuemmerles-besen.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

10 Min.Bahnhof4

Schwaigern-Stetten bis einschl. So. 24.10.2010
tägl. ab 16Uhr, So. u. Feiertag ab 11
Uhr, Mo. Ruhetag!

Weinstube Härle, Heinrieter Str. 12 , Tel. 07062 96548, wechseln-
deTagesger., Live-Musikm.MatthiasWerner am22.10.+29.10. ab
20.30 Uhr und am 25.10. von 13.30 - 17 Uhr, ganzj. Fl.weinverkauf.

2 Min.Happenbacher Str.642

Abstatt Fr. 22.10. - einschl. Fr. 29.10.2010
täglich ab 11.30 Uhr

Seegers Weinstube - Hofmetzgerei im Blockhaus, Fam. Seeger,
Tel. 07062 63206, tgl. wechs. Spez., Pfifferlingsgerichte , Di:
Schlachtschüssel, Metzelsuppe, Mi: Wild, Do: Lamm, Fr: Fisch

10 Min.Industrie642

Abstatt
(im Blockhaus)

bis einschl. So. 24.10.2010
täglich ab 11.30 Uhr

Weinstube amHelfenberg, Fam. Binder, VonGaisberg-Str. 37, Tel.
07062 5819, reichhaltige Speisekarte, Bier v. Fass, Reservierung
möglich. (Sep. Raucherzimmer), Gartenterrasse.

5 Min.Helfenberg641

Auenstein-
Helfenberg

ganzjährig durchgehend immer
Do. - So. geöffnet , Do.+ Fr. ab 17
Uhr, Sa., So. + Feiertag ab 11 Uhr

„Uff’m Scheuraboda”, Thomas Winkler mit Team, Stockheimer
Str. 13, Tel. 07135 13023, zusätzlich zu den typischen Besenge-
richten täglich wechselnder Mittagstisch. www.winklerwein.de;

8 Min.ZOB661, 662

Brackenheim Fr. 22.10. - einschl. So. 14.11.2010
täglich 12 Uhr
So. ab 11 Uhr

Besenwirtschaft „Zum Rädle”, Manfred Seiter, Tel. 07135 4804,
Flaschenweinverkauf, gegrillte Haxen und Schälripple.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch !

3 Min.Neipperg665

Brackenheim-Neipperg Fr.22.10.- einschl. So. 24.10. 2010
tägl. ab 11 Uhr

„Borth’s Weinstube”, Fam. Borth, Unterheimbacher Str. 35,
Tel. 07946 2139. Rostbraten, gegrillte Haxen, Schälripple, saure
Nierle, ganzjähriger Flaschenweinverkauf.

0 Min. / 20 Min.Adolzfurt WiesentalstraßeNVH 42,43 4

Bretzfeld-Adolzfurt

(Voranzeige)

Di. 26.10. - einschl. So. 31.10.2010
täglich ab 11 Uhr

Weinstube &Weingut Karl Busch, Aussiedlerhof, Greuthof 1, Tel.
07946 2465, Beste Hausmannskost, Verkauf v. Wein, Sekt, Brän-
den, Wurst u. Präsenten, www.karlbusch-wein.de

10 Min.Dimbach-MitteNVH 46, 47

Bretzfeld-Dimbach

(Voranzeige)

Sa. 23.10. - einschl. Mo. 1.11.2010
täglich ab 11 Uhr

Hausmetzgerei u. Weinausschank Fam. Banzhaf GbR,Wengertstr.
16, Tel. 07946 1530. Eig. Prod., Dosenwurstverk., Siedfl. m. Brat-
kartoffeln, Bohneneintopf, N. Wein und Zw.kuchen, Mo. Schälr.;

SiebeneichNVH 46

Bretzfeld-Siebeneich bis einschl. So. 31.10.2010
täglich ab 11 Uhr

„Zum Fäßle”, Fam. Lederer, Weinsteige 6, Tel. 07946 2185
Täglich Flaschenweinverkauf, täglich ein zusätzlich wechselndes
Essen, Di.: 1/4 Fasswein 1,40

2 Min.PostNVH 42,43 4

Bretzfeld-
Unterheimbach

(Voranzeige)

Di. 26.10. - einschl. So. 31.10.2010
tägl. ab 11 Uhr
Nächster Besen: 16.11. - 21.11.10

WeingutGerhardWolf,Weinstr. 23, Tel. 071344480.GenießenSie
unsere leckeren Besenspezialitäten! Flaschenweine, Sekte u, Spi-
rituosenverkauf, Fr. Kutteln, Sa.+So. tgl. wechs. Spezialitäten.

3 Min.Rathaus633

Eberstadt Fr. 22.10. - einschl. So. 24.10.2010
täglich ab 11 Uhr

Winzerstube Löhe, Friedenstr. 27, Tel. 07132 2448,
Schnitzel a. d. Pfanne, Hals, Steaks, Kartoffelsalat, Toasts u.v.m.,
Wein - und Sektverkauf.

4 Min.Rathaus631

Erlenbach bis einschl. Mo. 25.10.2010
ab 11 Uhr

Weinausschank Schropp, Straßenäcker 1, Tel. 07132 7644 und
5634, www.weingut-martin-schropp.de, Flaschenweinverkauf;
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

10 Min.Fa. Becker631

Erlenbach

(Voranzeige)

Mo. 25.10. - einschl. Fr. 29.10.2010
täglich ab 10 Uhr

Weinausschank Fam. Kerner, Hauptstr. 67, Tel. 07132 340139,
Neuer Wein & Zwiebelkuchen, tägl. wechselnde Tagesgerichte.
Nur bei schönemWetter Außenbewirtung.

2 Min.Hauptstraße 81631

Erlenbach-
Binswangen

bis einschl. So. 24.10.2010
täglich ab 11 Uhr

Weinausschank Wirsching, „Zur Alten Kelter”, Tel. 06269 692,
eigene Schlachtung, selbstgebackenes Brot, Spareribs, hausge-
machte Maultaschen, Weizenbier.

3 Min.Bahnhof780

Gundelsheim Fr. 22.10. - einschl. So. 14.11.2010
tägl. ab 15 Uhr,
montags Ruhetag!

Weinstube Drauz, In den Stahbühlwiesen, (nähe Cäcilienbrunnen)
Tel. 07131 767600.

10 Min.Winzerstr.11

Heilbronn bis einschl. Mo. 1.11.2010
tägl. ab 11.30 Uhr geöffnet

Weinausschank Andreas Schnepf, Bruhweg 24, Tel. 07131 481163,
eigene Schlachtung, z.B. Schnitzel, Salatteller mit Pute, Sa.: ge-
grillte Haxe. Bei schönemWetter Außenbewirtung.

10 Min./15 Min.Haselter / Böckingen West13 4

Heilbronn-Böckingen
Aussiedlerhof

bis einschl. So. 24.10.2010
täglich ab 11.30 Uhr

Weinausschank Kurz J. G., Kelterweg, Tel. 07131 255336.
Eigene Schlachtung, deftige Besengerichte uvm.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

4 MinKelter31

Heilbronn-Horkheim

(Voranzeige)

Mi. 27.10. - einschl. Do. 4.11.2010
täglich ab 11.30 Uhr

Weinausschank Bauer, Spitzwegstr. 17, Tel. 07131 570374,
wechselndeTageskarte, eigene Schalchtung, Flaschenweinver-
kauf, www.weinbau-bauer.de

5 Min.Spitzwegstr./ Bf Sontheim5, 31-33, 41, 42

Heilbronn-Sontheim bis einschl. So. 24.10.2010
tägl. ab 11 Uhr

Weinausschank Kühner, Raidweg 12, Tel. 07131 255261,
wechselnde Tagesgerichte Flaschenweinverkauf.
Sa. 30.10.2010 ab 18 Uhr Halloweenparty

3 Min.Spitzwegstr.31-33, 41, 42

Heilbronn-Sontheim

(Voranzeige)

Di. 26.10. -einschl. Mo. 1.11.2010
täglich ab 11 Uhr

Umbrich‘s Weinstüble, Engelsberghöfe 3, Tel. 07062 61626,
Sonnenterasse/gemütl.Weinstube/Weinberge , Achtung: Ilsfeld -
Ort reinfahren dann Umleitung folgen! www.weinbau-umbrich.de.

8 Min.Flein Abzw. Ilsfeld-Schozach641

Ilsfeld
Aussiedlerhof

Sa. 23.10. - einschl. So. 24.10.2010
Sa. 30.10. - Mo. 1.11.2010
jeweils ab 12 Uhr

Weinstube Fam. Reinhard, Aussiedlerhof, Siebeneichweg 3, Tel.
07139 7471, Do.: Haxen ab 12 Uhr, Fr.: Rostbr., Sa.: Schälr., So.:
Sauerbr. (sol. Vorrat reicht), Wein- u. Sektverk., Außenbewirtung.

3 Min.Discher623

Langenbrettach-
Brettach

bis einschl. So. 24.10.2010
täglich ab 11.30 Uhr
www.weinstube-reinhard.de

DieterichsWeinstüble, Fam.Dieterich, Ellhofener Str. 5, Tel. 07134
3810, N. Wein & Zw.kuchen, Tagesger.: Fisch, Zwielschn., Tafel-
spitz, Sauerbr., Feldsalat, Kürbissuppe, Spätzle, Schälr., Nierle.;

2 Min.Wehrturm632

Lehrensteinsfeld Fr. 22.10. - einschl. Mo. 25.10.2010
jeweils ab 11 Uhr

Fam. Reichert, Schuberstr. 11, Tel. 07131 401562, über Fußweg
Kiesberg oderRadwegRichtungKiesbergbeschildert, wechselnde
Tagesgerichte, Flaschenweinverkauf.

15 Min.Leingarten Mitte4

Leingarten bis einschl. So. 24.10.2010
Di. - Sa. ab 15 Uhr, So. ab 12 Uhr,
Montag Ruhetag!

„Birkholds Besen”, Reichertsgraben 3, Tel. 07131 401171,
So.: Salatteller, Kasseler mit Kartoffelsalat. Bitte folgen Sie dem
Ortsleitsystem. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

20 Min.Leingarten West4

Leingarten Fr. 22.10. - einschl. Mo. 1.11.2010
täglich ab 15 Uhr
Mi., So. + Feiertag ab 11.30 Uhr

Besenwirtschaft H. u. W. Schaul, Reichertsgraben 4, Tel. 07131
40985,www.besen-schaul.de, Schäufele, Kartoffelsalat, Schnitzel
a. d. Pfanne, bitte beachten Sie das grüne Ortsleitsystem !

20 Min.Leingarten West4

Leingarten-
Schluchtern

bis einschl. So. 24.10.2010
werktags ab 15 Uhr
So. ab 11.30 Uhr

Weinausschank „Zum Holzapfel”, Wilfenseeweg 78, Tel. 07132
37869, wechselnde Tagesgerichte, Fr.: Fisch, Sa.: Schäufele,
So.: Haxen.

5 Min.Aquatoll32

Neckarsulm bis einschl. So. 24.10.2010
tägl. ab 11 Uhr

Besenhäusle, Anna u. HermannRieck, Aussiedlerhof, Holzweg 110,
Tel. 07132 42325, Schlachtplatte, Besentoast, Pfannenschnitzel
mit Kartoffelsalat, Kinderspeisekarte, www.weinbau-rieck.de.

10 Min.Wimpfener Str.603, 681

Neckarsulm-
Obereisesheim

bis einschl. Mo. 25.10.2010
täglich ab 11 Uhr

Fam. Stapf, Heilbronner Str. 20, Tel. 07133 6552.
Kesselbrühe mit Spätzle, Haxen und Schälripple.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

3Min.Rathaus651

Neckarwestheim

(Voranzeige)

Sa. 23.10. - einschl. So. 7.11.2010
tägl. ab 11 Uhr

Besenwirtschaft W. Burkert, Criesbacher Sattel,Tel. 07940 8497,
Damhirschbr.m.Spätzleu.Knödel (sonntags),Bratw.m.Sauerkr.,
Hausm. Spezialitäten, Damhirschfleisch auf Bestellung zu verk.;

Criesbacher SattelNVH 3

Niedernhall
Criesbacher Sattel

Fr. 22.10. - einschl. So. 24.10.2010
Fr. + Sa. ab 17 Uhr
So. ab 11 Uhr

Fam. R. & W. von Olnhausen, Klimmerdingen Str. 30, Tel. 07133
7705. Fr.: Schälripple mit Kartoffelsalat und Kopffleisch,
Sa.+ So.: Burgunderbraten mit Spätzle

8 Min.Gasthaus Siegeshalle661, 662

Nordheim bis einschl. So. 24.10.2010
täglich ab 11 Uhr

Weinstube Wendel-Kenner, Wieslensdorfer Str. 39, Tel. 07130
7780 o. 6519, Rehbr., Rostbraten, Fischfilet uvm, für Weihnachts-
feiern, Geburtstage, Wandergruppen usw. bitte reservieren.

10 Min.Eschenau Bahnhof4

Obersulm-Eschenau Fr. 22. 10. - einschl. So. 24.10.2010
Fr. ab 17 Uhr, Sa. + So. ab 11 Uhr
nächster Besen: 29.10.-1.11.2010

Gutsgasthof Gruber, Tannenhof 1, Tel. 07130 450127.
Neu: Do. ab 16 Uhr Mens‘ Night
Nächstes Frühstückbuffet am So. 14.11.2010

10 Min.Eschenau Bahnhof4

Obersulm-Eschenau

(Voranzeige)

Di. 26.10. - einschl. Mo. 1.11.2010
täglich ab 11 Uhr

Besen „Tischleindeckdich“, Max-Eyth-Str. 7, Tel. 07941 380764,
Mo. Kutteln, Di. Linsen, Mi. Nierle, Do. Schweinebraten, Fr. Weck-
spätzle, Sa. Kartoffelschnitz, So. Sauerbraten, Schlachtpl. uvm.,

3 Min.Eich-Fritz-HalleNVH 40

Pfedelbach

(Voranzeige)

Mo. 25.10.- einschl. So. 31.10.2010
tägl. ab 17 Uhr
www.tischleindeckdich-gentec.net

Schluchter’sWeinstube, Ruländerweg 3, Tel. 07941 33894,Selbst-
gem. Kuchen, deft. Besenger., Weinverk., Fr: Siedfl. m. Bratk.,
Sa.+So: Rehbraten m. Spätzle, www.schluchters-weinstube.de

2 Min.BaierbachNVH 38

Pfedelbach-Baierbach Fr. 22.10. - einschl. So. 24.10.2010
tägl. ab 11 Uhr, nächster Besen:
Fr. 29.10 .- Mo. 1.11.2010

Becks Weinschänke, Adolzfurter Str. 69, Tel. 07941 8506,
reichh. Speisekarte ,dieses Wochenende WILDESSEN: Rehbraten
und Wildhasenkeule, Hirschkalbsbraten, Reserv. nicht möglich.

6 Min.Windischenbach - OrtNVH 40, 41

Pfedelbach-
Windischenbach

ganzjährig jedes Wochenende
geöffnet: Fr. + Sa. ab 17 Uhr
So. ab 11 Uhr

Weinstube „Wengerthäusle”, Fam. Katzer, Ochsenbacher Str. 46,
Tel. 07147 12087 od. 272035, www.weinstube-katzer.de,
Flaschenwein - und Sektverk., tägl. wechselndeTagesgerichte.

5 Min.Hohenhaslach AllmandsklingeVVS 571

Sachsenheim-
Hohenhaslach

(Voranzeige)

So. 24.10. - einschl. So. 07.11.2010
tägl. ab 11.30 Uhr, durchgehend
geöffnet, kein Ruhetag!

Fam. Kurt Kümmerle, Bahnhofstr. 23, Tel. 07138 6574,
Metzgermeister, Grillspezialitäten, www.kuemmerles-besen.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

10 Min.Bahnhof4

Schwaigern-Stetten bis einschl. So. 24.10.2010
tägl. ab 16Uhr, So. u. Feiertag ab 11
Uhr, Mo. Ruhetag!

SHOPPEN &  

GENIESSEN 
IN  

BRETTEN

Verkaufsoffenem Sonntag,

5. März, 13 - 18 Uhr 

Französischer Markt mit

Inhabergeführte Geschäfte • Breitgefächertes Sortiment • Persönlicher Service • Individuelle Beratung • Faire Preise • viele Parkmöglichkeiten mit Parkleitsystem
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WOHNACCESSOIRES · GESCHENKE

Vielfalt, Beratung und ein Erlebnis für alle Sinne, 
das bietet der Einkauf im lokalen Handel in Bretten. 

Denn es heißt: Buy local or bye bye local.

Vielfältige Produktwelten, top Beratung und ein 
Erlebnis für alle Sinne – ein Einkauf im Brettener 

Einzelhandel ist so viel mehr als nur ein Mausklick.

Shoppen mit umfassender Beratung, einer großen 
Produktwelt und dem Charme einer historischen 

Kleinstadtperle: Das ist Einkaufen in Bretten.

Schuhe und mehr...
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�RIE<HIS<HE Kü<HE 

HANDY  
REPARATUR 

GÖKTAS
Software - Hardware

  ARTIKEL DER WOCHE:
FRANKREICH  
IN BRETTEN

Der Französische Markt kommt 
vom 3. bis 5. März erneut nach 
Bretten auf den Marktplatz. Die 
Markthändler bieten an den drei 
Tagen kulinarische Köstlichkeiten 
aus dem Land der Gourmets an. 
Die Markthändler, die jede Woche 
aufs Neue direkt aus Frankreich 
anreisen, um das ganze Jahr über 
französische Märkte in Deutsch-
land zu präsentieren, bieten eine 
Vielfalt an Gaumenfreuden.

» Seite 7

DOMES WIRD  
EHRENMITGLIED

Bei der Jahresfeier des VfB Bretten 
wurde Peter Domes durch den 
Vorsitzenden Dennis Berger zum 
Ehrenmitglied des Vereins ernannt. 
Erst im AH-Alter pflegte Peter 
Domes seine heimliche Leiden-
schaft und spielte beim VfB Bretten 
Fußball. Danach war er dem Verein 
auch weiterhin in vielen Funktio-
nen treu und war damit maß-
geblich am Erfolg des VfB Bretten 
beteiligt. 

» Seite 12

NOTHILFE WELTWEIT
Hier brauchen die 
Menschen jetzt Ihre Hilfe!
Ein schweres Erdbeben hat die 
Türkei und Syrien erschüttert. 
In vielen Teilen Afrikas herrscht 
Hungersnot. Und der Krieg in 
der Ukraine dauert an. Unser 
Bündnis steht Menschen in Kri-
sengebieten weltweit zur Seite. 
Helfen auch Sie - 
mit Ihrer Spende.

sengebieten weltweit zur Seite. 

Spendenkonto: 
DE62 3702 0500 0000 1020 30

„WENN NICHT WANN,  
DANN JETZT“

Spätestens mit „Kein Grund zur Ver-
anlassung“ und „Tatsachen“ gelang 
Satiriker Rolf Miller der Durchbruch 
– mit „Primär“ und „Obacht“ kann 
er nicht nur anknüpfen, sondern 
noch mehr Publikum erreichen. 
Und mit „Wenn nicht wann, dann 
jetzt“ wird Miller sicher eines gelin-
gen: Elegant um den Elefanten im 
Raum herumstolpern. Die Brette-
ner Woche verlost vier Karten für 
die Vorstellung in Sinsheim.

» Seite 12

DAS WETTER  
IM KRAICHGAU

Mi 6°  |  -2°

Do 9°  |  -1°

Fr 9°  |  0°

Sa 8°  |   -1°

So 7° |  1°

Mo 6° |  1°

Di 8°  |   1°

Haben wir schon 
Gartenwetter?

PRÄSENTIERT VON

Marktstraße 15 · Knittlingen · Tel. 07043/31 67 0 
www.ratzefummel.de   E-Mail: info@ratzefummel.de 

Wir sind auch per        erreichbar: 0160 953 984 97

Jetzt Wunsch-Termin 
sichern für eine  
persönliche Beratung  
bei uns und Ranzen- 
Zubehör-Gutschein 
über 35 Euro abholen!

Deine  
Schulranzen-
Beratung

Friedenstr. 10 | 76327 Pfinztal
Tel. 07240/6 00 92 98
kuechentrend@studio-rosswag.de
www.kuechentrend-rosswag.de
Facebook & Instagram

Besuchen Sie uns
gern auch online!Aktionswochen bis 31.10.2022JETZT TERMIN VEREINBAREN

HAVVA KESKIN

Seit Oktober 2021 sind die Bau-
arbeiten auf der Sporgasse in 
Bretten in vollem Gange. Der 
Bau der Tiefgarage soll zum 
diesjährigen Peter-und-Paul-
Fest abgeschlossen sein, sodass 
diese dann während des Festes 
genutzt werden kann. Im An-
schluss soll auf dem Areal ein 
Dienstleistungszentrum mit 
Arztpraxen entstehen. Welche 
Auswirkungen die Baustellen- 
und Parkplatzsituation auf das 
Geschäftsleben in der Innen-
stadt hat und wie sie damit um-
gehen, erzählen die Einzelhänd-
ler im Gespräch mit der Brettener 
Woche/kraichgau.news.

Gaby Flatinger von den 
Schwesterherzen in der Weißho-
fer Galerie ist der Meinung, dass 
die Kurzzeitparkplätze auf dem 
Engelsberg nur dann funktio-
nieren, wenn eine regelmäßige 
Kontrolle durchgeführt wird, 
um sicherzustellen, dass sie 
auch tatsächlich als solche ge-
nutzt werden. Es wäre daher 
wünschenswert, wenn dort 

mehr kontrolliert werden wür-
de, sagt sie. Auch Betina Labo-
ranovits von der Hutschmiede 
hat den Eindruck, dass die Situ-
ation auf dem Engelsberg „im-
mer angespannt ist“, weil es dort 
einige Dauerparker gebe.

Aufgrund der konstanten 
Baustellensituation hätten sich 
viele Menschen aus Bretten aber 
bereits an die schwierige Park-
platzsituation gewöhnt. „Was 
wir aber definitiv merken: Es 
kommen weniger Menschen von 
außerhalb nach Bretten“, betont 
Flatinger. Diesen Eindruck be-
stätigt auch Laboranovits: Die 
Frequenz in der Innenstadt ha-
be seit Beginn der Baustelle 
stark nachgelassen. Selbst ver-
kaufsoffene Sonntage oder spe-
zielle Veranstaltungen wie der 
Französische Markt könnten 
nur punktuell wirken. Letztend-
lich handele es sich nur um eine 
Verlagerung des Umsatzes, er-
klärt Laboranovits und fügt hin-
zu: „Wenn am Sonntag einge-
kauft wird, ist unter der Woche 
weniger los.“ Viele hätten die 
Vorstellung, so Flatinger, dass es 

in Bretten unmöglich sei, einen 
Parkplatz zu finden. „Als Einzel-
händler weisen wir unsere Kun-
den darauf hin, dass sie zum 
Beispiel in der Tiefgarage Lö-
wenhof parken können“, sagt 
Laboranovits. Die Unkenntnis 
über die Parkmöglichkeiten in 
der Innenstadt könnte laut Mar-
cus Knodel, Inhaber von MK – 
Schmuck Uhren Trauringstudio, 
leicht behoben werden, indem 
die Stadt regelmäßig im Amts-
blatt kommuniziere, wo es Park-

häuser gibt. Vor allem für das 
Parkhaus Löwenhof, das nur 
wenige Gehminuten von der 
Fußgängerzone entfernt liegt, 
könnte man mehr Werbung ma-
chen, so Knodel.

Die Kurzzeitfunktion am 
Parkautomaten an der Sporgas-
se für eine Stunde freies Parken 
sei ebenfalls vielen nicht be-
kannt. „Im Innenstadtbereich 
kann man mit Parkscheibe so-
gar bis zu zwei Stunden kosten-
los parken – das ist ein großer 

Luxus“, findet Flatinger. Sie sei 
grundsätzlich dafür, das Positi-
ve zu sehen. „Denn immer wie-
der höre ich von Menschen von 
außerhalb, wie wunderschön 
unsere Stadt ist. Daran sollten 
wir uns ruhig erinnern.“

Einige Einzelhändler hätten 
sich jedoch mit der Situation 
arrangiert und würden auf neue 
Werbeformen setzen, um Kun-
den gezielt nach Bretten zu lo-
cken, erzählt Jörg Biermann, 
Vorsitzender der Vereinigung 
Brettener Unternehmen (VBU). 
Dabei könnten Kunden bereits 
im Voraus Termine vereinbaren 
und sich Produkte zurücklegen 
lassen. Seit Baubeginn hätten 
einige der Einzelhändler Um-
satzeinbußen hinnehmen müs-
sen, während andere auf dem 
gleichen Niveau geblieben seien.

Laboranovits ist indes über-
zeugt: „Selbst wenn die Tiefga-
rage fertiggestellt wird, wird sich 
die Belastung durch neue Bau-
stellen, wie etwa auf der Pforz-
heimer Straße, wie ein roter 
Faden durch die Stadt ziehen.“
Fortsetzung auf Seite 9

„Einzelkämpfer nicht im Stich lassen“
BRETTEN Einzelhändler sprechen über die Auswirkungen der Baustellen- und Parkplatzsituation rund um die Sporgasse

Optimismus trotz Baustellenfrust: Die Einzelhändler in Bretten ver-
suchen das Beste aus der Situation zu machen. hk

BRETTEN Mit dem Ende des letz-
ten Jahres ging eine Ära im Bret-
tener Hohberghaus zu Ende: 
Peter Miebach, seit mehr als 30 
Jahren Sozialpädagoge im Hoh-
berghaus, trat seinen wohlver-
dienten Ruhestand an. Miebach 
ist den Brettener Bürgern in den 
vergangenen Jahren vor allem 
durch sein Engagement in der 
Öffentlichkeitsarbeit der Ein-
richtung bekannt geworden. 
Besonders der jährlich stattfin-
dende Flohmarkt, aber auch die 
Sterneaktion in Kooperation 
mit der Brettener Woche und 
weitere Veranstaltungen wie 
sommerliche Jazz-Events am 
Hohberghaus lagen und liegen 

ihm am Herzen. Und das so 
sehr, dass er sich auch noch 
nicht ganz von seiner Arbeit im 
Hohberghaus verabschieden 
möchte. „Die Arbeit hier macht 

mir große Freude und ich erfah-
re große Wertschätzung“, be-
tont Miebach. Deshalb werde er 
sich weiterhin mit einem klei-
neren Stellenanteil um die Öf-

fentlichkeitsarbeit und Veran-
staltungen im Hohberghaus 
kümmern.

Der ursprünglich aus dem 
Ruhrgebiet stammende Mie-
bach kam im Sommer 1990 ins 
Hohberghaus in die Melanch-
thonstadt. Der teilstationäre 
Bereich der Einrichtung, heute 
ein großer Bereich mit 16 Grup-
pen, befand sich damals gerade 
erst im Aufbau. Die Arbeit mit 
den jungen Menschen in der 
Tagesgruppe II, eine von damals 
nur zwei Tagesgruppen, begeis-
terte ihn so sehr, dass er 20 Jah-
re dieser Arbeit treu blieb.

Noch heute berichtet er mit 
einem Leuchten in den Augen 

von Freizeiten und Erlebnissen 
am Plöner See, am Lago Maggi-
ore und in Südfrankreich. Aber: 
20 Jahre hochengagierte Arbeit 
in der Tagesgruppe hinterließen 
auch ihre Spuren. „2010 habe ich 
gemerkt, dass die Luft raus ist. 
Ich hatte einfach keine Energie 
mehr“, berichtet er. Nach einer 
Zeit des „Kürzertretens“ konnte 
Miebach nach Abstimmung mit 
dem damals neuen Vorstand 
Christine Jung-Weyand neue 
Aufgaben im Hohberghaus 
übernehmen, bei denen er ne-
ben seinen pädagogischen Qua-
litäten auch viele seiner anderen 
Stärken einsetzen konnte.
Fortsetzung auf Seite 12

Ruhestand auf Raten
Peter Miebach bleibt auch nach über 30 Jahren dem Hohberghaus in Bretten treu

Trägt das Hohberghaus im Herzen: Peter Miebach. Foto: BLV/Seitz

BRETTEN Es ist in Bretten ein 
allgegenwärtiges Thema, das 
in regelmäßigen Abständen 
hohe Wellen schlägt. Die Rede 
ist von den zahlreichen Be-
schwerden Brettener Bürger 
über die Geruchssituation 
rund um die Firma Deuerer 
Tiernahrung im Stadtteil Rin-
klingen. Auch in den vergan-
genen Wochen hatten sich bei 
der Brettener Woche/kraich-
gau.news wieder mehrere Le-
ser gemeldet, die sich über die 
Emissionen des Unterneh-
mens beklagt hatten. Zustän-
dig für die Beschwerden der 
Bürger über die Gerüche bei 
Deuerer ist das Regierungs-
präsidium (RP) Karlsruhe. 
Dies bestätigt auf Anfrage die-
ser Zeitung in der Tat eine er-
höhte Beschwerderate in der 
jüngsten Zeit. 

„In den letzten drei Mona-
ten wurde eine Zunahme von 
Beschwerden festgestellt. Es 
wird derzeit eruiert, ob dies 
durch eine Verschlechterung 
der Geruchssituation rund um 
die Firma Deurer begründet 
ist“, erklärt eine Sprecherin 
des RP. In der Vergangenheit 
habe man allerdings einzelne 
und „stundenweise Freiset-

zungen von Gerüchen“, die zu 
Beschwerden geführt hatten, 
dem „notwendigen Wechsel“ 
von Aktivkohlefiltern zuord-
nen können. Abgesehen da-
von, so das RP, „bewegt sich die 
Geruchsfreisetzung nach un-
serem jetzigen Kenntnisstand 
bei der Firma Deurer im ge-
setzlichen Rahmen der tech-
nischen Anleitung zur Rein-
haltung der Luft (TA Luft).“

Auch sei es in der Vergan-
genheit zu „unplausiblen Ge-
ruchsmeldungen“ gekommen, 
bei denen sich der Beschwer-
deführer mit deutlichem Ab-
stand entgegen der Windrich-
tung der Firma Deuerer 
befunden habe und diese da-
her als Quelle ausgeschlossen 
werden konnte, so die Spre-
cherin weiter. Nichtsdesto-
trotz kontaktiere man das Un-
ternehmen, sobald eine 
Beschwerde auftrete und ver-
lange eine Erklärung. „Ziel ist 
es, weitere etwaige Geruchs-
belastungen zukünftig mög-
lichst zu vermeiden“, so das RP 
in seiner Stellungnahme. So-
fern möglich, führe man dar-
über hinaus auch Vor-Ort-Be-
gehungen durch.
Fortsetzung auf Seite 12

Mehr Beschwerden
über Deuerer

RP sieht Emissionen im gesetzlichen Rahmen
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KUNSTSTOFF-

FENSTERBAU

GmbH

Geänderte Öff nungszeiten:
Mo. – Fr. 9.00 – 16.00 Uhr

Sa. vorübergehend geschlossen

Termine außerhalb der Öff nungszeiten 
nach telefonischer Vereinbarung möglich.

Weißhofer Str. 21, 75015 Bretten
Tel.: 07252 / 965331
Web: www.fi lsinger-fensterbau.de
Mail: kontakt@fi lsinger-fensterbau.de

nach telefonischer Vereinbarung möglich.

58 verschiedene
Exklusivmodelle

NEU! Türenausstellung
• Eigene Produktion

• Altbausanierung

• Neubauten

2 Dienstag,
31. Oktober 2023 KRAICHGAU.NEWS – DEIN NACHRICHTENPORTAL

Bereits zum 44. Mal veranstal-
tete die Historische Bürgerwehr 
Bretten ihr traditionelles Wan-
derwochenende. Mitte Oktober, 
Freitagnachmittag, reisten über 
30 Mitglieder und Freunde ins 
Allgäu, nach Lindenberg. Orga-
nisator Günter Seel konnte da-
zu in diesem Jahr drei neue 
Wanderfreunde begrüßen.
Am Samstagmorgen hieß es 
dann auf zu den unterschied-
lichsten Aktivitäten: Eine Grup-
pe Wanderer nahmen den Weg 
zur Hausbachklamm, mit 26 

km Länge und 820 Höhenmeter, 
die zweite Gruppe die Route 
zum Skywalk Allgäu mit 16 km 
Länge und 270 Höhenmeter in 
Angriff.
Die Nichtwanderer fuhren mit 
dem Bus nach Lindau zur Stadt-
besichtigung oder man konnte 
auch die Lindau-Therme besu-
chen. Am Nachmittag ging die 
Fahrt nach Bregenz, wo der 
Pfänder erklommen wurde.
Am Sonntagmorgen rüstete 
man sich wieder zur Heimfahrt 
und stattete unterwegs der 

Stadt Ravensburg noch einen 
Besuch ab. Der ortskundige 
„Bürgerwehrler“ Helmut Kirch-
hoff führte durch die Altstadt 
und gab detaillierte Auskunft 
zu den vielen Sehenswürdigkei-
ten wie: Waaghaus, Blaser 
Turm, Lederhaus, 
Rathaus, Muse-
umsviertel oder …

Den vollständigen 
Artikel des Leserreporters 
Axel Huber findest Du unter: 
kraichgau.news/114763

Wander- und Besichtigungstour 
im Allgäu

Wandergruppe der historischen Bürgerwehr Bretten

BRETTEN Bei einem „Sechs-
Punkte-Spiel“ geht es nicht nur 
darum, mit einem Sieg drei 
Punkte zu erreichen, sondern 
auch die möglichen drei Punk-
te für den Gegner zu verhin-

dern. Der VfB lag in der Tabelle 
sechs Punkte vor Neuenheim. 
Er hätte mit einem Sieg auf 
neun Punkte Vorsprung kom-
men können. Nun verlor der 
VfB drei Punkte und Neuen-

heim gewann drei Punkte, so 
dass der VfB-Vorsprung nicht 
neun Punkte wurde, sondern 
auf drei Punkte schmolz, also 
nun sechs Punkte weniger er-
reicht hat.
Mit ein Grund war auch die Ver-
größerung des VfB-Lazaretts, 
denn Abwehrrecke Rico Rei-
chenbacher hatte sich einen 
Sehnenriss im Fuß zugezogen 
und wird wohl länger ausfallen. 
Das berufsbeding-
te Fehlen von Be-
nedikt Specht war 
auch nicht …

Im Pokalspiel gegen Heddesheim am 1. November muss die VfB-Abwehr über 
sich hinauswachsen. Foto: kri

Den vollständigen 
Artikel des Leserreporters 
Herbert Kritter findest Du unter: 
kraichgau.news/114775

VfB gehen die Spieler aus
Niederlage nach „Sechs-Punkte-Spiel”

Mit 2 Teams war der TV Bretten 
beim Dreier-Turnier in Tie-
fenthal/Pfalz am Start. Bretten 
1 mit drei Mädchen und einem 
Jungen musste zu Beginn eine 
Niederlage gegen den TSV 
Karlsdorf 1 hinnehmen, besieg-

te dann Tiefenthal 2. Als Grup-
penzweiter wurde auch noch 
das Qualifikationsspiel gewon-
nen, was zur Folge hatte, dass 
man im Halbfinale auf das Jun-
genteam traf. Dieses hatte es 
mit zwei souveränen Siegen in 

der Vorrunde direkt ins Halbfi-
nale geschafft. Mit einem deut-
lichen Erfolg gegen die sonsti-
gen MitspielerIn nen zog 
Bretten ins Finale ein. Gegen 
die Mitfavoriten von TSV Karls-
dorf 1 hatte man bis zum 3:7 
Probleme, zog dann aber unwi-
derstehlich mit teilweise erst-
klassigen Spielzügen davon. 
Endergebnis 27:15. Das Sieger-
Team bestand aus Hannes 
Schmidt, Lennard Suess, Maxi-
milian Dirks und 
Mattis Hörandel. 
Bretten 1 mit …

Foto: Harald Muckenfuß

Foto: Axel Huber

Den vollständigen 
Artikel des Leserreporters 
Harald Muckenfuß findest Du 
unter: kraichgau.news/114796

Trapezbleche, 1. Wahl und Sonderpos-
ten, Metalldächer aus eigener Produktion,  
TOP-Preise, cm-genau, Unterm Ablaß  4  
in 88605 Meßkirch, jetzt 5 % Online-Rabatt 
sichern, bundesweite Lieferung.
Tel.: 07575 9278290, www.dachbleche24.de

Nach zwei Niederlagen bleibt 
der Aufsteiger aus Diedelsheim 
auf den hinteren Rängen der 
Tischtennis-Kreisliga B stehen. 
In insgesamt fünf Partien 
konnte das Team bisher nur 
einen Zähler für die Tabelle 
sammeln. 
Im Auswärtsspiel beim TTC 
Kronau I punkteten in den Ein-
gangsdoppel nur Stefan Gietl 
mit Matthias Rupp für Diedels-
heim. Bei den Einzelspielen 
waren es dann die gleichen 
Spieler, die jeweils ein Einzel 
gewinnen konnten. Knapp ging 
es noch bei Fabio Hufnagel und 

Jonas Dorwarth zu. Sie mussten 
sich ihren Gegnern erst im 
fünften Satz geschlagen geben. 
Aber am Ende konnte die 
3:9-Niederlage trotzdem nicht 
abgewendet werden.
Noch deutlicher mit 0:9 verlo-
ren die Diedelsheimer beim 
TSV Wiesental I. In dieser 
Sonntags-Partie 
gingen insgesamt 
fünf der …

Auf Anfrage des gemeinnützi-
gen Vereins WEITERTRAGEN 
e.V. nach einer Häkelspende, 
haben die LandBienen Bauer-
bach kleine Herzen gehäkelt. In 
diesem Verein geht es um Ba-
bys, die im Mutterleib oder 
nach der Geburt über die Re-
genbogenbrücke gehen.
WEITERTRAGEN e. V. wendet 
sich an Eltern, die mit einem 
auffälligen Befund bei ihrem 
ungeborenen Kind konfrontiert 
werden und sich die Frage stel-
len, wie es nun weitergehen 
soll.
Eltern bekommen dort Hilfe 

und auch ein kleines Kästchen, 
in dem das Embryo/Baby be-
graben werden kann. In dieses 
Kästchen soll ein gehäkeltes 
kleines Herz gelegt und den 
Eltern ein identisches Herz als 
Andenken gegeben werden.
Im Rahmen eines Kreativa-
bends wurden ca. 60 gehäkelte 
Herzen nun an 
Frau Natascha 
Bauer …

Matthias Rupp, der Abwehrspezialist vom TSV Diedelsheim II, ist fast immer 
auch in der ersten Mannschaft im Einsatz. Foto: Martin Schnieder

Foto: Doris Bechtold

Den vollständigen 
Artikel des Leserreporters 
Martin Schneider findest Du 
unter: kraichgau.news/114754

Den vollständigen 
Artikel der Leserreporterin Doris 
Bechtold findest Du unter: 
kraichgau.news/114718

Diedelsheimer stecken 
im Tabellenkeller fest

Niederlagen gegen Kronau I und Wiesental I

Häkeln für einen 
guten Zweck

LandFrauen beziehungsweise LandBienen

BEI ANRUF GEWINN* 
Teilnahme an ausgewählten Ver- 
losungen auch telefonisch möglich!

Unter der Telefonnummer 
0137/8222765 ist unser Service dabei 
für Sie erreichbar. Mit nur 50 Cent pro 
Minute aus dem deutschen Festnetz 
zahlen Anrufer in etwa so viel wie beim Versenden einer Post-
karte oder eines Briefs. Bitte beachten Sie, dass die Gebühren 
für Anrufe aus dem mobilen Netz abweichen können.  
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

* Unter allen Anrufern werden die Gewinner ausgelost.

Unsere

GEWINN-
CHANCE

für Sie!

  VERLOSUNG DER WOCHE
→ 3 x 2 Karten für 

 Weihnachten 
 mit Salut Salon
 am 2. Dezember um 20 Uhr 
 in der Harmonie in Heilbronn

GEWINNER DES PREISRÄTSELS 
VOM 25. OKTOBER 2023:
Je 2 Karten für Andreas Martin Hofmeir 
am 19. November um 19 Uhr im Pfarr- 
zentrum Neibsheim haben gewonnen:

» Jens Löhlein, Dettenheim  
» Anja Hirth, Ludwigburg  
» Rolf Eckard, Bretten

Die Karten können gegen Vorlage des Personalausweises an 
der Abendkasse abgeholt werden.

Die Besenwirtschaften
unserer Region laden ein.

Sie möchten auch in unserer Rubrik 
Besenwirtschaften in der Region erscheinen?

Wir beraten Sie gerne – Telefonnummer: 07252 / 9396 8400

Waldenserbesen Großvillars
75038 Oberderdingen-Großvillars · Lehrn 5 (Wilfenberg)

Do., 02.11. bis So., 05.11.2023, täglich von 11 bis 21 Uhr geöffnet. 
Voranzeige: 09.11. - 12.11.2023 und 16.11. - 19.11.2023

www.waldenserbesen.de • Tel. 07045 / 2557 

Weingut Häußermann
Familie Häußermann • 75447 Sternenfels-Diefenbach 

Burrainstr. 55 • Tel. 07043/8449
Di. 7.11. - Sa. 11.11.2023, Knusprige Gänsekeule!

Täglich ab 11 Uhr geöffnet - Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Weingut-Wengerterstube + Gästezimmer „KERN”
Familie Kern · Sternenfelser Str. 51 · 75038 Oberderdingen 

www.weingut-kern.de · Tel. 07045/911060
Wengerterstube Kern geöffnet: Fr., 03. und Sa., 04. Nov. ab 17 Uhr 

Sonntag, 05. November ab 11 Uhr 
Wir reservieren gerne für Sie! Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

aus

Kleiner
AnzeigeAnzeigeAnzeigeWeintippWeintipp

Spätburgunder halbtrocken 
von Amthof|12
Ein super-süffiger Spätburgunder für schmales Geld! Mit ih-
rem 2021er Spätburgunder halbtrocken Literware haben die 
Weingärtner-Genossen von Amthof|12 einen schönen Rotwein 
in ihrem Angebotsportfolio, der durch seine Ausgewogenheit 
und seinen günstigen Preis besticht. Im Bukett findet man Kir-
sche, ferner birgt er auch blumige Noten wie Veilchen. Der Ge-
schmack ist fruchtig mit Aromen von Schattenmorelle und et-
was Lavendel. Sein Abgang hat erneut Anklänge von Veilchen. 
Im langanhaltenden milden Finale schließlich erkennt man wie-
derum Schattenmorelle.

Der komplette kleine Weintipp ist ab dem 1. November auf der 
Internetseite von Oberderdingen frei verfügbar (durch Klick auf 
„kleiner Weintipp“ rechts unten auf der Seite www.oberderdin-
gen.de). Zu beziehen ist der 2021er Spätburgunder halbtrocken 
bei der Weingärtnergenossenschaft Amthof|12 in Oberderdin-
gen oder in Knittlingen. Erreichbar ist der „kleine Weintipp“ un-
ter weintipp@oberderdingen.de.

NovemberNovember
20232023

oferta.de

Entdecke Neues in Halle 2: 

Alles Rund ums Haus:

Planen, Renovieren, Umbauen,

Sanieren, Sicherheit und vieles mehr

fällig?fällig?
Plakette

Dann am besten gleich zu DEKRA – 
Ihrem zuverlässigen Partner für 
Sicherheit rund um Ihr Fahrzeug.
Ohne Voranmeldung.
DEKRA Automobil GmbH
Robert-Bosch-Str. 6
75015 Bretten-Diedelsheim
Telefon: 07252.41023

Neue Öff nungszeiten:
Mo: 14 – 17 Uhr
Di: 14 – 18 Uhr
Mi: 8 – 12 Uhr und 13 – 17 Uhr
Do/Fr: 8 – 12 Uhr

dekra.de/bretten

 Unter allen Anrufen mit dem Stichwort „Weihnachten“, die bis Montag, 6. Oktober, bei der 
 Brettener Woche per Telefon (siehe unten) eingehen, werden drei Gewinner ausgelost.

Turniersieg in Tiefenthal
Faustball Jugend U 12 wieder erfolgreich

DER WEG ZUR

guten Adresse

Goldankauf

Inh. Roland Maier 
Weißhofer Str. 36 

75015 Bretten

Tel. 0 72 31/ 3 25 71 

www.maiers-goldankauf.de

1997-2022

Raumausstattung

Marktplatz 11  75015 Bretten  

Tel. 07252 535042  Mobil 0171 3562400 

www.raumausstattung-boeser.de

Friedenstraße 28 • 75038 Oberderdingen-Flehingen

Telefon(0 72 58) 85 75 • Mobil (0171) 7 52 53 40
Fax (0 72 58) 92 45 41

Heiztechnik Sanitäre Anlagen Erneuerbare Energien

Heiztechnik Sanitäre Anlagen Erneuerbare Energien

Heiztechnik Sanitäranlagen Erneuerbare Energien

Heiztechnik Sanitäre Anlagen Erneuerbare Energien

Haustechnik

J AHRE

Raumausstattung

Achim Hofsäß www.facebook.com/Blickfang.bretten

Gardinen • Sonnenschutz 
Polsterarbeiten • Bodenbeläge

Bretten 
Marktplatz 12, 75015 Bretten, Tel.07252/5629-85, Fax: -87

Stellenmarkt

BERUFLICH AUF DEM SPRUNG?

Werbeagentur

Pforzheimer Straße 46 | 75015 Bretten

Telefon  07252  9396-8400 | info@w-m-v.de

BEILAGENHINWEIS

Folgende Prospekte fi nden Sie heute in Teilausgaben 

der Brettener Woche/Kraichgauer Bote:

» Haben Sie Fragen zur Beilagenverteilung?

Kontaktieren Sie uns! 

Tel.  07252 9396-8400

E-Mail  anzeigen@brettener-woche.de

Hier könnte Ihr

Beilagenhinweis stehen

NOTTELEFONE  I  BERATUNGSSTELLEN  I  SELBSTHILFEGRUPPEN  I  KARITATIVE HILFSDIENSTE

» NOTTELEFONE 

Hausnotruftelefon des DRK,  
Tel. 07251 9220
DRK Rettungsdienst/Kranken- 
transport, Tel. 07252 19222

Mobiler Sozialer Dienst der AWO,  

Tel. 07252 958447
Telefonseelsorge: 0800-1110111 oder 0800-

1110222, Tag und Nacht, auch am Wochenende

Opfer-Notruf: 0130 3499, (kostenfr.,  

bundesw. Notruf, Weißer Ring f. Kriminalitätsop-

fer), Tag/Nacht, auch Wochenende

Lucia-Initiative für Schwangere in Not, 

Maulbronn, Bahnhofstr. 1, 07042 2996, Mo., Di., 

Do., Fr. 9-13 Uhr, 15-18 Uhr, Mi. u. Sa. 9-13 Uhr, 

tel. rund um die Uhr
Frauen- und Kinderschutzhaus,  
(Sozialdienst Kath. Frauen e.V.)  
0721 955 97-0, Tag u. Nacht, auch am Wochen-

ende
Unterstützung bei häuslicher Gewalt 

Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen die 

Häusliche Gewalt erleben   
Telefon: 07251-71 30 323 
E-Mail: libelle@sophie-ggmbh.de

Geschütztes Wohnen 
Frauenhäuser in Landkreis Karlsruhe 
Telefon: 07251-71 30 324 
E-Mail: geschuetztes-wohnen@sophie-ggmbh.de

Freiraum 
Beratungsangebot für pflegende Angehörige und 

Pflegekräfte 
Telefon: 07251-71 30 323 
E-Mail: libelle@sophie-ggmbh.de

Mobbing-Hotline BW, 0180 26622464, Be-

ratung bei Konflikten u. Mobbing am Arbeitspl., 

Mo.-Fr., 8-22 Uhr (Feiertage ausgen.). Anruf 6 

Cent aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunk-

preise können abweichen

» SUCHTBERATUNG

Fachstelle Sucht Bruchsal, (bwlv), Ba-

den-Württembergischer Landesverband für 

Prävention u. Rehabilitation gGmbH, Hildastr. 1, 

Bruchsal, 07251 932384-0. Sekretariat Mo., Di., 

Mi., Fr. 9-12 Uhr, Mo./Mi. 13-19 Uhr, Do. 9-13 u. 

14.-16.30 Uhr, Termine nach Vereinbarung unter 

o.g. Nr. (auch in den Abendstd. mögl.). Offene 

Drogensprechstd. (ohne vorh. Anm.) in Bruchsal: 

Mo. 16-19 Uhr, Do. 10-13 Uhr

Beratungsstelle für Suchtfragen, 

Beratung für Betroffene und Angehörige, offene 

Sprechstunde jeden Mittwoch von 14.00 Uhr 

bis 16.30 Uhr oder Termine nach Vereinbarung, 

Telefon 957007, Hermann-Beuttenmüller-Str. 14 

beim Kraichgau-Center, (Träger ist die evange-

lische Stadtmission Heidelberg)

Kreuzbund e.V. Helfergemeinschaft  

für Suchtkranke und Angehörige, 

Tel. 07043 6170
Anonyme Alkoholiker, 0721 19295, persön-

lich erreichbar von 7-23 Uhr

Suchtprobleme? – Blaues Kreuz der  

Ev. Kirche Baden-Württemberg,  
07231 6076084 oder 0176 51344948

» SELBSTHILFEGRUPPEN

Kontaktclub für Menschen in seelischer 

Not und Krankheit, montags 14:30-17:00 Uhr, 

Diakonisches Werk, Hermann-Beuttenmüller-Str. 

14, www.diakonie-laka.de

Selbsthilfegruppe für Angehörige von 

Krebspatienten, jeden ersten Do. im Monat, 

19.30 Uhr, jeden ersten Die. im Monat, 19.30 Uhr, 

jew. in den Räumen von B.L.U.T. e.V., Ringstraße 

116, Weingarten, nähere Infos 07244 6083-0 

Tagesstätte Buena Vista, offener Treff 

für Erwachsene mit psychischer Erkrankung, 

Mo-Mi + Fr ab 8:00 Uhr, Do. geschl., Diakonisches 

Werk, Hermann-Beuttenmüller-Str. 14, 07252 

58690-0, Programm unter www.diakonie-laka.de

Selbsthilfegruppe des Freundeskreises 

Karlsruhe für Angehörige  
u. Betroffene für Alkohol-/Spielsucht und 

Medikamente,  
Diakonie-Gebäude, Hermann-Beuttenmül-

ler-Straße, 75015 Bretten, Treffpunkt jeden 

Freitag 18.45 Uhr, Kontakt Beratungsstelle: 

07252 957007 oder via E-Mail: fk_sucht_bret-

ten@web.de
Seelenstark e.V. Bretten, offenes Treffen 

auch für Interessierte, jeden 2. Do. im Monat, 

19 Uhr, im Haus der Diakonie Bretten, Her-

mann-Beuttenmüller-Str. 14, „Seelencafe“

Parkinson-Gruppe, Monatstreffen, jeden 1. 

Mo., im Monat, 14.30 Uhr, ev. Altenheim, Im 

Brückle 5, Info, Vorträge, Unterhaltung, Kaffee 

und Kuchen. Wöchentl. Gymnastik, immer Fr., 

14.30 Uhr, Jahnhalle, Bretten, außer Karfreitag

Amsel-Kontaktgruppe Bretten/Bruchsal, 

Selbsthilfegruppe für Multiple-Sklerose Erkrankte 

und deren Angehörige, Gruppentreffen finden 

an jedem letzten Donnerstag eines Monats ab 

19 Uhr statt. Treffpunkt Restaurant „Jahnhalle“, 

Jahnstr. 34, 75045 Walzbachtal-Jöhlingen. Nähere 

Informationen bei Romy Wandschneider, Tel. 

07244 722192
Anonyme Alkoholiker, Tel. 0721 19295, 

persönlich erreichbar 7-23 Uhr

AA Selbsthilfegruppe, Hilfe für Menschen mit 

Alkoholproblemen, immer Mi., 19-21 Uhr, Räume 

der Ev.-Freikirchlichen Gemeinde, Am Husaren-

baum 1, Bretten, 0721 19295, pers. erreichbar 

von 7-23 Uhr

Al-Anon Selbsthilfegruppe, Hilfe für Ange-

hörige und Freunde von Alkoholikern, immer 

Mi., 19-21 Uhr, Tel. 07269\6353 Margarete, 

Veranstaltungsort, Räume der Ev.-Freikirchlichen 

Gemeinde, Am Husarenbaum 1, Bretten, in 

jedem geraden Monat in der 2. Woche offenes 

Meeting

Diakonieverein für rechtliche Betreuungen 

Landkreis Karlsruhe, Beratung  

u. Begleitung für ehrenamtl. Betreuer, Betreute 

und Familienangehörige, Infos über Vollmachten 

u. Betreuungsverfügungen, Tel. 07243-54950, 

ettlingen@diakonie-laka.de, www.diakonie-laka.de

Reha-Gruppe nach Krebs, Treff mit Bewe-

gungstherapie, jeweils Di., 17.45-19.15 Uhr, Mi., 

17-18.30 Uhr und Do., 9-10.30 Uhr, Dorfgemein-

schaftshaus Dürrenbüchig, keine Anmeldung 

nötig, Tel. 07252 42627

Nachbarschaftshilfe Bretten, 

Reuchlinstr. 4, Tel. 07252 92827170

» KARITATIVE HILFSDIENSTE

Mobiler Sozialer Dienst der AWO,  

Tel. 07252 958447

Kirchliche Sozialstation,  

Tel. 07252 9451-40

Krankenpflegestation Diedelsheim, 

Rinklingen, Dürrenbüchig, erreichbar unter Tel. 

07203 916610

Hospizdienst Bretten, Im Brückle 5

Diakoniestation Bretten 

Pflegedienst 
Tel. 07252 912-600

Donnerstag, 02.11.

Hirsch-Apotheke

Tel.: 07252 - 22 28

Melanchthonstr. 74, 75015 Bretten

St. Georg-Apotheke

Tel.: 07257 - 20 56

Büchenauer Str. 28,

76646 Untergrombach

Freitag, 03.11.

Pelikan-Apotheke

Tel.: 07251 - 51 47

Heidolfstr. 11, 76646 Heidelsheim

Via Apotheke

Tel.: 07249 - 9 13 13 90

Berliner Allee 42, 76297 Friedrichstal

Samstag, 04.11.

Linco-Apotheke

Tel.: 07247 - 9 49 95 99

Karlsruher Str. 76, 76351 Linkenheim

Via Apotheke

Tel.: 07251 - 3 21 56 55

Prinz-Wilhelm-Str. 8 B, 76646 Bruchsal

Sonntag, 05.11.

Schloss-Apotheke

Tel.: 07251 - 1 34 11

Schloßstr. 1, 76646 Bruchsal

Via Apotheke

Tel.: 07244 - 7 07 70

Kanalstr. 39, 76356 Weingarten

Montag, 06.11.

Markt-Apotheke

Tel.: 07252 - 23 22

Marktplatz 6, 75015 Bretten

Michaelsberg-Apotheke

Tel.: 07257 - 37 27

Weingartener Str. 2,

76646 Untergrombach

Dienstag, 07.11.

Apotheke am Rathaus

Tel.: 07244 - 9 47 63 60

Rathausstr. 1 C, 76297 Blankenloch

Stadt-Apotheke

Tel.: 07251 - 24 84

Kaiserstr. 95, 76646 Bruchsal

Mittwoch, 08.11.

Barbara-Apotheke

Tel.: 07251 - 4 11 43

Hauptstr. 50, 76689 Neuthard

Einhorn-Apotheke

Tel.: 07252 - 4 16 03

Bruchsaler Str. 37, 75053 Gondelsheim

Storchen-Apotheke

Tel.: 07251 - 96 14 76

Obere Str. 1, 76698 Ubstadt

Der Notdienst beginnt um 8.30 Uhr und 

endet um 8.30 Uhr des folgenden Tages:

Apotheken

Der diensthabende Notarzt ist unter der 

Telefonnummer 116 117 zu erreichen 

(Rechbergklinik, Edisonstraße 10, 

Bretten). NEU ab 25.10.: Bereitschaft ist 

werktags Montag, Dienstag, Donners-

tag, Freitag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr, 

Mittwoch 13.00 bis 22.00 Uhr. 

Samstag, Sonntag, Feiertage 10.00 Uhr 

bis 16.00 Uhr. Die Praxis ist für 

Rollstuhlfahrer geeignet.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den 

Wochenenden und Feiertagen und 

außerhalb der Sprechstundenzeiten: 

Kostenfreie Rufnummer 116 117

Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: 

docdirekt - Kostenfreie Onlinesprech-

stunde von niedergelassenen Haus- und 

Kinderärzten, nur für gesetzlich 

Versicherte unter 0711 – 96589700 

oder docdirekt.de

Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst

Folgende Orte gehören zu diesem 

Notdienstkreis:
Bretten, Gondelsheim, Kürnbach, 

Oberderdingen, Pfinztal, Sulzfeld, 

Walzbachtal, Weingarten, Zaisenhausen. 

Seit dem 1.07.2017 übernimmt das 

Städtische Klinikum Karlsruhe 

nachfolgende Notdienstzeiten für 

diesen Bereich:
Werktags in der Nacht von 20.00 bis 

8.00 Uhr, am Wochenende Tag und 

Nacht von Freitag 20.00 bis Montag 

8.00 Uhr und an gesetzlichen Feiertagen 

auch tagsüber von 8.00 bis 20.00 Uhr.

Städtisches Klinikum, Zahnärztlicher 

Notfalldienst, Haus M, Moltkestraße 90, 

76133 Karlsruhe, Tel. 0721/97464244, 

eine telefonische Anmeldung ist nicht 

erforderlich.
An Brückentagen und zwischen 24.12. 

und 6.01. übernimmt eine Zahnarztpra-

xis den Notfalldienst, diese werden 

rechtzeitig hier bekanntgegeben.

Zahnärzte

913-210 Strom | 913-220 Gas

913-230 Wasser | 913-280 Parkraum

Stadtwerke Bretten

POLIZEI 110

MEDIZINISCHER NOTRUF/ 

FEUERWEHR 112

KRANKENTRANSPORT 
19 222

NOTRUFNUMMERN/ 

ÄRZTLICHE NOTDIENSTE

Leserbriefe spiegeln nicht die Meinung der Redaktion wider. Wir behalten uns grundsätzlich vor, die Einsendungen zu kürzen.

BRETTEN In seiner Maß- und Än-

derungsschneiderei in Bretten 

widmet sich Asper Gharib mit 

Leidenschaft und Professionalität 

allen Arten von Textilien. Der er-

fahrene Schneidermeister arbei-

tet mit verschiedenen Industrie-

nähmaschinen und bietet 

Änderungen und Maßarbeiten 

an. Die Textilreinigung, Wäsche-

rei und Bügelservices sowie ein 

Hol- und Bringservice runden das 

Angebot ab.
Das Geschäft von Asper Gha-

rib befindet sich in der Melanch-

thonstraße 75/1, direkt gegen-

über von der Post, und ist somit 

gut erreichbar. „Kunden können 

ganz einfach mit dem Auto an-

fahren und den Parkplatz vor 

dem Laden nutzen“, freut sich 

Gharib.
Als Schneider mit langjähriger 

Erfahrung ist er mit den verschie-

densten Stoffen bestens vertraut 

und legt an seine Arbeit höchste 

Qualitätsansprüche. „Wir führen 

sämtliche Aufträge aus“, erklärt 

er. „Von Kleinigkeiten wie Flicken 

und Reißverschlüsse erneuern bis 

zu größeren Maßarbeiten, wie 

das Anpassen von Anzügen oder 

Abendkleidern.“ Alle Materialien, 

die er für seine Arbeit verwendet, 

stammen aus Deutschland. Ein 

wichtiges Zeichen für Qualität, 

wie er findet. Neben dem perfek-

ten Sitz ist der Schneider aber 

auch auf gute Preise bedacht.

Mit seinen Schneiderkünsten 

überzeugt Gharib nicht nur die 

Brettener. Auch aus Bruchsal, 

Maulbronn oder Pforzheim kom-

men regelmäßig Kunden, die sich 

in allen Angelegenheiten rund 

um Mode und Textilien an ihn 

wenden. „Ich bin dankbar über 

das Vertrauen, das mir die Kun-

den entgegenbringen“, erklärt er 

und hofft, dass er noch lange so 

weitermachen kann. kuna

Kontakt 
Asper Gharib 

Melanchthonstraße 75/1, 

75015 Bretten 

Tel.: 07252 / 537 877 

asper.mode@hotmail.de

Die Schneiderei von Asper Gharib befindet sich in der Melanchthon-

straße 75/1, direkt gegenüber von der Post. Foto: privat

MASS- UND ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI ASPER GHARIB
Nähen mit Qualität und AnspruchAnzeige

Nun ist es also auch hier soweit: 

Bretten bekommt sein eigenes 

Windrad oder gleich mehrere. 

Hauptsache es geht schnell, 

solange die grünen Klima-

Apologeten noch regieren dür-

fen, beziehungsweise bevor 

dieser Unfug von einer hoffent-

lich intelligenteren Nachfolge-

regierung einkassiert wird. 

Wobei, wer soll das sein? 

Egal, immerhin kann man 

der Stadtverwaltung diesmal 

keinen Vorwurf machen, denn 

die Vorgabe kam von Bund und 

Land. Wahrscheinlich war de-

nen der Kraichgau noch zu 

unberührt und man wollte 

wohl nach Vorbild des Pfälzer 

Waldes die Landschaftsver-

schandelung auch in unsere 

Gefilde übertragen. Mich er-

wärmt der Gedanke, dass ich 

dereinst auf der B35 (bis dahin 

zum Fahrradweg umgewid-

met) an Windrädern vorbeira-

deln und ihnen beim Stehen 

zuschauen kann. Ganz so wie 

im Pfälzer Wald, oder kann mir 

mal jemand erklären, warum 

sich dort kaum ein Rädchen 

dreht und man trotzdem dau-

ernd neue bauen muss? Liegt 

das daran, dass die so oft ka-

putt sind? Oder daran, dass der 

böse Atomstrom das Netz ver-

stopft (Zitat von Studienabbre-

cherin Göring-Eckardt)? Naja, 

für letzteren Fall haben die 

grünen Weltenretter ja jetzt die 

Reißleine gezogen und frei 

nach dem Motto „Viel hilft viel“ 

werden jetzt flächendeckend 

die Monumente unseres wirt-

schaftlichen Niedergangs in 

die Erde gepflanzt, ohne dass 

es jemals einen Nachweis über 

so etwas wie Versorgungssi-

cherheit gegeben hätte. Über 

die Wirtschaftlichkeit verlie-

ren wir an dieser Stelle lieber 

auch kein Wort, hier muss die 

Ideologie genügen ...

Hat sich eigentlich der Bret-

tener Klimabeirat schon zu 

diesen Plänen geäußert? Gibt 

es den mittlerweile eigentlich? 

Kann man als NABU-Mitglied 

gleichzeitig für Windräder sein 

und dabei zusehen, wie die 

letzten Milane von Bretten bei 

der Stromerzeugung geschred-

dert werden? Fragen über Fra-

gen, wobei eine recht interes-

sante ja im Artikel bereits 

angerissen wurde: Wer profi-

tiert davon? Grundstücksei-

gentümer, die ihre Flächen 

dann zu Bordellpreisen ver-

pachten können? Investoren, 

die sich eine Beteiligung leis-

ten können und als Ausgleich 

vergünstigten Strom beziehen 

dürfen? Anwohner, die billigen 

Strom als „Schlagschattenaus-

gleich“ bekommen? Wer davon 

nicht profitiert, ist einfach: Al-

le anderen, denn sie müssen 

diesen Quark über ständig stei-

gende Strompreise finanzie-

ren.

Steffen Klumpp

Bretten

Endlich Windkraft aus Bretten!
Leserbrief zum Artikel „Mehr Tempo für die Energiewende“ vom 25. Oktober

Der Rabbi war auch eigens aus 

Straßburg angereist, um mit 

ihnen ein Mahl wie am Schab-

bat zu feiern. Für die Kinder 

gab es Traubensaft und sie 

kosteten den Hefezopf, der tra-

ditionell zu jedem Schabbat-

mahl gehört. Außerdem be-

antwortete der Rabbi die 

vielen Fragen, die die Zwölf- 

und 13-Jährigen ihm stellten. 

Incedal ist überzeugt da-

von, dass solche Einblicke in 

andere Religionen und Kultu-

ren immens wichtig sind. „Die 

Schüler sehen, dass auch die, 

die etwas anderes glauben, 

ganz normale Menschen sind. 

Das erzeugt Verständnis für-

einander und trägt zu Toleranz 

und Akzeptanz bei“, sagt er. 

Schulleiterin Elke Bender 

stimmt dem voll zu. „Ich sehe 

es derzeit gerade als besonders 

wichtig an, dass wir den Kin-

dern die Möglichkeit bieten, 

sich der jeweils anderen Reli-

gion anzunähern und Fakten-

wissen zu erwerben“, betont 

sie. So gelinge die Einordnung, 

auch politischer Ereignisse, 

leichter und viele Vorurteile 

würden dadurch ausgeräumt. 

„Die eigene Religion zu leben 

und dem anderen seine Reli-

gion nicht absprechen zu wol-

len und diese zu respektieren, 

halte ich für einen wichtigen 

Schritt in einem demokrati-

schen Miteinander“, konsta-

tiert Bender. In dieser Zeit von 

einem Synagogen- oder Mo-

scheebesuch aus Angst abzu-

sehen, wäre in ihren Augen ein 

absolut falsches Zeichen.

Am Ende des Tages hatten 

die Kinder viel über die Ge-

meinsamkeiten der drei abra-

hamitischen Religionen, Ju-

dentum, Christentum und 

Islam, gelernt. Im Nachge-

spräch hätten, berichtet Ince-

dal, mehrere muslimische 

Schülerinnen und Schüler ge-

sagt, dass ihnen gar nicht be-

wusst gewesen sei, dass Mus-

lime und Juden so viel 

gemeinsam haben. ger

Verständnis füreinander wecken

Autorin: Katrin Gerweck

Mi., 1. November
TÄ Fiddicke,
Lüßstraße 10, 75438 Knittlingen,

Tel. 07043-9388229

Sa., 4. Nov. und So., 5. Nov.

Dres. Kratz, Josephine-Benz-Str. 4a,

75053 Gondelsheim, Tel. 07252-7799668

Eine jeweilige telefonische Voranmeldung 

ist erforderlich!

Tierärzte

GESCHÄFTSLEBEN

LESERBRIEFE

SERVICE, BRETTEN & REGION
10 Dienstag, 

31. Oktober 2023

Anzeigen – Sonderveröffentlichung der Brettener Woche/Kraichgauer Bote am 31. Oktober 2023
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       Lass mal den       Lass mal den  
FachmannFachmann r an!r an!
Wir helfen Ihnen gerne weiter !Wir helfen Ihnen gerne weiter !

� Fensterbau
� Markisen

� Dachfenster
� Haustüren
� Jalousien

� Wintergärten
� Insektenschutz
� Rollladen
� Überdachungen

Bertha-Benz-Straße 7 | 75245 Ölbronn-Dürrn

GLAS- HOLZ- UND METALLBAU
MEISTERBETRIEB

� Fensterbau
� Markisen

� Dachfenster
� Haustüren
� Jalousien

� Wintergärten
� Insektenschutz
� Rollladen
� Überdachungen
� Glasbau etc.

Bertha-Benz-Straße 7 | 75245 Ölbronn-DürrnTelefon: 0 72 37/98 44 | Fax: 0 72 37/98 43info@mohrlang.de | www.mohrlang.de

Besuchen Sie unsere große Ausstellung

www.aj-m.de

Andreas Jarosch – Metallbau
Grombacher Str. 84  
75045 Walzbachtal
Mobil 0152 542 999 78 
Telefon 07203 502 83 20

Geländer · Ganzglasgeländer Überdachungen · Treppenanlagen  
Bühnenbauelemente Sonderbau  Schweißarbeiten Aluminium / Stahl /  

Edelstahl / Cortenstahl

Ingo Neumann  
Fliesenlegermeister
Höhenstraße 17 · 75015 Bretten-Ruit 
Tel.: 0 72 52 - 97 42 08 · Fax: 97 42 09  
info@neumann-diefliese.de

„DIE FLIESE”

Thomas Bilg
er

P H OTOVO LTA I K

• B
eratung

• A
bwicklung

• Service

So
lar

Bür
o im Bürgerbahnhof Sulzfeld, Bahnhofstraße

w w
w . p

h o t
o v o

l t a
i k -

b i l
g e r

. d e

JETZT
Beratungstermin vereinbaren 

t h o m a s @ b i l g e r - p v . d e

Telefon 0 72 69 / 960 71 48

Heizung

Solartechnik

  

 

Sanitär 

Erneuerbare Energien Badsanierungen

  

 

Warum mit einem 

Prinz vorlieb nehmen, 

wenn es auch ein 

König sein kann.

18 Jahre kompetent – schnell – zuverlässig 
Marcus König

Knittlinger Straße 10 
75015 Bretten-Ruit
Tel. 0 72 52 / 75 38 

Fax 0 72 52 / 56 21 66
Mobil 0176 / 14 16 04 31

info@mk-heizungstechnik.de 
www.mk-heizungstechnik.de



7Technische Angaben
Satzspiegel
Vollformat (Breite x Höhe) 327 x 490 mm 
Spaltenzahl 7, Spaltenbreite 45 mm 
Panorama-Anzeigen 677 x 490 mm (15 Sp.)
Halbformat (Breite x Höhe) 233 x 327 mm 
Spaltenzahl 5, Spaltenbreite 45 mm 
Panorama-Anzeigen 478 x 327 mm (11 Sp.)

Spaltenbreiten in mm

Sonderformate
Hochformatige Anzeigen ab 450 mm Höhe 
werden mit der vollen Satzspiegelhöhe von 
490 mm berechnet.

Druckunterlagen
Digitale Übermittlung im PDF-Format  
(X-1a oder X-4) PDF/X-4 (ohne RGB- und  
Volltonfarbenelemente), reprofähige  
Aufsichtsvorlage

Rasterelement
bis max. 54 Linien/cm (135 lpi) 
Rasterelement Elliptischer Punkt 
Auflösung: 1270 dpi

1 2 3 4 5 6 7

45 92 139 186 233 280 327

Tonwertumfang
Lichter Ton: 3 % (ins Weiße auslaufend) 
Zeichnende Tiefe: 90 %

Farben
Enthaltene Volltonfarben, wie z.B. HKS oder 
Pantone, werden über ein Sonderfarbmodul in 
Prozessfarben konvertiert. Drucktechnisch be-
dingte geringfügige Abweichungen im Farbton 
berechtigen nicht zu Ersatzansprüchen oder 
Preisnachlässen. Sonderfarben auf Anfrage.

Andrucke
Bei Anzeigen mit Zusatzfarben werden 
Andrucke/Proofs erbeten, bei 4C-Anzeigen 
zwei Andrucke bzw. farbverbindliche Proofs 
(WAN-IFRAnewspaper26v5), möglichst auf 
Zeitungspapier.

Tonwertzunahme
26 % Punktzuwachs beim Druck 
(gemessen im 40 %-Kontrollfeld)

Druckprofil/Gesamtfarbauftrag:
Wir empfehlen für eine gute Druckqualität  
das Standardprofil für den Zeitungsdruck:  
WAN-IFRAnewspaper26v5.icc  
Gesamtfarbauftrag max. 240 %

Download des Profils unter: 
https://www.stimme-mediengruppe.de/ 
downloads/WAN-IFRAnewspaper26v5
Wir orientieren uns am Standard ISO 12647-3.

Bildauflösung
Der Verlag behält sich vor, zu hoch aufgelöste 
Bilddaten prozessgesteuert auf eine Ziel- 
auflösung von maximal 300 dpi (Halbton) 
bzw. 1.270 dpi (Strich) zu reduzieren. Eine zu 
hohe Bildauflösung beeinträchtigt die digitale 
Weiterverarbeitung durch unvertretbar große 
Datenmengen und hat keinerlei Einfluss auf 
bessere Druckqualität.

Linienstärke
Positiv: mind. 0,1 mm Stärke 
Negativ: mind. 0,2 mm Stärke

Grundschrift
Kleinanzeigenteil 8,5 Didot-Punkt = 3,4 mm

Belichtungsanlagen
Agfa Polaris XT, Agfa Advantage XS

Druckverfahren
Rollen-Offset von prozessarmen  
Fotopolymerplatten

Druckreihenfolge
Cyan/Magenta/Yellow/Black



8Technische Angaben
Datenklarheit – reibungslose  
Auftragsabwicklung
Datenübertragung per E-Mail oder FTP. 
Aussagekräftige Dateinamen, möglichst ohne 
Sonderzeichen anlegen, maximal bis  
28 Zeichen. Beispiel: kunde_bankkfm_1705
Sofern nicht in der E-Mail enthalten, benötigen 
wir separat Firmenangabe, Erscheinungstermin, 
Ausgabe, Anzeigengröße.
Generell gilt: Dokumentgröße = Anzeigengröße.
Ohne Passkreuze, Beschnitt- und Formatecken 
anlegen.
Alle Schriften eingebettet oder als Vektoren, 
ebenso alle Bildelemente eingebettet.
Datenübertragung
Service-Telefonnummer 07252 9396-8400
Vor Übermittlung per FTP ist eine schriftliche  
Auftragserteilung oder Dispositionsabsprache 
mit dem Medienverkauf erforderlich.
Unangekündigte Datenübertragungen können 
weder zugeordnet noch bearbeitet werden. 
Solche Daten werden spätestens nach 3 Tagen 
automatisch von unserem FTP-Server gelöscht.
FTP-Übertragung
Für die Übertragung von Voll- und Teilvorlagen  
verwenden Sie bitte unser FTP-Portal. Es 
können einzelne Dateien oder gezippte Ordner 

übertragen werden. Für die Übertragung  
der Daten erhalten Sie unter unserer Service- 
Telefonnummer 07252 9396-8400 einen  
temporären Zugang zum Portal. Permanente 
Uploadordner auf Anfrage.

E-Mail 
anzeigen@brettener-woche.de

Zusätzliche Geschäftsbedingungen  
für die digitale Übermittlung  
von Druckunterlagen für Anzeigen

1. Computerviren
Der Kunde hat digital übermittelte Druckunterlagen frei 
von sogenannten Computerviren, Würmern und 
sonstigen Schadensquellen zu liefern. Er ist insbeson-
dere verpflichtet, zu diesem Zweck handelsübliche 
Schutzprogramme einzusetzen, die jeweils dem 
neuesten technischen Stand zu entsprechen haben. 
Entdeckt der Verlag auf einer ihm übermittelten Datei 
Schadensquellen der vorbezeichneten Art, wird der 
Verlag von diesem gesamten Datenträger keinen 
Gebrauch mehr machen und diesen, soweit zur 
Schadensvermeidung bzw. -begrenzung (insbesonde-
re zur Vermeidung des Übergreifens der Schadens-
quelle auf die EDV-Anlage des Verlages) erforderlich, 
löschen, ohne dass der Kunde in diesem Zusammen-
hang Schadensersatzansprüche geltend machen kann. 
Der Verlag behält sich vor, den Kunden auf Schadens-
ersatz in Anspruch zu nehmen, wenn durch solche 
durch den Kunden infiltrierte Schadensquellen dem 
Verlag Schäden entstanden sind.

2. Farbanzeigen
Digital übermittelte Druckvorlagen für Farbanzeigen 
können mit einem auf Papier gelieferten farbverbind-
lichen Proof (WAN-IFRAnewspaper26v5) zuverlässig 
verarbeitet werden.  
Farbabweichungen ohne Farb-Proof sind möglich. Sie 
lösen deshalb keinen Preisminderungsanspruch aus.

3. Korrekturabzug
Der Verlag sendet auf Wunsch des Kunden einen 
Korrekturabzug zur Überprüfung per E-Mail/PDF. 
Alternativ auch als Korrekturfax möglich. Scheitert die 
Übermittlung eines Korrekturabzuges wegen 
technischer Probleme, ist der Verlag zu einer 
Übermittlung des Korrekturabzuges auf anderem 
Wege nicht verpflichtet. Erhält der Verlag keine 
Fehlermeldung bis Anzeigenschluss, gilt der 
Korrekturabzug als vom Kunden gebilligt. Ansprüche 
des Kunden auf Preisminderung, Schadensersatz o. ä. 
wegen später gerügter Mängel sind ausgeschlossen.

4. Ansprüche wegen fehlerhafter Veröffentlichung
Unerwünschte Druckresultate, die sich auf eine 
Abweichung des Kunden von den Empfehlungen  
des Verlages zur Erstellung und Übermittlung von 
Druckunterlagen zurückführen lassen, führen zu 
keinem Preisminderungsanspruch. 
Nicht sofort erkennbare Mängel der Druckunterlagen, 
die erst beim Druckvorgang deutlich werden, 
begründen für den Auftraggeber keinen Anspruch  
auf Zahlungsminderung oder Ersatz wegen  
ungenügenden Abdrucks.

Allgemeine Geschäftsbedingungen siehe S. 18 - 20.

Übermittlung digitaler Druckunterlagen



9Prospektbeilagen

Preise pro  
1.000 Ex. bis

20 g 25 g 30 g 35 g 40 g 45 g 50 g je weitere 5 g 
zzgl.

Grundpreis 94,00 € 98,00 € 102,00 € 106,00 € 110,00 € 114,00 € 118,00 € 4,70 €

Ortspreis 80,00 € 84,00 € 88,00 € 92,00 € 96,00 € 100,00 € 104,00 € 4,00 €

Alle Preise zzgl. MwSt.Kontakt: anzeigen@brettener-woche.de, T  07252 9396-8400

Beilagenpreise

Beilagenhinweis
Der Hinweis auf Ihr Prospekt erfolgt kostenlos in der Brettener Woche. 

Garantiert höchste Zustellqualität
Unser Netz an festangestellten Ortszustellern, die 
internen Kontrollen und die regelmäßige Prüfung unserer 
Verteilung durch ein unabhängiges Unternehmen schaf-
fen bei unseren Kunden Vertrauen. Wir geben Ihnen die 
Sicherheit, dass Ihre Werbebotschaften zuverlässig und 
pünktlich die Verbraucher erreichen. 
Die Anforderung großer Handelskonzerne an ein  
Verteilunternehmen, ein aktuelles Prüfsiegel vorweisen 
zu können, erfüllen wir durch unsere regelmäßigen  
Zertifizierungen seit Jahren. 
Durch unsere hohe Zustellqualität profitieren alle unsere 
Kunden.

» Haben Sie Fragen zur Beilagenverteilung?

Kontaktieren Sie uns! 
Tel.  07252 9396-8400

E-Mail  anzeigen@brettener-woche.de

BEILAGENHINWEIS

Hier könnte Ihr
Beilagenhinweis stehen

Folgende Prospekte fi nden Sie heute in Teilausgaben 
der Brettener Woche/Kraichgauer Bote:



10Richtlinien für die  
maschinelle Prospektverteilung

Format und Verarbeitung 
Flyer (Einzelbogen)
Mindestformat 105 mm x 148 mm (DIN A6) 
Maximalformat 300 mm x 210 mm (DIN A4)
Flächengewichte: 
DIN A6: MIN 170 g/m² MAX 300 g/m² 
DIN A5: MIN 145 g/m² MAX 300 g/m² 
DIN A4: MIN 120 g/m² MAX 300 g/m² 
DIN A3 auf A4 gefalzt: MIN 60 g/m² MAX 300 g/m² 
Abweichende Formate werden auf der Fläche 
des nächsthöheren Normformates bewertet.
Prospekte
Mindestformat 105 mm x 148 mm (DIN A6) 
Maximalformat 350 mm x 250 mm
Gewichte: 
Mindestgewicht/Exemplar 8 g                 
Maximalgewicht/Exemplar 100 g            
Zulässige Falzarten: 
Kreuzbruch, Wickelfalz, Mittelfalz
Alle Prospekte müssen rechtwinklig,  
formatgleich und sauber geschnitten sein. 
Postkarten oder andere Einleger sind im  
Prospekt grundsätzlich innen anzukleben und 

nur mit Streichleimung zu versehen.
Wenn eine der Kanten eine Länge von  
210 mm überschreitet, muss der Falz des  
Produktes an der längeren Kante sein. 

Ausschluss
Der Ausschluss von Konkurrenzprospekten  
kann nicht garantiert werden.  
Prospekte mit Fremdwerbung  
können nicht verteilt werden. 

Prospektmindestmenge
Die Mindestmenge eines Verteilauftrages be-
trägt 5.000 Exemplare.
Aufgrund der maschinellen Verarbeitung  
soll die Liefermenge wie folgt erhöht werden; 
abgerechnet wird die gebuchte Menge:
Verteilmenge ��������������������������������������� Liefermenge
bis 20.000 Exemplare���������200 Exemplare mehr 
bis 100.000 Exemplare����������������������������� 1% mehr 
ab 100.001 Exemplare���� 1.000 Exemplare mehr
Für mehr als bestellt angelieferte Prospektbeila-
gen kann keine Gewähr übernommen  werden.

Belegungstoleranz 
Eine Termingarantie oder Haftung im Falle 
höherer Gewalt oder technischer Störungen 
kann nicht übernommen werden, ebenso nicht 
für Einsteckfehler im technischen Bereich (Tole-
ranzgrenze 3 %). 
Aus technischen Gründen können geringfügige 
Gebietsabweichungen nicht ausgeschlossen 
werden. 

Technische Daten für Verteilobjekte: Für eine qualitativ hochwertige, maschinelle Verarbeitung von Verteilobjekten ist die Einhaltung  
technischer Rahmenbedingungen notwendig. Diese sind in der folgenden Beschreibung aufgeführt. Im Zweifelsfall, oder bei Sonderformaten,  
ist der WMV Werbung · Marketing & Verlag GmbH & Co. KG vorab ein Muster zur Begutachtung zukommen zu lassen. 
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Verpackung / Einsatz / Abwicklung
Die angelieferten Prospekte müssen in Art und 
Form eine einwandfreie, sofortige maschinelle 
Verarbeitung gewährleisten; sie dürfen weder 
feucht, elektrostatisch aufgeladen noch umge-
knickt sein, da sie sonst nicht verarbeitbar sind. 
Prospekte mit umgeknickten Ecken, Quetsch-
kante oder verlagertem (rundem) Rücken sowie 
(durch Farbe und Feuchte) verklebte Prospekte 
können nicht verarbeitet werden.
Kantengerade Lagen sollen in einer Höhe  
von 80 bis 100 mm innerhalb der Lage unver-
schränkt sein, damit sie von Hand greifbar sind; 
eine Vorsortierung wegen zu dünner Lagen 
verursacht Mehrkosten. 
Die Prospekte müssen lose auf Paletten und 
weder verschnürt noch in einzelnen Kartons 
angeliefert werden.
Die Prospekte müssen sauber auf tauschfä- 
higen, stabilen Europaletten gestapelt (Lade-
höhe max. 1400 mm) und gegen Transport-
schäden und Feuchtigkeit geschützt sein. 

Die Verpackung ist auf das notwendige, zweck-
dienliche Minimum zu beschränken; idealerwei-
se ist recyclingfähiges Verpackungsmaterial zu 
verwenden (Stretchfolie o. ä.).
Die vorher vereinbarte Sortierung der  
unterschiedlichen Versionen ist einzuhalten. 
Bei Anlieferung von Kleinmengen zwischen 
5.000 und 10.000 Exemplaren ohne Palettie-
rung ist eine Kartonanlieferung möglich. Das 
Einzelgewicht pro Gebinde darf 15 kg nicht 
überschreiten.
Bei Entgegennahme der Anlieferung können die 
Stückzahl und der einwandfreie Zustand der 
einzelnen Objekte seitens des Auftragnehmers 
nicht überprüft werden. Die Überprüfung bleibt 
dem Tag der Kommissionierung vorbehalten.
Prospektaufträge
Die Bestätigung eines Auftrages erfolgt vorbe-
haltlich der Einsichtnahme des Prospektes. 
Ein Muster soll dem Verlag mindestens 14 Tage 
vor Erscheinen vorliegen. Im Druckverfahren 
und im Format zeitungsgleiche oder zeitungs-

ähnliche Fremdbeilagen werden grundsätzlich 
nur angenommen, wenn diese auf Seite 1 oben 
den deutlichen Vermerk tragen: „Eine Beilage 
der Firma XY“. Mindestumfang 4 Seiten.
Kennzeichnung (zwingend mit Lieferschein!)
Aus dem Lieferschein und der Kennzeichnung 
der Palette muss klar hervorgehen:
› Auftraggeber der Prospekte  
› Verteiltermin 
› Absender und Empfänger 
› Zeitungstitel oder Direktverteilung	  
› Gesamtstückzahl der Prospekte und  
  evtl. Verteilung  
› Prospekttitel bzw. Motiv/Stichwort	  
› Anzahl der Paletten 
› Stückzahl der Verteilobjekte je Palette
Anlieferung
Die Anlieferung darf frühestens 10 Werktage vor 
dem Verteiltermin erfolgen bei Anlieferung frei 
Haus (Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 u. 12.30 – 16.00 Uhr). 
Der späteste Anliefertermin ist:  
Verteilung Wochenmitte: Donnerstag 16.00 Uhr
Für Kalenderwochen mit Feiertagen gelten vom 
Verlag separat definierte Anlieferzeiten.
Rücktritt 
Letzter Rücktrittstermin  
ist 14 Werktage  
vor Streuung.
Lieferanschrift
Pressedruck  
Heilbronner Stimme,  
Brettener Woche,  
Austraße 50,  
74076 Heilbronn

↓ 
Bei allen  

Abweichungen  
ist vorab  

Rücksprache  
zu halten: 
T 07252  

9396 8400

Beilage 
nicht bündig 
eingeklebt

Altarfalz bzw. 
Fensterfalz

Leporellofalz mangelhafte  
Verarbeitung

Papier zu dünn,  
Klammerung  
trägt auf

Postkarten- 
anbringung grund-
sätzlich nur innen

Bitte beachten: Diese Prospekte können nicht verarbeitet werden.



12kraichgau.news

Unser Online-Portal unterscheidet sich in einem 
wesentlichen Punkt von üblichen Nachrichten-
portalen: 

Bei uns kann man mitschreiben –  
als Leserreporter! 
Inzwischen sind es über 4.300 registrierte 
User, die uns als Leserreporter mit Berichten 
und Bildern ihre Region auf kraichgau.news 
näher bringen. Deshalb erreichen Sie mit Ihrer 
Werbung auf kraichgau.news nicht nur einen 

15%
Desktop 
Zugriffe

Mobile First

Zugriffe 
Mobil 

85%

Monatliche  
Durchschnittswerte 1. Hj. 2023,  

Google Analytics & matomo

↓ 
≈ 100.000

Nutzer
↓ 

≈ 400.000
Seitenaufrufe

↓ 
≈ 125.000
Sitzungen

breiteren Kundenkreis, sondern auch eine  
Gemeinschaft, die sich sehr stark mit ihrer 
Heimat und dem Portal identifiziert. 

Durch dieses außergewöhnliche Merkmal  
sind wir ganz nah an unseren Online-Lesern – 
Ihren potentiellen Kunden!

Und dies in allen Gemeinden im Kraichgau, 
rund um die Uhr, an sieben Tagen in der  
Woche und 365 Tagen im Jahr.

Vorteile von Online-Werbung
Kombinierbar und individuell
Sie entscheiden, auf welchen Seiten welche 
Werbung wie lange erscheinen soll und kombi-
nieren diese, um Ihre Zielgruppe zu erreichen.
Verlinkung auf Ihre Website 
Entscheiden Sie, wohin die Leser gelangen 
sollen, wenn diese auf Ihren Banner klicken.
Thematisch passend 
Schalten Sie Ihre Werbung im thematisch  
passenden Umfeld auf kraichgau.news.

Was ist das Besondere an kraichgau.news?



13

Alle Preise zzgl. MwSt., Advertorial-Abo nur als Jahresabschluss 
buchbar, Agentur auf Anfrage, Änderungen vorbehalten

Advertorials
Im redaktionellen Stil von kraichgau.news wird 
Ihre PR-Werbung medial aufbereitet einge-
bunden. Nutzen Sie das Advertorial für Ihre 
individuellen Werbeziele – egal ob es sich um 
eine Veranstaltung handelt, Ihre Produkte und 
Dienstleistungen oder die Personalsuche. 

Werbung auf kraichgau.news

↓
TOP 

Google 
Ranking

177 €

Jahresabo inkl. kommerzieller Profilseite
Bei Buchung eines Jahrespaketes erhalten Sie 
ein Kontingent von drei bis 12 Advertorials inkl. 
Erstellung einer kommerziellen Profilseite auf 
kraichgau.news. Unser Team steht Ihnen dabei 
sowohl bei der Planung als auch bei der Erstel-
lung Ihrer PR-Texte zur Seite.
Die redaktionelle Bearbeitung von bis zu 2.000 
Zeichen (inkl. Leerzeichen) je Advertorial ist  
inkludiert. Darüber hinaus erfolgt die Abrech-
nung je nach Aufwand mit 60 € netto/Stunde.

Kontingent Ortspreis/
Monat

Ortspreis/
Jahr

3 Beiträge 41,00 € 500,00 €

6 Beiträge 78,00 € 960,00 €

9 Beiträge 106,00 € 1.300,00 €

12 Beiträge 133,00 € 1.600,00 €

Displaywerbung
Auf der Startseite von kraichgau.news und  
den Rubrikenseiten wie Blaulicht, Politik &  
Wirtschaft, Gewinnspiel u.v.m.

Größe Preis/Woche

Button 320 x 50 px
 Nur Mobil

61,00 €

Rectangle 300 x 250 px
Mobil oder Desktop

83,00 €

Headbanner 970 x 100 px
Nur Desktop

143,00 €

WerbeSpots – optimal zum Advertorial
Videos sind ein zeitgemäßer Weg,  
Emotionen bei Verbrauchern zu wecken – 
wir unterstützen Sie dabei. Imagevideos, 
Geschäftsvorstellungen, Jobangebote 
u.v.m. Auf diversen Kanälen einsetzbar.

↓ 
Preise

pro Woche
in Rotation
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zum Beispiel: Ortspreis

300 mm Anzeige in der Brettener Woche,  
zusätzlich PR-Text in der Anzeigengröße on top! + 510,00 €

Advertorial auf der Homepage von kraichgau.news  
(mehr Infos auf Seite 19) + 177,00 €

Regulärer Ortspreis = 687,00 €

Event-Paket → 480,90 €

Kombi Online + Print
Der sichere Weg zum Erfolg
Sie sind innovativ und möchten die starke  
Kombination unserer crossmedialen  
Möglichkeiten nutzen?
Sprechen Sie uns an, wir erstellen Ihnen  
gerne ein individuelles Angebot.

+

Event-Paket kraichgau.news
Crossmediales Print-Online-Paket 
Sie haben eine Neueröffnung, Wiedereröffnung, Firmen- 
geburtstag, Tag der offenen Tür, Vernissage, Modenschau  
oder andere herausragende Sonderaktionen? 
Dann ist unser Event-Paket genau das Richtige für Sie!

→

30%
Ersparnis!

+

Alle Preise zzgl. MwSt. 
Agentur auf Anfrage

Weinstube Härle, Heinrieter Str. 12 , Tel. 07062 96548, wechseln-
deTagesger., Live-Musikm.MatthiasWerner am22.10.+29.10. ab
20.30 Uhr und am 25.10. von 13.30 - 17 Uhr, ganzj. Fl.weinverkauf.

2 Min.Happenbacher Str.642

Abstatt Fr. 22.10. - einschl. Fr. 29.10.2010
täglich ab 11.30 Uhr

Seegers Weinstube - Hofmetzgerei im Blockhaus, Fam. Seeger,
Tel. 07062 63206, tgl. wechs. Spez., Pfifferlingsgerichte , Di:
Schlachtschüssel, Metzelsuppe, Mi: Wild, Do: Lamm, Fr: Fisch

10 Min.Industrie642

Abstatt
(im Blockhaus)

bis einschl. So. 24.10.2010
täglich ab 11.30 Uhr

Weinstube amHelfenberg, Fam. Binder, VonGaisberg-Str. 37, Tel.
07062 5819, reichhaltige Speisekarte, Bier v. Fass, Reservierung
möglich. (Sep. Raucherzimmer), Gartenterrasse.

5 Min.Helfenberg641

Auenstein-
Helfenberg

ganzjährig durchgehend immer
Do. - So. geöffnet , Do.+ Fr. ab 17
Uhr, Sa., So. + Feiertag ab 11 Uhr

„Uff’m Scheuraboda”, Thomas Winkler mit Team, Stockheimer
Str. 13, Tel. 07135 13023, zusätzlich zu den typischen Besenge-
richten täglich wechselnder Mittagstisch. www.winklerwein.de;

8 Min.ZOB661, 662

Brackenheim Fr. 22.10. - einschl. So. 14.11.2010
täglich 12 Uhr
So. ab 11 Uhr

Besenwirtschaft „Zum Rädle”, Manfred Seiter, Tel. 07135 4804,
Flaschenweinverkauf, gegrillte Haxen und Schälripple.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch !

3 Min.Neipperg665

Brackenheim-Neipperg Fr.22.10.- einschl. So. 24.10. 2010
tägl. ab 11 Uhr

„Borth’s Weinstube”, Fam. Borth, Unterheimbacher Str. 35,
Tel. 07946 2139. Rostbraten, gegrillte Haxen, Schälripple, saure
Nierle, ganzjähriger Flaschenweinverkauf.

0 Min. / 20 Min.Adolzfurt WiesentalstraßeNVH 42,43 4

Bretzfeld-Adolzfurt

(Voranzeige)

Di. 26.10. - einschl. So. 31.10.2010
täglich ab 11 Uhr

Weinstube &Weingut Karl Busch, Aussiedlerhof, Greuthof 1, Tel.
07946 2465, Beste Hausmannskost, Verkauf v. Wein, Sekt, Brän-
den, Wurst u. Präsenten, www.karlbusch-wein.de

10 Min.Dimbach-MitteNVH 46, 47

Bretzfeld-Dimbach

(Voranzeige)

Sa. 23.10. - einschl. Mo. 1.11.2010
täglich ab 11 Uhr

Hausmetzgerei u. Weinausschank Fam. Banzhaf GbR,Wengertstr.
16, Tel. 07946 1530. Eig. Prod., Dosenwurstverk., Siedfl. m. Brat-
kartoffeln, Bohneneintopf, N. Wein und Zw.kuchen, Mo. Schälr.;

SiebeneichNVH 46

Bretzfeld-Siebeneich bis einschl. So. 31.10.2010
täglich ab 11 Uhr

„Zum Fäßle”, Fam. Lederer, Weinsteige 6, Tel. 07946 2185
Täglich Flaschenweinverkauf, täglich ein zusätzlich wechselndes
Essen, Di.: 1/4 Fasswein 1,40

2 Min.PostNVH 42,43 4

Bretzfeld-
Unterheimbach

(Voranzeige)

Di. 26.10. - einschl. So. 31.10.2010
tägl. ab 11 Uhr
Nächster Besen: 16.11. - 21.11.10

WeingutGerhardWolf,Weinstr. 23, Tel. 071344480.GenießenSie
unsere leckeren Besenspezialitäten! Flaschenweine, Sekte u, Spi-
rituosenverkauf, Fr. Kutteln, Sa.+So. tgl. wechs. Spezialitäten.

3 Min.Rathaus633

Eberstadt Fr. 22.10. - einschl. So. 24.10.2010
täglich ab 11 Uhr

Winzerstube Löhe, Friedenstr. 27, Tel. 07132 2448,
Schnitzel a. d. Pfanne, Hals, Steaks, Kartoffelsalat, Toasts u.v.m.,
Wein - und Sektverkauf.

4 Min.Rathaus631

Erlenbach bis einschl. Mo. 25.10.2010
ab 11 Uhr

Weinausschank Schropp, Straßenäcker 1, Tel. 07132 7644 und
5634, www.weingut-martin-schropp.de, Flaschenweinverkauf;
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

10 Min.Fa. Becker631

Erlenbach

(Voranzeige)

Mo. 25.10. - einschl. Fr. 29.10.2010
täglich ab 10 Uhr

Weinausschank Fam. Kerner, Hauptstr. 67, Tel. 07132 340139,
Neuer Wein & Zwiebelkuchen, tägl. wechselnde Tagesgerichte.
Nur bei schönemWetter Außenbewirtung.

2 Min.Hauptstraße 81631

Erlenbach-
Binswangen

bis einschl. So. 24.10.2010
täglich ab 11 Uhr

Weinausschank Wirsching, „Zur Alten Kelter”, Tel. 06269 692,
eigene Schlachtung, selbstgebackenes Brot, Spareribs, hausge-
machte Maultaschen, Weizenbier.

3 Min.Bahnhof780

Gundelsheim Fr. 22.10. - einschl. So. 14.11.2010
tägl. ab 15 Uhr,
montags Ruhetag!

Weinstube Drauz, In den Stahbühlwiesen, (nähe Cäcilienbrunnen)
Tel. 07131 767600.

10 Min.Winzerstr.11

Heilbronn bis einschl. Mo. 1.11.2010
tägl. ab 11.30 Uhr geöffnet

Weinausschank Andreas Schnepf, Bruhweg 24, Tel. 07131 481163,
eigene Schlachtung, z.B. Schnitzel, Salatteller mit Pute, Sa.: ge-
grillte Haxe. Bei schönemWetter Außenbewirtung.

10 Min./15 Min.Haselter / Böckingen West13 4

Heilbronn-Böckingen
Aussiedlerhof

bis einschl. So. 24.10.2010
täglich ab 11.30 Uhr

Weinausschank Kurz J. G., Kelterweg, Tel. 07131 255336.
Eigene Schlachtung, deftige Besengerichte uvm.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

4 MinKelter31

Heilbronn-Horkheim

(Voranzeige)

Mi. 27.10. - einschl. Do. 4.11.2010
täglich ab 11.30 Uhr

Weinausschank Bauer, Spitzwegstr. 17, Tel. 07131 570374,
wechselndeTageskarte, eigene Schalchtung, Flaschenweinver-
kauf, www.weinbau-bauer.de

5 Min.Spitzwegstr./ Bf Sontheim5, 31-33, 41, 42

Heilbronn-Sontheim bis einschl. So. 24.10.2010
tägl. ab 11 Uhr

Weinausschank Kühner, Raidweg 12, Tel. 07131 255261,
wechselnde Tagesgerichte Flaschenweinverkauf.
Sa. 30.10.2010 ab 18 Uhr Halloweenparty

3 Min.Spitzwegstr.31-33, 41, 42

Heilbronn-Sontheim

(Voranzeige)

Di. 26.10. -einschl. Mo. 1.11.2010
täglich ab 11 Uhr

Umbrich‘s Weinstüble, Engelsberghöfe 3, Tel. 07062 61626,
Sonnenterasse/gemütl.Weinstube/Weinberge , Achtung: Ilsfeld -
Ort reinfahren dann Umleitung folgen! www.weinbau-umbrich.de.

8 Min.Flein Abzw. Ilsfeld-Schozach641

Ilsfeld
Aussiedlerhof

Sa. 23.10. - einschl. So. 24.10.2010
Sa. 30.10. - Mo. 1.11.2010
jeweils ab 12 Uhr

Weinstube Fam. Reinhard, Aussiedlerhof, Siebeneichweg 3, Tel.
07139 7471, Do.: Haxen ab 12 Uhr, Fr.: Rostbr., Sa.: Schälr., So.:
Sauerbr. (sol. Vorrat reicht), Wein- u. Sektverk., Außenbewirtung.

3 Min.Discher623

Langenbrettach-
Brettach

bis einschl. So. 24.10.2010
täglich ab 11.30 Uhr
www.weinstube-reinhard.de

DieterichsWeinstüble, Fam.Dieterich, Ellhofener Str. 5, Tel. 07134
3810, N. Wein & Zw.kuchen, Tagesger.: Fisch, Zwielschn., Tafel-
spitz, Sauerbr., Feldsalat, Kürbissuppe, Spätzle, Schälr., Nierle.;

2 Min.Wehrturm632

Lehrensteinsfeld Fr. 22.10. - einschl. Mo. 25.10.2010
jeweils ab 11 Uhr

Fam. Reichert, Schuberstr. 11, Tel. 07131 401562, über Fußweg
Kiesberg oderRadwegRichtungKiesbergbeschildert, wechselnde
Tagesgerichte, Flaschenweinverkauf.

15 Min.Leingarten Mitte4

Leingarten bis einschl. So. 24.10.2010
Di. - Sa. ab 15 Uhr, So. ab 12 Uhr,
Montag Ruhetag!

„Birkholds Besen”, Reichertsgraben 3, Tel. 07131 401171,
So.: Salatteller, Kasseler mit Kartoffelsalat. Bitte folgen Sie dem
Ortsleitsystem. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

20 Min.Leingarten West4

Leingarten Fr. 22.10. - einschl. Mo. 1.11.2010
täglich ab 15 Uhr
Mi., So. + Feiertag ab 11.30 Uhr

Besenwirtschaft H. u. W. Schaul, Reichertsgraben 4, Tel. 07131
40985,www.besen-schaul.de, Schäufele, Kartoffelsalat, Schnitzel
a. d. Pfanne, bitte beachten Sie das grüne Ortsleitsystem !

20 Min.Leingarten West4

Leingarten-
Schluchtern

bis einschl. So. 24.10.2010
werktags ab 15 Uhr
So. ab 11.30 Uhr

Weinausschank „Zum Holzapfel”, Wilfenseeweg 78, Tel. 07132
37869, wechselnde Tagesgerichte, Fr.: Fisch, Sa.: Schäufele,
So.: Haxen.

5 Min.Aquatoll32

Neckarsulm bis einschl. So. 24.10.2010
tägl. ab 11 Uhr

Besenhäusle, Anna u. HermannRieck, Aussiedlerhof, Holzweg 110,
Tel. 07132 42325, Schlachtplatte, Besentoast, Pfannenschnitzel
mit Kartoffelsalat, Kinderspeisekarte, www.weinbau-rieck.de.

10 Min.Wimpfener Str.603, 681

Neckarsulm-
Obereisesheim

bis einschl. Mo. 25.10.2010
täglich ab 11 Uhr

Fam. Stapf, Heilbronner Str. 20, Tel. 07133 6552.
Kesselbrühe mit Spätzle, Haxen und Schälripple.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

3Min.Rathaus651

Neckarwestheim

(Voranzeige)

Sa. 23.10. - einschl. So. 7.11.2010
tägl. ab 11 Uhr

Besenwirtschaft W. Burkert, Criesbacher Sattel,Tel. 07940 8497,
Damhirschbr.m.Spätzleu.Knödel (sonntags),Bratw.m.Sauerkr.,
Hausm. Spezialitäten, Damhirschfleisch auf Bestellung zu verk.;

Criesbacher SattelNVH 3

Niedernhall
Criesbacher Sattel

Fr. 22.10. - einschl. So. 24.10.2010
Fr. + Sa. ab 17 Uhr
So. ab 11 Uhr

Fam. R. & W. von Olnhausen, Klimmerdingen Str. 30, Tel. 07133
7705. Fr.: Schälripple mit Kartoffelsalat und Kopffleisch,
Sa.+ So.: Burgunderbraten mit Spätzle

8 Min.Gasthaus Siegeshalle661, 662

Nordheim bis einschl. So. 24.10.2010
täglich ab 11 Uhr

Weinstube Wendel-Kenner, Wieslensdorfer Str. 39, Tel. 07130
7780 o. 6519, Rehbr., Rostbraten, Fischfilet uvm, für Weihnachts-
feiern, Geburtstage, Wandergruppen usw. bitte reservieren.

10 Min.Eschenau Bahnhof4

Obersulm-Eschenau Fr. 22. 10. - einschl. So. 24.10.2010
Fr. ab 17 Uhr, Sa. + So. ab 11 Uhr
nächster Besen: 29.10.-1.11.2010

Gutsgasthof Gruber, Tannenhof 1, Tel. 07130 450127.
Neu: Do. ab 16 Uhr Mens‘ Night
Nächstes Frühstückbuffet am So. 14.11.2010

10 Min.Eschenau Bahnhof4

Obersulm-Eschenau

(Voranzeige)

Di. 26.10. - einschl. Mo. 1.11.2010
täglich ab 11 Uhr

Besen „Tischleindeckdich“, Max-Eyth-Str. 7, Tel. 07941 380764,
Mo. Kutteln, Di. Linsen, Mi. Nierle, Do. Schweinebraten, Fr. Weck-
spätzle, Sa. Kartoffelschnitz, So. Sauerbraten, Schlachtpl. uvm.,

3 Min.Eich-Fritz-HalleNVH 40

Pfedelbach

(Voranzeige)

Mo. 25.10.- einschl. So. 31.10.2010
tägl. ab 17 Uhr
www.tischleindeckdich-gentec.net

Schluchter’sWeinstube, Ruländerweg 3, Tel. 07941 33894,Selbst-
gem. Kuchen, deft. Besenger., Weinverk., Fr: Siedfl. m. Bratk.,
Sa.+So: Rehbraten m. Spätzle, www.schluchters-weinstube.de

2 Min.BaierbachNVH 38

Pfedelbach-Baierbach Fr. 22.10. - einschl. So. 24.10.2010
tägl. ab 11 Uhr, nächster Besen:
Fr. 29.10 .- Mo. 1.11.2010

Becks Weinschänke, Adolzfurter Str. 69, Tel. 07941 8506,
reichh. Speisekarte ,dieses Wochenende WILDESSEN: Rehbraten
und Wildhasenkeule, Hirschkalbsbraten, Reserv. nicht möglich.

6 Min.Windischenbach - OrtNVH 40, 41

Pfedelbach-
Windischenbach

ganzjährig jedes Wochenende
geöffnet: Fr. + Sa. ab 17 Uhr
So. ab 11 Uhr

Weinstube „Wengerthäusle”, Fam. Katzer, Ochsenbacher Str. 46,
Tel. 07147 12087 od. 272035, www.weinstube-katzer.de,
Flaschenwein - und Sektverk., tägl. wechselndeTagesgerichte.

5 Min.Hohenhaslach AllmandsklingeVVS 571

Sachsenheim-
Hohenhaslach

(Voranzeige)

So. 24.10. - einschl. So. 07.11.2010
tägl. ab 11.30 Uhr, durchgehend
geöffnet, kein Ruhetag!

Fam. Kurt Kümmerle, Bahnhofstr. 23, Tel. 07138 6574,
Metzgermeister, Grillspezialitäten, www.kuemmerles-besen.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

10 Min.Bahnhof4

Schwaigern-Stetten bis einschl. So. 24.10.2010
tägl. ab 16Uhr, So. u. Feiertag ab 11
Uhr, Mo. Ruhetag!

Weinstube Härle, Heinrieter Str. 12 , Tel. 07062 96548, wechseln-
deTagesger., Live-Musikm.MatthiasWerner am22.10.+29.10. ab
20.30 Uhr und am 25.10. von 13.30 - 17 Uhr, ganzj. Fl.weinverkauf.

2 Min.Happenbacher Str.642

Abstatt Fr. 22.10. - einschl. Fr. 29.10.2010
täglich ab 11.30 Uhr

Seegers Weinstube - Hofmetzgerei im Blockhaus, Fam. Seeger,
Tel. 07062 63206, tgl. wechs. Spez., Pfifferlingsgerichte , Di:
Schlachtschüssel, Metzelsuppe, Mi: Wild, Do: Lamm, Fr: Fisch

10 Min.Industrie642

Abstatt
(im Blockhaus)

bis einschl. So. 24.10.2010
täglich ab 11.30 Uhr

Weinstube amHelfenberg, Fam. Binder, VonGaisberg-Str. 37, Tel.
07062 5819, reichhaltige Speisekarte, Bier v. Fass, Reservierung
möglich. (Sep. Raucherzimmer), Gartenterrasse.

5 Min.Helfenberg641

Auenstein-
Helfenberg

ganzjährig durchgehend immer
Do. - So. geöffnet , Do.+ Fr. ab 17
Uhr, Sa., So. + Feiertag ab 11 Uhr

„Uff’m Scheuraboda”, Thomas Winkler mit Team, Stockheimer
Str. 13, Tel. 07135 13023, zusätzlich zu den typischen Besenge-
richten täglich wechselnder Mittagstisch. www.winklerwein.de;

8 Min.ZOB661, 662

Brackenheim Fr. 22.10. - einschl. So. 14.11.2010
täglich 12 Uhr
So. ab 11 Uhr

Besenwirtschaft „Zum Rädle”, Manfred Seiter, Tel. 07135 4804,
Flaschenweinverkauf, gegrillte Haxen und Schälripple.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch !

3 Min.Neipperg665

Brackenheim-Neipperg Fr.22.10.- einschl. So. 24.10. 2010
tägl. ab 11 Uhr

„Borth’s Weinstube”, Fam. Borth, Unterheimbacher Str. 35,
Tel. 07946 2139. Rostbraten, gegrillte Haxen, Schälripple, saure
Nierle, ganzjähriger Flaschenweinverkauf.

0 Min. / 20 Min.Adolzfurt WiesentalstraßeNVH 42,43 4

Bretzfeld-Adolzfurt

(Voranzeige)

Di. 26.10. - einschl. So. 31.10.2010
täglich ab 11 Uhr

Weinstube &Weingut Karl Busch, Aussiedlerhof, Greuthof 1, Tel.
07946 2465, Beste Hausmannskost, Verkauf v. Wein, Sekt, Brän-
den, Wurst u. Präsenten, www.karlbusch-wein.de

10 Min.Dimbach-MitteNVH 46, 47

Bretzfeld-Dimbach

(Voranzeige)

Sa. 23.10. - einschl. Mo. 1.11.2010
täglich ab 11 Uhr

Hausmetzgerei u. Weinausschank Fam. Banzhaf GbR,Wengertstr.
16, Tel. 07946 1530. Eig. Prod., Dosenwurstverk., Siedfl. m. Brat-
kartoffeln, Bohneneintopf, N. Wein und Zw.kuchen, Mo. Schälr.;

SiebeneichNVH 46

Bretzfeld-Siebeneich bis einschl. So. 31.10.2010
täglich ab 11 Uhr

„Zum Fäßle”, Fam. Lederer, Weinsteige 6, Tel. 07946 2185
Täglich Flaschenweinverkauf, täglich ein zusätzlich wechselndes
Essen, Di.: 1/4 Fasswein 1,40

2 Min.PostNVH 42,43 4

Bretzfeld-
Unterheimbach

(Voranzeige)

Di. 26.10. - einschl. So. 31.10.2010
tägl. ab 11 Uhr
Nächster Besen: 16.11. - 21.11.10

WeingutGerhardWolf,Weinstr. 23, Tel. 071344480.GenießenSie
unsere leckeren Besenspezialitäten! Flaschenweine, Sekte u, Spi-
rituosenverkauf, Fr. Kutteln, Sa.+So. tgl. wechs. Spezialitäten.

3 Min.Rathaus633

Eberstadt Fr. 22.10. - einschl. So. 24.10.2010
täglich ab 11 Uhr

Winzerstube Löhe, Friedenstr. 27, Tel. 07132 2448,
Schnitzel a. d. Pfanne, Hals, Steaks, Kartoffelsalat, Toasts u.v.m.,
Wein - und Sektverkauf.

4 Min.Rathaus631

Erlenbach bis einschl. Mo. 25.10.2010
ab 11 Uhr

Weinausschank Schropp, Straßenäcker 1, Tel. 07132 7644 und
5634, www.weingut-martin-schropp.de, Flaschenweinverkauf;
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

10 Min.Fa. Becker631

Erlenbach

(Voranzeige)

Mo. 25.10. - einschl. Fr. 29.10.2010
täglich ab 10 Uhr

Weinausschank Fam. Kerner, Hauptstr. 67, Tel. 07132 340139,
Neuer Wein & Zwiebelkuchen, tägl. wechselnde Tagesgerichte.
Nur bei schönemWetter Außenbewirtung.

2 Min.Hauptstraße 81631

Erlenbach-
Binswangen

bis einschl. So. 24.10.2010
täglich ab 11 Uhr

Weinausschank Wirsching, „Zur Alten Kelter”, Tel. 06269 692,
eigene Schlachtung, selbstgebackenes Brot, Spareribs, hausge-
machte Maultaschen, Weizenbier.

3 Min.Bahnhof780

Gundelsheim Fr. 22.10. - einschl. So. 14.11.2010
tägl. ab 15 Uhr,
montags Ruhetag!

Weinstube Drauz, In den Stahbühlwiesen, (nähe Cäcilienbrunnen)
Tel. 07131 767600.

10 Min.Winzerstr.11

Heilbronn bis einschl. Mo. 1.11.2010
tägl. ab 11.30 Uhr geöffnet

Weinausschank Andreas Schnepf, Bruhweg 24, Tel. 07131 481163,
eigene Schlachtung, z.B. Schnitzel, Salatteller mit Pute, Sa.: ge-
grillte Haxe. Bei schönemWetter Außenbewirtung.

10 Min./15 Min.Haselter / Böckingen West13 4

Heilbronn-Böckingen
Aussiedlerhof

bis einschl. So. 24.10.2010
täglich ab 11.30 Uhr

Weinausschank Kurz J. G., Kelterweg, Tel. 07131 255336.
Eigene Schlachtung, deftige Besengerichte uvm.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

4 MinKelter31

Heilbronn-Horkheim

(Voranzeige)

Mi. 27.10. - einschl. Do. 4.11.2010
täglich ab 11.30 Uhr

Weinausschank Bauer, Spitzwegstr. 17, Tel. 07131 570374,
wechselndeTageskarte, eigene Schalchtung, Flaschenweinver-
kauf, www.weinbau-bauer.de

5 Min.Spitzwegstr./ Bf Sontheim5, 31-33, 41, 42

Heilbronn-Sontheim bis einschl. So. 24.10.2010
tägl. ab 11 Uhr

Weinausschank Kühner, Raidweg 12, Tel. 07131 255261,
wechselnde Tagesgerichte Flaschenweinverkauf.
Sa. 30.10.2010 ab 18 Uhr Halloweenparty

3 Min.Spitzwegstr.31-33, 41, 42

Heilbronn-Sontheim

(Voranzeige)

Di. 26.10. -einschl. Mo. 1.11.2010
täglich ab 11 Uhr

Umbrich‘s Weinstüble, Engelsberghöfe 3, Tel. 07062 61626,
Sonnenterasse/gemütl.Weinstube/Weinberge , Achtung: Ilsfeld -
Ort reinfahren dann Umleitung folgen! www.weinbau-umbrich.de.

8 Min.Flein Abzw. Ilsfeld-Schozach641

Ilsfeld
Aussiedlerhof

Sa. 23.10. - einschl. So. 24.10.2010
Sa. 30.10. - Mo. 1.11.2010
jeweils ab 12 Uhr

Weinstube Fam. Reinhard, Aussiedlerhof, Siebeneichweg 3, Tel.
07139 7471, Do.: Haxen ab 12 Uhr, Fr.: Rostbr., Sa.: Schälr., So.:
Sauerbr. (sol. Vorrat reicht), Wein- u. Sektverk., Außenbewirtung.

3 Min.Discher623

Langenbrettach-
Brettach

bis einschl. So. 24.10.2010
täglich ab 11.30 Uhr
www.weinstube-reinhard.de

DieterichsWeinstüble, Fam.Dieterich, Ellhofener Str. 5, Tel. 07134
3810, N. Wein & Zw.kuchen, Tagesger.: Fisch, Zwielschn., Tafel-
spitz, Sauerbr., Feldsalat, Kürbissuppe, Spätzle, Schälr., Nierle.;

2 Min.Wehrturm632

Lehrensteinsfeld Fr. 22.10. - einschl. Mo. 25.10.2010
jeweils ab 11 Uhr

Fam. Reichert, Schuberstr. 11, Tel. 07131 401562, über Fußweg
Kiesberg oderRadwegRichtungKiesbergbeschildert, wechselnde
Tagesgerichte, Flaschenweinverkauf.

15 Min.Leingarten Mitte4

Leingarten bis einschl. So. 24.10.2010
Di. - Sa. ab 15 Uhr, So. ab 12 Uhr,
Montag Ruhetag!

„Birkholds Besen”, Reichertsgraben 3, Tel. 07131 401171,
So.: Salatteller, Kasseler mit Kartoffelsalat. Bitte folgen Sie dem
Ortsleitsystem. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

20 Min.Leingarten West4

Leingarten Fr. 22.10. - einschl. Mo. 1.11.2010
täglich ab 15 Uhr
Mi., So. + Feiertag ab 11.30 Uhr

Besenwirtschaft H. u. W. Schaul, Reichertsgraben 4, Tel. 07131
40985,www.besen-schaul.de, Schäufele, Kartoffelsalat, Schnitzel
a. d. Pfanne, bitte beachten Sie das grüne Ortsleitsystem !

20 Min.Leingarten West4

Leingarten-
Schluchtern

bis einschl. So. 24.10.2010
werktags ab 15 Uhr
So. ab 11.30 Uhr

Weinausschank „Zum Holzapfel”, Wilfenseeweg 78, Tel. 07132
37869, wechselnde Tagesgerichte, Fr.: Fisch, Sa.: Schäufele,
So.: Haxen.

5 Min.Aquatoll32

Neckarsulm bis einschl. So. 24.10.2010
tägl. ab 11 Uhr

Besenhäusle, Anna u. HermannRieck, Aussiedlerhof, Holzweg 110,
Tel. 07132 42325, Schlachtplatte, Besentoast, Pfannenschnitzel
mit Kartoffelsalat, Kinderspeisekarte, www.weinbau-rieck.de.

10 Min.Wimpfener Str.603, 681

Neckarsulm-
Obereisesheim

bis einschl. Mo. 25.10.2010
täglich ab 11 Uhr

Fam. Stapf, Heilbronner Str. 20, Tel. 07133 6552.
Kesselbrühe mit Spätzle, Haxen und Schälripple.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

3Min.Rathaus651

Neckarwestheim

(Voranzeige)

Sa. 23.10. - einschl. So. 7.11.2010
tägl. ab 11 Uhr

Besenwirtschaft W. Burkert, Criesbacher Sattel,Tel. 07940 8497,
Damhirschbr.m.Spätzleu.Knödel (sonntags),Bratw.m.Sauerkr.,
Hausm. Spezialitäten, Damhirschfleisch auf Bestellung zu verk.;

Criesbacher SattelNVH 3

Niedernhall
Criesbacher Sattel

Fr. 22.10. - einschl. So. 24.10.2010
Fr. + Sa. ab 17 Uhr
So. ab 11 Uhr

Fam. R. & W. von Olnhausen, Klimmerdingen Str. 30, Tel. 07133
7705. Fr.: Schälripple mit Kartoffelsalat und Kopffleisch,
Sa.+ So.: Burgunderbraten mit Spätzle

8 Min.Gasthaus Siegeshalle661, 662

Nordheim bis einschl. So. 24.10.2010
täglich ab 11 Uhr

Weinstube Wendel-Kenner, Wieslensdorfer Str. 39, Tel. 07130
7780 o. 6519, Rehbr., Rostbraten, Fischfilet uvm, für Weihnachts-
feiern, Geburtstage, Wandergruppen usw. bitte reservieren.

10 Min.Eschenau Bahnhof4

Obersulm-Eschenau Fr. 22. 10. - einschl. So. 24.10.2010
Fr. ab 17 Uhr, Sa. + So. ab 11 Uhr
nächster Besen: 29.10.-1.11.2010

Gutsgasthof Gruber, Tannenhof 1, Tel. 07130 450127.
Neu: Do. ab 16 Uhr Mens‘ Night
Nächstes Frühstückbuffet am So. 14.11.2010

10 Min.Eschenau Bahnhof4

Obersulm-Eschenau

(Voranzeige)

Di. 26.10. - einschl. Mo. 1.11.2010
täglich ab 11 Uhr

Besen „Tischleindeckdich“, Max-Eyth-Str. 7, Tel. 07941 380764,
Mo. Kutteln, Di. Linsen, Mi. Nierle, Do. Schweinebraten, Fr. Weck-
spätzle, Sa. Kartoffelschnitz, So. Sauerbraten, Schlachtpl. uvm.,

3 Min.Eich-Fritz-HalleNVH 40

Pfedelbach

(Voranzeige)

Mo. 25.10.- einschl. So. 31.10.2010
tägl. ab 17 Uhr
www.tischleindeckdich-gentec.net

Schluchter’sWeinstube, Ruländerweg 3, Tel. 07941 33894,Selbst-
gem. Kuchen, deft. Besenger., Weinverk., Fr: Siedfl. m. Bratk.,
Sa.+So: Rehbraten m. Spätzle, www.schluchters-weinstube.de

2 Min.BaierbachNVH 38

Pfedelbach-Baierbach Fr. 22.10. - einschl. So. 24.10.2010
tägl. ab 11 Uhr, nächster Besen:
Fr. 29.10 .- Mo. 1.11.2010

Becks Weinschänke, Adolzfurter Str. 69, Tel. 07941 8506,
reichh. Speisekarte ,dieses Wochenende WILDESSEN: Rehbraten
und Wildhasenkeule, Hirschkalbsbraten, Reserv. nicht möglich.

6 Min.Windischenbach - OrtNVH 40, 41

Pfedelbach-
Windischenbach

ganzjährig jedes Wochenende
geöffnet: Fr. + Sa. ab 17 Uhr
So. ab 11 Uhr

Weinstube „Wengerthäusle”, Fam. Katzer, Ochsenbacher Str. 46,
Tel. 07147 12087 od. 272035, www.weinstube-katzer.de,
Flaschenwein - und Sektverk., tägl. wechselndeTagesgerichte.

5 Min.Hohenhaslach AllmandsklingeVVS 571

Sachsenheim-
Hohenhaslach

(Voranzeige)

So. 24.10. - einschl. So. 07.11.2010
tägl. ab 11.30 Uhr, durchgehend
geöffnet, kein Ruhetag!

Fam. Kurt Kümmerle, Bahnhofstr. 23, Tel. 07138 6574,
Metzgermeister, Grillspezialitäten, www.kuemmerles-besen.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

10 Min.Bahnhof4

Schwaigern-Stetten bis einschl. So. 24.10.2010
tägl. ab 16Uhr, So. u. Feiertag ab 11
Uhr, Mo. Ruhetag!

Melanchthonstraße 16 | Bretten | 0 72 52 - 53 61 75 | www.mk-derschmuck.de | Dienstag - Freitag 9:30 - 13:00 Uhr & 14:30 - 18:00 Uhr | Samstag 9:30 - 13:00 Uhr
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Alles rund um  
Uhren & Schmuck

Anfertigungen, Reparaturen, Umarbeitungen und Gravuren in eigener WerkstattAnfertigungen, Reparaturen, Umarbeitungen und Gravuren in eigener Werkstatt

  ARTIKEL DER WOCHE:
SPARKASSE KRAICHGAU 
CITYCUP

Nur noch wenige Tage bis zum 
Startschuss für eines der größten 
Sportereignisse in und rund um 
Bretten: Am Samstag, 15. Juli, ver-
wandelt sich mit dem Sparkasse 
Kraichgau CityCup die Innenstadt 
in ein Eldorado für Läufer/innen. 
Nach dreijähriger Pause freut sich 
das Organisationsteam auf die 
Ausrichtung des Laufes, bei dem 
der Spaß an der Bewegung im 
Vordergrund steht. 

» Seite 11

KRITIK NACH  
REDE VON NEUSCHL

Mit scharfen Worten haben die Mit-
glieder der Brettener Gemeinderats-
fraktion „die aktiven“ auf die Kritik 
von CDU-Stadtrat Bernd Neuschl 
beim „Schwartenmagenumzug“ auf 
dem Peter-und-Paul-Fest reagiert. 
Neuschl hatte dort in einer Rede 
immer wieder Spitzen gegen das 
„aktiven“-Fraktionsmitglied und 
neuen Maulbronner Bürgermeister, 
Aaron Treut, sowie gegen die Frakti-
on als Ganzes ausgeteilt.

» Seite 8

GLOCKENTURM IN  
GROSSVILLARS EINGEWEIHT

Die Gemeinde Oberderdingen und 
der Bürgerverein Großvillars hatten 
zur Einweihung des Glockenturms 
auf dem Friedhof im Ortsteil ein-
geladen. Nach über 450 Stunden 
Eigenleistung und zahlreichen 
Spenden konnte das Projekt ver-
wirklicht werden. Ziel des Projekts 
war es nicht nur, den Zusammen-
halt im Ort zu stärken, sondern 
auch die Tradition des Totengeläuts 
fortzuführen. 

» Seite 18

SONDERTHEMA
am 26. Juli 2023:
Ausbildung & 
Beruf
Anzeigenschluss: 
Mi., 19. Juli 2023, 17 Uhr
Erscheinungstermin: 
Mi., 26. Juli 2023

Infos unter Tel.: 07252 9396 8400

Jetzt Anzeige buchen:

PHOTOVOLTAIK

e-mobilityXX GmbH · Steinäcker 7 · 75015 Bretten

info@e-mobilityx.de · www.e-mobilityx.de

Alles aus einer Hand „MADE IN GERMANY“!

Beratung • Planung • Projektierung • Installation  

Inbetriebnahme • Wartung • Instandhaltung

DAS WETTER
IM KRAICHGAU

Mi 27°  |  21°

Do 25°  |  16°

Fr 30°  |  13°

Sa 34°  |  21°

So 27° |  21°

Mo 26° |  17°

Di 26°  |   16°

PRÄSENTIERT VON

KraichgauEnergie

KATRIN GERWECK

Ganz allmählich kommt mehr 
Bewegung in das Objekt Land-
messer-Haus an der Melanch-
thonstraße, Ecke Gottesacker-
tor. Im April 2021 hatte die 
Firma Harsch mitgeteilt, das 
Anwesen erworben zu haben. 
Es steht seit Jahren leer und 
verfällt zusehends, weshalb es 
in der Stadt auch schon das At-
tribut „Schandfleck“ erhalten 
hat. 

Bei einem Pressetermin 
haben Rolf Harsch, geschäfts-
führender Gesellschafter, und 
die beiden Prokuristen der Ab-
teilung Projektentwicklung, 
Sven Battenhausen und Den-
nis Gienger, jetzt Konzeptionen 
vorgestellt, die zwei Architek-
turbüros im Auftrag der Firma 
Harsch zu dem Objekt erstellt 
haben. Dem traditionsreichen 
Brettener Familienunterneh-
men sei es wichtig, dass „an 

dieser topographisch schwie-
rigen, aber geschichtsträchti-
gen Stelle etwas entsteht, was 

dem Platz entspricht“, so Rolf 
Harsch. Der Sprecher der Er-
bengemeinschaft des Hauses 

sei vor einigen Jahren an das 
Unternehmen herangetreten 
und habe gefragt, ob man das 
Anwesen kaufen wolle. 

Das Landmesser-Haus – 
der Name rührt vom dort zu-
letzt ansässigen Schreibwa-
renladen her – ist wohl in den 
1780er Jahren erbaut worden. 
Es blicke, so Rolf Harsch, auf 
eine wechselvolle Geschichte. 
So wurde es als Gasthaus ge-
nutzt, bemerkenswert sei hier 
der Billardsaal, der schon An-
fang des 19. Jahrhunderts in 
Betrieb war. Auch Landwirt-
schaft und eine Töpferei haben 
sich in der Vergangenheit in 
dem Anwesen befunden. 

„Das Gebäude ist in einem 
extrem schlechten Zustand“, 
konstatierte Rolf Harsch. Es sei 
viel an das Hauptgebäude an 
der Melanchthonstraße ange-
baut und entfernt worden, und 
dabei sei man „nicht immer 
fachmännisch“ vorgegangen. 

Vor allem der hintere Anbau, 
der aus den 1970er Jahren 
stammt, sei massiv statisch 
gefährdet. Unter Denkmal-
schutz stehe auch nur das 
Hauptgebäude mit seinem 
charakteristischen, biber-
schwanzgedeckten Walmdach 
sowie die beiden klassizisti-
schen Torpfeiler. 

Die Vorschläge der Archi-
tekturbüros seien beide quali-
tätsvoll und zeigten gute An-
sätze. Bei der Stadtverwaltung 
und dem Landesamt für Denk-
malschutz, die die Ergebnisse 
unmittelbar vor der Presse 
präsentiert bekommen hatten, 
seien sie gut angekommen. Bei-
de Architekturbüros schlagen 
vor, den Anbau abzureißen und 
im südlichen Bereich des 
Grundstücks mit Abstand zum 
Hauptgebäude einen Neubau 
mit Wohnungen zu errichten. 

Fortsetzung auf Seite 18

Erste Pläne für das Landmesser-Haus
BRETTEN Firma Harsch hat zwei Architekturbüros mit Konzeptplanungen beauftragt

Die Firma Harsch hat zwei Architekturbüros mit Nutzungs- und 
Umbaukonzepten für das Landmesser-Haus beauftragt. Foto: ger

OBERDERDINGEN Eine App, die 
dabei hilft, sich bewusst zu er-
nähren und wichtige Infos für 
Allergiker bereithält – mit „Nu-
trilens“ haben die beiden Schü-
ler aus Oberderdingen, Marcel 
Helm und David Schaumann, 
beim Schülermedienpreis 2023 
überzeugen können und den 
zweiten Platz in der Kategorie 
„13 bis 18 Jahre“ belegt. Damit 
haben sie sich gegen rund 90 
andere Medienprojekte von 
Schülern aus ganz Baden-
Württemberg durchgesetzt.

Ursprünglich entwickelt 
haben die beiden Schüler der 
Leopold-Feigenbutz-Real-
schule (LFR) ihre App jedoch 
für einen ganz anderen und 
viel kleineren Wettbewerb: 
Den Karl-Fischer-Preis, der 
jährlich an der Oberderdinger 

Realschule vergeben wird. Da-
bei handelt es sich um einen 
Preis, der für eigens entwickel-
te naturwissenschaftliche und 
technische Projekte verliehen 
wird. Wie David erklärt, sei er 
von der Idee, eine App zu ent-
wickeln, zunächst überhaupt 
nicht begeistert gewesen. 
„Deswegen haben wir zuerst 
an einen Pflanzenzuchtkasten 
gedacht“, meint Marcel, „aber 
die Bauteile wurden schnell 
sehr teuer.“ Deshalb ist die 
Wahl dann doch darauf gefal-
len, eine App zu entwickeln. 
Und das mit Erfolg: An ihrer 
Schule belegten sie mit dem 
Projekt gleich den ersten Platz.

„Die Idee für die App kam 
uns durch einen Freund, der 
viele Allergien hat“, erklärt Da-
vid. Durch das Einscannen der 

Produkte könne man sich ganz 
einfach anzeigen lassen, ob 
Inhaltsstoffe vorhanden sind, 
die möglicherweise bedenk-
lich sind. So können sich zum 

Beispiel Laktoseintolerante 
anzeigen lassen, ob ein Pro-
dukt Milch enthält. „Wir haben 
uns auch vorgenommen, die 
App für verschiedene Krank-

heiten anzupassen, wie zum 
Beispiel Diabetes“, ergänzt 
Marcel. Da die App damit an 
den Bereich eines Medizinpro-
duktes grenzt, seien für die 
Entwicklung auch Gespräche 
mit Anwälten nötig gewesen. 
So kam es zu einer klaren Auf-
gabenteilung: Während David 
die Idee ausarbeitet und Kon-
takte knüpft, übernimmt Mar-
cel das Programmieren. 

„Während Corona habe ich 
mit Website-Baukästen ange-
fangen“, schildert der 16-Jähri-
ge, „nach einer Weile wollte ich 
dann aber wirklich program-
mieren lernen.“ Und so entwi-
ckelten sich die Fähigkeiten 
und die Einblicke in die Welt 
der App-Entwicklung mit der 
Zeit immer weiter.
Fortsetzung auf Seite 17

„Nutrilens“ soll Allergikern helfen
Schüler aus Oberderdingen gewinnen Schülermedienpreis 2023

David Schaumann (Zweiter von links) und Marcel Helm (Zweiter von 
rechts) haben den Schülermedienpreis gewonnen. Foto: Michael Wagner

MAULBRONN Bürgermeister Aa-
ron Treut wurde am vergange-
nen Mittwochabend feierlich in 
sein neues Amt als Gemein-
deoberhaupt von Maulbronn 
eingeführt (ausführlicher Be-
richt auf w w w.kraichgau.
news/110075). An dem Festakt 
nahm das „Who's who“ des Enz-
kreises teil, darunter Landrat 
Bastian Rosenau, aber auch 
zahlreiche Maulbronner Bürge-
rinnen und Bürger. Im Ge-
spräch mit der Brettener Wo-
che/kraichgau.news spricht 
Treut über seine ersten Eindrü-
cke und Erfahrungen im Amt, 
über die Vorfreude auf kom-
mende Maulbronner Veranstal-
tungen und er verrät, welche 
persönlichen Gegenstände er in 
sein neues Büro mitgenommen 
hat.

Herr Treut, was hat Sie in Ihrer 
ersten Woche als Bürgermeister 
in Maulbronn besonders gefreut?
Am meisten hat mich die 
freundliche Atmosphäre und 
der nette Empfang im Maul-
bronner Rathaus, den mir die 
Rathausmitarbeiter bereitet 
haben, gefreut. Ich habe mich 
sofort sehr wohl gefühlt.

Gab es etwas, das Sie überrascht 
hat? Und was hat Sie in Ihrer 
ersten Woche im Rathaus be-
schäftigt?

Ich war überrascht, dass ich be-
reits in meiner ersten Woche als 
Bürgermeister die Chance hat-
te, durch das Hauptportal der 
Klosterkirche zu schreiten. Das 
ist aufgrund des Alters der 1147 
erbauten Tür nur sehr selten 
möglich. Aber im Rahmen des 
Abschlussgottesdienstes des 
Evangelischen Seminars, zu 
dem ich eingeladen war, muss-
te ich diese Gelegenheit natür-
lich wahrnehmen. In der ersten 
Woche war ich vor allem damit 
beschäftigt, das Rathaus, die 
Mitarbeiter, den Baubetriebshof 
und die weiteren städtischen 
Einrichtungen wie Schulen und 
Schulsekretariate sowie die 
Kindergärten kennenzulernen.
Fortsetzung auf Seite 8

„Ich habe mich 
sofort wohl gefühlt“
Im Gespräch mit Bürgermeister Aaron Treut

Bürgermeister Aaron Treut. Foto: 

pm

MITTWOCH, 12. JULI 2023 · Pforzheimer Str. 46 · 75015 Bretten · Tel. 0 72 52 / 93 96-8400 · info@brettener-woche.de · www.w-m-v.de · www.kraichgau.news



15

…ist ein Meisterwerk, der falsche Ernährung, 

mangelnde Bewegung, Verletzungen, 

ungesunde Haltungen ebenso 

wie chronischen Stress, lange erduldet, 

heilt, ausgleicht und kompensiert. 

Meist merken wir nicht, wie unser 

Gesundheitspolster langsam schmilzt, 

bevor wir das unbestimmte ungute Gefühl haben,

dass etwas nicht stimmt – bevor wir krank werden 

und die ersten Symptome auftreten. 

Unsere Mission ist es, Dir dieses 

Gesundheitspolster zu erhalten oder 

wieder für Dich zurückzugewinnen, 

indem wir Deinen Körper 

ganzheitlich und wirksam unterstützen. 

Dadurch bekommst Du wieder deine Vitalität, 

Beweglichkeit und Lebensqualität zurück.

Schau Dir unsere besonderen Angebote dazu an.

Unser Körper

Andreas & Richard Brüssel

Rückenschmerzen: brennend, 

stechend, pochend – lästig!

Schmerzen und Beschwerden am Rücken können 

ganz unterschiedliche Ausprägungen haben. 

Bandscheibenvorfall, Hexenschuss oder 

Ischiasbeschwerden – gemeinsam haben sie alle, 

dass sie uns das Leben schwer und unbeweglich machen.

Es ist Zeit!

Zeit für konkrete Hilfe!

Zeit, um Schmerzen 

den Kampf anzusagen!

Zeit für rückenfreundliche 

Bewegung und Muskelaufbau.

Wir bei Brüssel‘s Instandhaltung Mensch stehen Dir 

zur Seite. Durch gezieltes Training, unterstützende 

Therapie und fundierte Kurse helfen wir Dir Deine 

Schmerzfreiheit zurückzuerobern.

Wir sind für Dich da! Vereinbare noch heute 

einen unverbindlichen Termin mit unseren 

Rückenexperten: 07252/87180

Brüssel‘s Fitness GmbH

Wilhelmstr. 37 

(MALAG Center)

75015 Bretten

service@bruesselfit.de

Mehr Infos auch auf: 

www.bruesselfit.de

Rücken

Folge uns:   Brüssel‘s Instandhaltung Mensch
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Schmerz 
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Stark!
Stabil!
Aktiv!

Gesundheitsschutz trainieren
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Ü be täglich
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Melanchthonstraße 16 | 75015 Bretten | 07252 - 536175 | www.mk-derschmuck.de

SCHMUCK

UHREN

ANFERTIGUNG

UMARBEITUNG

GRAVUR · REPARATUR 

BATTERIEWECHSEL

Bernd Wolf

Jedes BERND WOLF Schmuckstück wird 

für Sie mit höchster Sorgfalt  hergestellt.  

25 Mitarbeiter in der Manufaktur im Dreisamtal 

bei Freiburg arbeiten mit Liebe zum Detail und 

großer handwerklicher Präzision, um Schmuck-

stücke zu gestalten, mit denen Sie unbegrenzte 

Freude haben. Die Edelsteine werden mit Sorgfalt 

ausgewählt und zum überwiegenden Teil speziell 

für BERND WOLF geschliff en nach deren Toleran-

zen und Qualitätsvorgaben. Jedes Schmuckstück

durchläuft  aufwändige Fertigungsprozesse –

meist in Handarbeit – und ist somit einzigartig 

und erzählt seine kleine Geschichte. BERND WOLF 

gewährt Ihnen mit unbegrenztem, kostengünsti-

gem Lifetime Service die Garantie und den Genuss 

unbegrenzter Freude mit Ihrem Schmuckstück.

Wir beraten Sie gern bei allen Fragen rund um Schmuck, Uhren, Anfertigungen, 

Reparaturen, Umarbeitungen und Gravuren. Und das seit über 30 Jahren.

Melanchthonstraße 16 · Bretten

Tel. 0 72 52 - 53 61 75 

www.mk-derschmuck.de 

Dienstag - Freitag  9:30 - 13:00 Uhr & 14:30 - 18:00 Uhr

Samstag  9:30 - 13:00 Uhr

oder nach Vereinbarung
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PESARO I UND PESARO II  

Die beiden Modelle erstrahlen in neuem Glanz

Schon beim ersten Blick auf die neuen

Pesaro Modelle aus dem Hause Bruno

Söhnle Glashütte wird klar, worauf der Fokus

des Uhrenateliers liegt: Minimalistisch im

Design, sodass Platz für ungewöhnliche

Komplikationen bleibt.

Die Highlights bei diesen neuen Modellen

sind das mechanische Großdatum und die

retrograde Wochentaganzeige, mit welcher

sich die Uhren von der Konkurrenz abheben.

#MEINEBEST
EZEIT

Agenturleistungen
Alles für Ihren Erfolg 
Der erste Eindruck ist entscheidend. Ob  
Geschäftsausstattung, Plakate, Roll-ups,  
Banner, Messestand oder Give-aways und 
vieles mehr – wir gestalten für Sie schnell  
und zuverlässig nach Ihren Vorstellungen.

→ Kundenzeitschriften
Vereinsjubiläen – wir gestalten und 
drucken Ihre Festzeitschrift

Magazine, Kataloge, Festschriften,  
Sonderpublikationen – nach Ihren  
Wünschen gestaltet.

HERTNER

AKTIV 2022

NEIBSHEIMER KALENDER 2023

Liebe Neibsheimer Mitbürger*innen,

um den Neibsheimer Kalender immer wieder mit anderen Blicken 

und Sichtweisen zu gestalten, haben wir für das Kalenderjahr 2023 

dankenswerterweise die Fotografi en von Karin Martin 

zur Verfügung gestellt bekommen.

Wir wünschen Ihnen allen ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2023, 

mit vielen persönlichen Begegnungen und Eindrücken.

Ortsvorsteher, Ortschaftsrat und Ortsverwaltung.

Sprechen Sie uns an, wir beraten  
Sie gerne und erstellen Ihnen  
ein individuelles Angebot.
T	 07252 9396-8400 
anzeigen@brettener-woche.de
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Top-Chancen 

für Jugendliche in 

Bretten und Umgebung

Herbst 2023Ratgeber

  Ausbildung   Studium   Karriere

Zukunft

Platzierung Preis

2x 1/1 Seite 1.884,00 €

1x 1/1 Seite 1023,00 €

1/2 Seite quer 533,00 €

1/3 Seite quer 377,20 €

Anzeigenpreise Ratgeber Zukunft

Alle Preise zzgl. MwSt., Agentur auf Anfrage

Erscheinungsweise
Zweimal jährlich: 
Frühjahr 
Herbst

Anzeigenschluss ist jeweils  
drei Wochen vor Erscheinen.

Mit dem Leitfaden Ratgeber Zukunft –  
Ausbildung, Studium und Karriere in Bretten 
und Kraichgau bieten wir ein Produkt, das für 
junge Leute, Absolventen, Schulabgänger 
und Unternehmen in der Region einen großen 
Nutzen schafft.
Der Premium-Ratgeber entsteht in Kooperation 
mit Schulen in der Region und ist als Leitfaden 
für den Berufs- und Karriereeinstieg konzipiert, 
der den Fach- und Führungskräften von morgen 
einen informativen Überblick zu Ausbildung, 
Studium und Karriere ermöglicht.  
 
Format
148 x 210 mm hoch (A5)	  
Fertige Anzeigen bitte mit 3 mm Beschnitt. 
Wichtige Elemente 6 mm vom Anzeigenrand.

→
Auch als 

E-Paper auf 
kraichgau.

news

Ratgeber
Zukunft
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RKH.aktuell
Die Patienten- und Mitarbeiterzeitung der Regionalen Kliniken Holding  |  Ausgabe der Kliniken des Landkreises Karlsruhe 3. Ausgabe 2023

www.rkh-kliniken.de

Spezialisierung

Mehr Qualität   | » Seite 04 | Erster Nachhaltigkeitskongress
der RKH Gesundheit
| » Seite 03 | 

Dreh zu Krimi SOKO Stuttgart | » Seite 06 | 

Ehrenamt   | » Seite 09 |

Organspende | » Seite 10 |

Endokrine Chirurgie | » Seite 12 |

Spatenstich  | » Seite 17 |

Hund  | » Seite 18 |

Für Sie zum

KOSTENLOS

Mitnehmen

Bestes Jahresergebnis

Hohe Leistungsbereitschaft | » Seite 08 |

Bündnis Verkehrswende

Erreichen der Klimaziele  | » Seite 05 |

In enger Zusammenarbeit mit den regionalen 
Kliniken des Landkreises Karlsruhe ist unser 
Verlag mit der Hauszeitung „RKH.aktuell“ für die 
Fürst-Stirum-Klinik Bruchsal und die Rechberg-
klinik Bretten betraut. 

Diese bietet die Möglichkeit, auf regionaler 
Ebene in einem auf das Thema Gesundheit 
zugeschnittenen Medium Ihre Zielgruppe zu 
erreichen. Hier können Sie Ihre Angebote, Ihre 
Produkte und Ihre Kompetenz präsentieren.

Platzierung Preis

1/1 Seite 1.194,00 €

1/2 Seite 635,50 €

1/4 Seite quer 328,50 €

mm-Preis 1,28 €

Agentur auf Anfrage

Anzeigenpreise Technische Angaben

Alle Preise zzgl. MwSt.

Erscheinungsweise
Viermal jährlich: 
März 
Juni 
September 
Dezember

Anzeigenschluss ist jeweils  
drei Wochen vor Erscheinen.

Satzspiegel
233 x 326 mm 
1/1 Seite: 4 Spalten, 54 mm Spaltenbreite

Farbigkeit
HKS- und Pantonefarben werden grundsätz-
lich aus der Euroskala gedruckt. Es gelten die 
Prozentwerte des HKS-Gremiums. Drucktech-
nisch bedingte geringfügige Abweichungen im 
Farbton berechtigen nicht zu Ersatzansprüchen 
oder Preisnachlässen. Gerne senden wir Ihnen 
unseren Andruck „HKS-Farben erzeugt aus 
Euroskala“ zu. 

Druckprofil
Wir empfehlen für eine gute Druckqualität die 
„Standardprofile für den Zeitungsdruck“*: 
WAN-IFRAnewspaper26v5.icc (Farbprofil) 
ISOnewspaper26v4.icc (Farbprofil) 
ISOnewspaper26v4_gr.icc (Graustufenprofil) 
Gesamtfarbauftrag max. 240 %

Druckunterlagen
Digitale Übermittlung im PDF-Format (X-1a  
oder X-4); Reprofähige Aufsichtsvorlagen

Druckverfahren
Rollenoffset 
48er Raster/120 lpi

Änderungen vorbehalten

→
Auch als 

E-Paper auf 
kraichgau.

news



18Allgemeine Geschäftsbedingungen
für Anzeigen, Fremdbeilagen und Schaltungen von Online-Werbemitteln
Für alle Werbeaufträge und für alle Folgeaufträge gelten mit 
ihrer Erteilung die Konditionen der Preisliste, der Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und der Zusätzlichen Geschäftsbedin-
gungen der WMV Werbung, Marketing & Verlag GmbH & Co. KG, 
Pforzheimer Str. 46, 75015 Bretten (im Folgenden „Medienun-
ternehmen“), deren Regelungen einen wesentlichen Vertragsbe-
standteil bilden. Die Gültigkeit etwaiger AGB der Werbungstrei-
bende oder Inserenten ist ausgeschlossen, soweit sie mit diesen 
AGB nicht übereinstimmen.   

1. Werbeauftrag ist der Vertrag über die Veröffentlichung einer 
oder mehrerer Werbemittel in einer Druckschrift und/oder im 
Internet zum Zweck der Verbreitung (nachfolgend Werbeauftrag/ 
Anzeigenauftrag). Werbeaufträge im digitalen Bereich sind insbe-
sondere: Banner, Advertorials, Subchannel, Social Media Postings 
und Multimedia Content.  
Die AGB gelten sinngemäß für Beilagenaufträge. Diese werden 
vom Medienunternehmen grundsätzlich erst nach Vorlage eines 
Musters angenommen.  

2. Abschluss ist ein Vertrag über die Schaltung mehrerer 
Anzeigen unter Beachtung der vom Medienunternehmen 
angebotenen Rabattstaffeln, wobei die einzelnen rechtverbind-
lichen Anzeigenaufträge jeweils erst durch schriftliche oder 
elektronische Bestätigung des Abrufs zustande kommen. Abruf 
ist die Aufforderung des Werbetreibenden an das Medienunter-
nehmen, auf Grundlage eines Abschlusses eine konkrete Anzei-
ge zu veröffentlichen und die Zustellung der für die Produktion 
erforderlichen Texte und Vorlagen. Ist kein Erscheinungstermin 
vereinbart, sind Anzeigen spätestens ein Jahr nach Vertragsab-
schluss abzurufen. Ist im Rahmen eines Abschlusses das Recht 
zum Abruf einzelner Anzeigen eingeräumt, so ist der Auftrag 
innerhalb eines Jahres seit Erscheinen der ersten Anzeige  
abzuwickeln, sofern die erste Anzeige innerhalb der in Satz 1  
genannten Frist abgerufen und veröffentlicht wird. Bei Errech-
nung der Abnahmemenge zur Abschlusserfüllung werden Text-
teil-Millimeter dem Preis entsprechend in Anzeigen-Millimeter 
umgerechnet. Rabattdifferenzen, die aus Mehr- oder Minderab- 
nahmen, ausgehend von der vereinbarten Abnahmemenge 
entstehen, werden am Ende des Abschlussjahres durch entspre-
chende Gutschriften bzw. Belastungen ausgeglichen. Bei Nicht-
bezahlung von einer oder mehreren Anzeigenrechnungen kann 
diese Rabattvereinbarung nach erfolgloser Mahnung außer- 
ordentlich und fristlos gekündigt werden. Mit der Kündigung 
können Rabattdifferenzen sofort geltend gemacht werden.   
Bei Abschlüssen ist der Auftraggeber berechtigt, innerhalb der 
vereinbarten Satz 4 genannten Frist auch über die im Auftrag 
genannte Anzeigenmenge hinaus weitere Anzeigen abzurufen.  

3. Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, die das Medien-
unternehmen nicht zu vertreten hat, so hat der Auftraggeber, 
unbeschadet etwaiger weiterer Rechtspflichten, den Unterschied 
zwischen dem gewährten und dem der tatsächlichen Abnahme 
entsprechenden Nachlass dem Medienunternehmen zu erstatten. 

Die Erstattung entfällt, wenn die Nichterfüllung auf höherer Gewalt 
im Risikobereich des Medienunternehmens beruht.  

4. Aufträge für Anzeigen und Fremdbeilagen, die erklärtermaßen 
ausschließlich in bestimmten Nummern, bestimmten Ausgaben 
oder an bestimmten Plätzen der Druckschrift veröffentlicht werden 
sollen, müssen so rechtzeitig beim Medienunternehmen eingehen, 
dass dem Auftraggeber noch vor Anzeigenschluss mitgeteilt wer-
den kann, ob der Auftrag wunschgemäß ausgeführt werden kann. 
Rubrizierte Anzeigen werden in der jeweiligen Rubrik abgedruckt, 
ohne dass dies der ausdrücklichen Vereinbarung bedarf.  

5. Textteil-Anzeigen sind Anzeigen, die mit mindestens drei Seiten 
an den Text und nicht an andere Anzeigen angrenzen. Anzeigen, 
die aufgrund ihrer redaktionellen Gestaltung nicht als Anzeigen 
erkennbar sind, werden als solche vom Medienunternehmen mit 
dem Wort „Anzeige“ deutlich kenntlich gemacht.  

6. Aufträge für Anzeigen bzw. Werbung können persönlich, telefo-
nisch, schriftlich, per E-Mail, Telefax oder per Internet aufgegeben 
werden. Das Medienunternehmen haftet nicht für Übermittlungs-
fehler. Bei fernmündlich aufgegebenen Anzeigen und Änderungen  
sowie für Fehler infolge undeutlicher Übermittlungen und Nieder-
schriften übernimmt das Medienunternehmen keine Haftung für 
die Richtigkeit der Wiedergabe. Das Medienunternehmen behält 
sich vor, undeutliche oder sprachlich fehlerhafte Manuskripte zu 
korrigieren. Fehlende oder fehlerhaft gedruckte Kontrollangaben 
ergeben keinen Anspruch auf Nachlass oder Ersatz. Ebenso auch 
nicht ein Abweichen von der Satzvorlage, der Schriftart oder 
-größe. Der Anzeigenauftrag kommt zustande durch die Buchung 
der Anzeige durch den Auftraggeber (Angebot) und Bestätigung der 
Buchung durch das Medienunternehmen in Textform (Annahme) 
oder durch Zusendung der Rechnung.

7. Das Medienunternehmen kann Anzeigenaufträge – auch einzelne 
Abrufe – im Rahmen eines Abschlusses nach sachgemäßem 
Ermessen ablehnen. Dies gilt insbesondere, wenn der Inhalt der 
Anzeigenaufträge gegen Gesetze oder behördliche Bestimmungen 
verstößt, vom deutschen Werberat beanstandet wurde, wenn 
deren Veröffentlichung für den Verlag wegen des Inhalts, der 
Herkunft oder der technischen Form unzumutbar ist oder Beilagen 
durch Format oder Aufmachung beim Leser den Eindruck eines 
Bestandteils der Zeitung erwecken oder Fremdanzeigen enthalten. 
Beilagenaufträge sind für das Medienunternehmen erst nach 
Vorlage eines Musters der Beilage und deren Billigung bindend. Die 
Ablehnung eines Auftrages wird dem Auftraggeber unverzüglich 
mitgeteilt.  

8. Anzeigenaufträge können nur schriftlich per Telefax oder E-Mail 
gekündigt werden. Ist die Anzeige bereits in Druck gegeben, hat der 
Auftraggeber die Anzeige zu bezahlen. Ist die Anzeige noch nicht in 
Druck gegeben, kann das Medienunternehmen die Erstattung der 
bis zur Kündigung angefallenen Kosten nach den gesetzlichen Vor-
schriften verlangen. Das Medienunternehmen wird im Falle höherer 
Gewalt und bei vom Medienunternehmen unverschuldeten Arbeits-

kampfmaßnahmen von der Verpflichtung zur Auftragserfüllung frei, 
Schadenersatzansprüche des Kunden bestehen deswegen nicht.

9. Bei der Beauftragung von Anzeigen unter der für die jeweilige 
Rubrik geltenden Mindestgröße wird der Preis für die jeweilige 
Mindestgröße berechnet.

10. Sind keine Größen vereinbart oder vorgegeben, wird die 
Anzeige mit der für eine solche Anzeige üblichen Höhe abgedruckt 
und berechnet. Weicht bei einer angelieferten Druckunterlage die 
Abdruckhöhe von der bestellten Abdruckhöhe im Auftrag ab, gilt 
das Maß der in Abdruck gebrachten Anzeigenhöhe.

11. Für die rechtzeitige Lieferung des Anzeigentextes und einwand-
freier Druckunterlagen oder der Beilagen ist der Auftraggeber ver-
antwortlich. Für erkennbar ungeeignete oder beschädigte Druck- 
unterlagen fordert das Medienunternehmen unverzüglich Ersatz an. 
Das Medienunternehmen gewährleistet die für den belegten Titel 
übliche Druckqualität im Rahmen der durch die Druckunterlagen 
gegebenen Möglichkeiten.  

12. Der Auftraggeber hat den Abdruck seiner Anzeige sofort nach 
Erscheinen zu prüfen. Das Medienunternehmen lehnt Ansprüche 
auf Zahlungsminderung oder Ersatz ab, wenn bei zu wiederho-
lenden Aufträgen der gleiche Fehler unterläuft, ohne dass der 
Auftraggeber eine Berichtigung vor Wiedergabe der nächsten 
Anzeige verlangt.  

13. Der Auftraggeber hat bei ganz oder teilweise unleserlichem, 
unrichtigem oder unvollständigem Abdruck der Anzeige Anspruch 
auf Zahlungsminderung oder eine einwandfreie Ersatzanzeige, 
aber nur in dem Ausmaß, in dem der Zweck der Anzeige beein-
trächtigt wurde. Lässt das Medienunternehmen eine ihm hierfür 
gestellte angemessene Frist verstreichen oder ist die Ersatzanzeige 
erneut nicht einwandfrei, so hat der Auftraggeber ein Recht auf 
Zahlungsminderung oder Rückgängigmachung des Auftrages. 
Schadensersatzansprüche aus positiver Forderungsverletzung, 
Verschulden bei Vertragsabschluss und unerlaubter Handlung sind 
– auch bei telefonischer Auftragserteilung – ausgeschlossen. Scha-
densersatzansprüche aus Unmöglichkeit der Leistung und Verzug 
sind beschränkt auf Ersatz des vorhersehbaren Schadens und auf 
das für die betreffende Anzeige oder Beilage zu zahlende Entgelt. 
Dies gilt nicht für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit des Verlegers, 
seines gesetzlichen Vertreters und seines Erfüllungsgehilfen. Eine 
Haftung des Medienunternehmens für Schäden wegen des Fehlens 
zugesicherter Eigenschaften bleibt unberührt.   

Im kaufmännischen Geschäftsverkehr haftet das Medienunter-
nehmen darüber hinaus auch nicht für grobe Fahrlässigkeit von 
Erfüllungsgehilfen; in den übrigen Fällen ist gegenüber Kaufleuten 
die Haftung für grobe Fahrlässigkeit dem Umfang nach auf den 
voraussehbaren Schaden bis zur Höhe des betreffenden Anzeige-
nentgelts beschränkt. Reklamationen müssen – außer bei nicht of-
fensichtlichen Mängeln – innerhalb von vier Wochen nach Eingang 
von Rechnung und Beleg geltend gemacht werden.  →
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14. Bei Online-Anzeigenaufträgen kann das Medienunternehmen 
nicht eine jederzeitige und vollständige Wiedergabe sicherstellen. 
Das Medienunternehmen haftet nicht für Fehler in der Wiedergabe, 
wenn diese durch außerhalb des Verantwortungsbereichs des 
Medienunternehmens liegende Umstände beeinträchtigt wird, insb. 
Störungen der Kommunikationsnetze, durch die Verwendung unge-
eigneter Darstellungssoft- oder Hardware und Ausfall von Servern.

15. Bei Anzeigenaufträgen besteht kein Widerrufsrecht für Ver-
braucher. Gemäß § 312 g Abs. 2 Nr. BGB ist das Widerrufsrecht bei 
Verträgen über Leistungen ausgeschlossen, die nicht vorgefertigt 
sind und für deren Herstellung eine individuelle Auswahl durch den 
Verbraucher maßgeblich ist oder die auf die persönlichen Bedürf-
nisse des Verbrauchers zugeschnitten sind.

16. Der Auftraggeber ist für den rechtlichen Inhalt und die recht-
liche Zulässigkeit der Anzeige verantwortlich und stellt sicher, dass 
die Inhalte, insbesondere Texte, Bilder und Grafiken, keine Rechte 
Dritter, insbesondere Urheberrechte oder sonstige Schutzrechte 
verletzen und alle auf Fotos abgebildeten Personen mit der 
Veröffentlichung in der Print- und Online- Ausgabe einverstanden 
sind. Er stellt das Medienunternehmen von allen Ansprüchen Dritter 
wegen der Veröffentlichung der Anzeige frei, einschließlich der 
angemessenen Kosten zur Rechtsverteidigung. Das Medienunter-
nehmen ist nicht zur Prüfung verpflichtet, ob ein Anzeigenauftrag 
die Rechte Dritter beeinträchtigt. Ist das Medienunternehmen zum 
Abdruck einer Gegendarstellung verpflichtet, hat der Auftraggeber 
die Kosten nach der gültigen Anzeigenpreisliste zu tragen.

17. Probeabzüge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch geliefert. 
Der Auftraggeber trägt die Verantwortung für die Richtigkeit 
der zurückgesandten Probeabzüge. Das Medienunternehmen 
berücksichtigt alle Fehlerkorrekturen, die ihm innerhalb der bei der 
Übersendung des Probeabzuges gesetzten Frist mitgeteilt werden. 
Sollte der Auftraggeber keine fertig gestaltete Druckvorlage liefern, 
berechnet das Medienunternehmen eine Gestaltungspauschale 
von 10,00 € zzgl. Mehrwertsteuer. Werden nach Übermittlung des 
zweiten Korrekturabzuges Änderungen verlangt, die nicht auf einer 
Abweichung des ersten Korrekturabzuges beruhen, wird das Me-
dienunternehmen dem Auftraggeber für die zusätzlichen Korrektur-
arbeiten und die Übersendung Lieferung eines weiteren Korrektur-
abzuges einen Pauschalbetrag von 10,00 € zzgl. Mehrwertsteuer 
in Rechnung stellen. Kosten für die Anfertigung bestellter Vorlagen, 
Filme oder Zeichnungen sowie für vom Auftraggeber gewünschte 
oder zu vertretende erhebliche Änderungen ursprünglich verein-
barter Ausführungen trägt im Übrigen der Auftraggeber. 

18. Sind keine besonderen Größenvorschriften gegeben, so wird 
die nach Art der Anzeige übliche, tatsächliche Abdruckhöhe der 
Berechnung zugrunde gelegt.  

19. Sofern das Medienunternehmen in Vorleistung tritt, z.B. bei 
Ratenzahlung oder bei Lieferung auf Rechnung, ermächtigen Sie 
uns, Ihre angegebenen Daten zum Zweck der Bonitätsprüfung 
auf Basis mathematisch-statistischer Verfahren an den Verband 
der Vereine Creditreform e.V., Hammfelddamm 13, 41460 Neuss 
weiterzugeben. Wir behalten uns das Recht vor, Ihnen im Ergebnis 
die Vorleistung/Prämie zu verweigern.  

20. Falls der Auftraggeber nicht Vorauszahlung leistet, wird die 
Rechnung sofort, möglichst aber 14 Tage nach Veröffentlichung 
der Anzeige auf dem Postwege oder per E-Mail, übersandt. 

Anzeigen-Rechnungen sind sofort nach Rechnungserhalt fällig und 
ohne Abzug zu bezahlen. Bei Zahlungsverzug werden sämtliche of-
fenstehenden Rechnungen bzw. Nachberechnungen zur sofortigen 
Zahlung fällig. Bei Stundung oder Zahlungsverzug werden Zinsen 
entsprechend § 288 BGB berechnet. Mahn- und Inkassokosten, die 
durch Zahlungsverzug entstehen, trägt der Auftraggeber. Das Me-
dienunternehmen kann bei Zahlungsverzug die weitere Ausführung 
eines laufenden Auftrages bis zur Bezahlung zurückstellen und 
Vorauszahlung verlangen. Bei Vorliegen begründeter Zweifel an der 
Zahlungsfähigkeit des Auftraggebers ist das Medienunternehmen 
berechtigt, auch während der Laufzeit eines Abschlusses das 
Erscheinen weiterer Anzeigen, abweichend von einem ursprünglich 
vereinbarten Zahlungsziel, von der Vorauszahlung des Anzeigen-
entgelts und vom Ausgleich offener Rechnungsbeträge abhängig 
zu machen. Bei telefonischer Auftragsannahme werden Aufträge 
von Anzeigen-Kunden ohne Abschluss mittels Einzugsermächti-
gung abgewickelt. Fehlerhafte Anzeigenrechnungen können inner-
halb von sechs Monaten nach Rechnungsstellung korrigiert werden. 
Der Auftraggeber ist zur Aufrechnung mit Gegenansprüchen nur 
berechtigt, wenn seine Gegenansprüche rechtskräftig festgestellt 
oder unbestritten sind. Sofern der Auftraggeber Unternehmer ist, ist 
er zur Ausübung eines Zurückbehaltungsrechtes nur befugt, sofern 
der Gegenanspruch unbestritten oder rechtskräftig festgestellt ist 
und auf demselben Vertragsverhältnis beruht.

21. Das Medienunternehmen arbeitet im Bereich Forderungs-
management mit der Creditreform Heilbronn Zimmermann KG 
zusammen. Zu diesem Zweck übermitteln wir die zur Durchführung 
von Inkassodienstleistungen erforderlichen Daten (z.B. Gläubiger-
name, Schuldnername, Forderungsdaten) an Creditreform. Weitere 
Informationen zur Datenverarbeitung bei Creditreform erhalten Sie 
unter https://www.creditreform.de/heilbronn/datenschutz.  

22. Das Medienunternehmen liefert in der Regel auf der Rechnung 
einen belegersetzenden Abdruck der Anzeige. Wenn Art und 
Umfang des Auftrages es rechtfertigen, liefert der Verlag auf Anfor-
derung Belege. Bei Belegung der Gesamtausgabe oder mehrerer 
Lokalausgaben wird nur ein Beleg verschickt. Der Belegversand 
erfolgt in der Regel elektronisch. Kann ein Beleg nicht mehr 
beschafft werden, so tritt an seine Stelle eine rechtsverbindliche 
Bescheinigung des Medienunternehmens über die Veröffentli-
chung und Verbreitung der Anzeige. Bei Kleinanzeigen im Fließsatz 
und privaten Gelegenheitsanzeigen besteht kein Anspruch auf 
einen Beleg. 

23. Kosten für die Anfertigung bestellter Druckunterlagen sowie 
für vom Auftraggeber gewünschte oder zu vertretende erhebliche 
Änderungen ursprünglich vereinbarter Ausführung hat der Auftrag-
geber zu tragen.  

24. Aus einer Auflagenminderung kann bei einem Abschluss über 
mehrere Anzeigen ein Anspruch auf Preisminderung hergeleitet 
werden, wenn im Gesamtdurchschnitt des mit der ersten Anzeige 
beginnenden Insertionsjahres die in der Preisliste oder auf andere 
Weise genannte durchschnittliche Auflage oder – wenn eine Auf-
lage nicht genannt ist – die durchschnittlich verkaufte Auflage des 
vergangenen Kalenderjahres unterschritten wird.  

Eine Auflagenminderung ist nur dann ein zur Preisminderung 
berechtigender Mangel, wenn sie 

bei einer Auflage bis zu 50.000 Exemplaren 20 v. H.,  
bei einer Auflage bis zu 100.000 Exemplaren 15 v. H.,  
bei einer Auflage bis zu 500.000 Exemplaren 10 v. H.,  

bei einer Auflage über 500.000 Exemplaren 5 v. H. beträgt. 

Darüber hinaus sind bei Abschlüssen Preisminderungsansprüche 
ausgeschlossen, wenn das Medienunternehmen dem Auftraggeber 
von dem Absinken der Auflage so rechtzeitig Kenntnis gegeben hat, 
dass dieser vor Erscheinen der Anzeige vom Vertrag zurücktreten 
konnte. 

25. Bei Ziffernanzeigen wendet das Medienunternehmen für die 
Verwahrung und rechtzeitige Weitergabe der Angebote die Sorgfalt 
eines ordentlichen Kaufmanns an. Einschreibebriefe und Eilbriefe 
auf Ziffernanzeigen werden nur auf dem normalen Postweg weiter-
geleitet. Das Medienunternehmen behält sich vor, bei Stückzahlen 
ab zehn gewerblichen Zuschriften von einem Absender eine 
Weiterleitungsgebühr auf der Basis des jeweils gültigen Posttarifs zu 
berechnen. Die Eingänge auf Ziffernanzeigen werden vier Wochen 
aufbewahrt. Zuschriften, die in dieser Frist nicht abgeholt sind, 
werden vernichtet. Wertvolle Unterlagen sendet das Medienunter-
nehmen zurück, ohne dazu verpflichtet zu sein. Dem Medienunter-
nehmen kann einzelvertraglich als Vertreter das Recht eingeräumt 
werden, die eingehenden Angebote anstelle und im erklärten Inte-
resse des Auftraggebers zu öffnen. Briefe, die das zulässige Format 
DIN A4 überschreiten sowie Waren-, Bücher-, Katalogsendungen und 
Päckchen sind von der Weiterleitung ausgeschlossen und werden 
nicht entgegengenommen. Entgegennahme und Weiterleitung kann 
dennoch ausnahmsweise für den Fall vereinbart werden, dass der 
Auftraggeber die dabei entstehenden Gebühren/Kosten übernimmt.  

26. Druckunterlagen werden nur auf besondere Anforderung an den 
Auftraggeber zurückgesandt. Die Pflicht zur Aufbewahrung endet 
drei Monate nach Ablauf des Auftrages. Bewahrt das Medienun-
ternehmen die Werbemittel auf, ohne dazu verpflichtet zu sein, so 
geschieht dies ebenfalls für maximal drei Monate.  

27. Die Vertragsdaten werden in einer Datenverarbeitungsanlage 
gespeichert, aufgrund der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen auch 
über den Zeitpunkt der Vertragserfüllung hinaus. Das Medienunter-
nehmen wird alle Informationen, Geschäftsvorfälle und Unterlagen, 
die im Zusammenhang mit der Vertragsabwicklung bekannt werden 
oder als vertraulich bezeichnet werden, vertraulich behandeln, 
es sei denn, sie sind bereits auf andere Weise allgemein bekannt 
geworden. Die Weitergabe an zur Vertraulichkeit verpflichtete 
Unterauftragnehmer ist gestattet. Soweit personenbezogene Daten 
verarbeitet werden, erbringt das Medienunternehmen diese Leistung 
durch auf das Datengeheimnis gem. DSGVO und sonstige daten-
schutzrechtliche Vorschriften verpflichtete Mitarbeiter und ggfs.  
Unterauftragnehmer. Das Medienunternehmen wird die erlangten 
Daten ausschließlich für die Zwecke der Leistungserbringung verar-
beiten. Die datenschutzrechtlichen Informationspflichten nach Art. 
13 DSGVO hinsichtlich der Verarbeitung von personenbezogenen 
Daten und welche Rechte die Betroffenen haben, können unter 
www.stimme-mediengruppe.de/informationspflichten eingesehen 
werden. Die Daten können in anonymisierter Form zu Zwecken der 
Marktforschung verwendet werden.   

Mit einer ausdrücklich zu erteilenden Einwilligung durch den Kunden 
können die Daten auch zu Werbezwecken für das Medienunterneh-
men und seine Tochterunternehmen verarbeitet werden. Eine Weiter-
gabe und Nutzung für fremde Werbezwecke erfolgt nicht. Der über 
die Vertragserfüllung hinausgehenden Datennutzung kann der Kunde 
jederzeit schriftlich widersprechen, per E-Mail an datenschutz@
stimme-mediengruppe.de. Der Auftraggeber hat das Recht, per Mail 
an datenschutz@stimme-mediengruppe.de oder postalisch an WMV 
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Werbung, Marketing & Verlag GmbH & Co. KG, Pforzheimer Str. 46, 
75015 Bretten unentgeltlich Auskunft zu erhalten, welche Daten über 
ihn gespeichert sind und zu welchem Zweck die Speicherung erfolgt. 
Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter datenschutz@
stimme-mediengruppe.de. Ergänzend gilt die Datenschutzerklärung 
des Medienunternehmens auf www.w-m-v.de/Datenschutz/. Es be-
steht ein Beschwerderecht beim Landesdatenschutzbeauftragten für 
den Datenschutz und die Informationsfreiheit Baden-Württemberg. 

28. Für den Anzeigenauftrag gilt deutsches Recht und Ausschluss 
des UN-Kaufrechts und unter Ausschluss von Kollisionsrecht.  

29. Eine etwaige Unwirksamkeit einer oder mehrerer Bestimmungen 
dieser AGB lässt die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen unbe-
rührt. Die Vertragsparteien verpflichten sich, anstelle einer unwirk-
samen Bestimmung eine gültige zu treffen, deren wirtschaftlichen 
Erfolg dem der unwirksamen so weit wie möglich nahekommt. 

30. Der Auftraggeber erklärt sich damit einverstanden, dass er über 
Änderungen dieser AGB auf der Homepage (www.w-m-v.de/AGB/) 
unterrichtet werden kann. Die Änderung gilt als vom Auftraggeber 
genehmigt, wenn er nicht innerhalb von vier Wochen ab Bekanntga-
be oder ggf. Zugang der Unterrichtung der Änderung widerspricht. 
Widersprich der Auftraggeber können laufende Verträge von dem 
Medienunternehmen fristgerecht gekündigt werden.

Zusätzliche Geschäftsbedingungen
a) Für Anzeigen in Sonderseiten, Sonderbeilagen und Kollektiven 
können vom Medienunternehmen von der Preisliste abweichende 
Preise festgelegt werden. 

b) Im Falle gänzlichen oder teilweisen Nichterscheinens der Zeitung 
und somit der Anzeige infolge höherer Gewalt oder bei Störung 
des Arbeitsfriedens erlischt jede Verpflichtung auf Erfüllung von 
Aufträgen und Leistungen von Schadensersatz; für nicht rechtzeitig 
oder überhaupt nicht veröffentlichte Anzeigen bzw. Beilagen wird 
ebenfalls kein Schadensersatz geleistet.   

c) Für die Bonusgewährung gilt die erweiterte Mengenstaffel. 
Der Werbungtreibende hat rückwirkend Anspruch auf den seiner 
tatsächlichen Abnahme von Anzeigen innerhalb eines Jahres ent-
sprechenden Nachlass, wenn er zu Beginn der Frist einen Auftrag 
abgeschlossen hat, der aufgrund der Preisliste zu einem Nachlass 
von vornherein berechtigt. Für die Gewährung eines Konzern-
rabattes für Tochtergesellschaften ist der schriftliche Nachweis 
einer mehr als 50-prozentigen Kapitalbeteiligung erforderlich. Das 
Medienunternehmen gewährt einen Konzernrabatt nur bei privat-
wirtschaftlich organisierten Zusammenschlüssen. Dies gilt nicht für 
den Zusammenschluss verschiedener selbständiger hoheitlicher 
Organisationen oder bei Zusammenschlüssen, bei denen Körper-
schaften des Öffentlichen Rechts beteiligt sind.  

d) Werbeagenturen und gewerbsmäßige Vermittler erhalten Mittler-
provision, wenn sie die gesamte Auftragsabwicklung übernehmen. 
Anzeigen- und Beilagenaufträge werden Werbeagenturen und 
Werbungsmittlern bei Berechnung zum Grundpreis provisioniert. 
Von allen „Ortspreisen“ und ermäßigten Preisen wird keine Mittler-
provision gewährt.  

e) Vom Medienunternehmen gestaltete Anzeigen dürfen ohne seine 
Einwilligung nicht für eine Reproduktion bei anderen Werbeträgern 
weitergegeben oder weiterverwendet werden. Insbesondere 
dürfen Nachdruck, Aufnahme in Online-Dienste, Internet und 
Vervielfältigung auf Datenträger wie CD-ROM, DVD-ROM etc. auch 
auszugsweise, nur nach vorheriger schriftlicher Zustimmung des 
Medienunternehmens erfolgen.  

f) Als Missbrauch des Ziffern-Dienstes sind Angebote/Zuschriften 
anzusehen, die sich auf die Anzeige nicht direkt beziehen. Die 
Weiterleitung von Zuschriften auf Ziffernanzeigen beschränkt sich 
generell auf Postkarten und Briefe bis zum Format DIN A4 und bis 
zu einem Gewicht von 50 Gramm. Das Medienunternehmen kann 
darüber hinaus mit dem Auftraggeber die Möglichkeit der Selbstab-
holung von Zuschriften auf Ziffernanzeigen oder der Zusendung 
vereinbaren, wenn der Auftraggeber die dafür entstehenden 
Gebühren/Kosten übernimmt.  

g) Bei Änderung der Anzeigenpreisliste treten die neuen  
Bedingungen sofort in Kraft.  

h) Korrekturabzüge können nur versendet werden, wenn der  
Auftragseingang einen Tag vor Anzeigenschluss erfolgt ist.  

i) Höhenveränderung bei Anzeigen im Zeitungsdruck, hervorgeru-
fen durch das Schrumpfen des nassen Papieres nach dem Druck in 
üblichem Maße, müssen vom Auftraggeber toleriert werden.

↘ 
Wir vergolden Ihre Werbung
Ausgezeichnete Druckqualität –  
Optimale Farbbrillanz Ihrer Werbung
Zum wiederholten Male wurde  
unser Duckdienstleister  
HEILBRONNER STIMME in den 
International Color Quality Club 
aufgenommen und ist zudem nach 
mehrfachen erfolgreichen Teilnah-
men Mitglied im WAN-IFRA Star Club.  
Die Auszeichnung honoriert  
die langjährige herausragende 
drucktechnische Qualität.

INTERNATIONAL 
COLOR QUALITY CLUB 
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